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LEUCHTTURMPROJEKT

Unsere Nachbarschaften:
bunt & vielfaltig
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© GESOBAU AG / Thomas Rafalzyk: Interkulturelles Fest - Begegnung im Viertel

Gute Nachbarschaft bedeutet fiir uns, Viel-
falt und Verschiedenartigkeit anzuerken-
nen, zu tolerieren und zu respektieren.
Sie bedeutet, sich flir eine gerechte Teilhabe
von Biirger*innen aller sozialen Gruppen
einzusetzen — insbesondere flir diejenigen,
die am Rande der Gesellschaft stehen oder
mit Vorurteilen zu kampfen haben. Sie ver-
bindet und grenzt nicht aus, nur so entsteht
Zugehorigkeit. Sie ermaoglicht personliche,
kulturelle und politische Offnung. Kurz
gesagt: Eine gute Nachbarschaft ist eine
bunte & vielfiltige Nachbarschaft!

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Fast vier Millionen Menschen leben in Ber-
lin.! Sie unterscheiden sich in ihrem Alter,
Geschlecht, Einkommen und ihrer Herkunft.
Aber auch in ihren Werten, Bedurfnissen,
Lebenskonzepten und den Chancen, die sie in
dieser Gesellschaft haben. All diese Menschen
treffen in unseren Quartieren aufeinander.
Als kommunales Wohnungsbauunternehmen
tragen wir hier eine soziale Verantwortung,
dass sich alle unsere Mieter*innen gesehen,
gehort und als Teil der Gemeinschaft fuhlen.

Deshalb ist es wichtig, dass sich diese Vielfalt
auch in unseren Mieter*innenbeiraten wider-
spiegelt. Das ist bislang noch nicht der Fall und
das wollen wir andern. Insbesondere Frauen,
Jungere und Menschen mit Einwanderungs-
geschichte wollen wir flur die Gremienarbeit
gewinnen - sie sind bislang unterreprasentiert.
HierfGr haben wir ein Handlungskonzept mit
verschiedenen MalBnahmen erarbeitet, die wir
nun schrittweise umsetzen. Eine davon war,
die Satzung des Mieter*innenbeirats in ,Einfa-

1 b Statistisches Bundesamt


https://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/Archiv/GVAuszugQ/AuszugGV2QAktuell.html
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che Sprache” zu Ubertragen und durch Illust-
rationen leicht zuganglich zu machen. Zudem
haben wir die Arbeitsgruppe ,Beteiligung”
gegrundet, die weitere Ideen und Projekte in
diesem Bereich entwickelt und umsetzt.

Daneben richten wir auch den Blick auf diejeni-
gen, die keine eigenen vier Wande haben. Die
von Armut betroffen sind und sich in sozialer
Notlage befinden. Deshalb unterstitzen wir
das Projekt ,,Housing First”. Der Ansatz: Ob-
dachlose Menschen bekommen zuerst eine
Wohnung und dann weitere Unterstutzung.
Seit Projektstart 2019 konnten wir acht Ob-
dachlosen eine Wohnung vermitteln. Zudem
arbeiten wir mit den Jugendamtern Reinicken-
dorf und Marzahn-Hellersdorf zusammen.
Unser gemeinsames Ziel ist es, jungen Men-
schen aus der stationaren Jugendhilfe eine
eigene Wohnung zu vermitteln - mit der sie in
ein selbstbestimmtes Leben starten kdnnen.

Und manchmal ist nicht nur die eigene Woh-
nung ein Zuhause, sondern auch der Ort, wo
man auf offene Ohren und Herzen stol3t. So
finden Menschen aus der LGBTQI-Gemein-
schaft im neu eroffneten ,House of Queers”
in Reinickendorf Unterstutzung, Beratungs-
angebote und Gleichgesinnte.

Aber wir leben Vielfalt und Chancengleichheit
nicht nur nach aul3en, sondern auch bei der
GESOBAU selbst. Hier legen wir weiterhin
einen Fokus auf unsere Mitarbeiterinnen:
2022 haben wir unseren Frauenforderplan
nochmals Uberarbeitet mit dem klaren Ziel,
mogliche Diskriminierungen schon bei der
Stellenbesetzung zu verhindern und struktu-
relle Defizite zu beheben.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

FRANZISKA HUPKE, Quartierskoordinatorin

»~Das Ribbeck-Haus ist seit 30 Jahren beliebter Treffpunkt
fur Nachbar*innen, insbesondere fiir Senior*innen. Mit der
Wiedereréffnung und der Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Kulturtrdger CHANCE haben wir die Weichen
ein Stuick weit neu gestellt: Mit unseren Angeboten und Pro-
grammen wollen wir kinftig vor allem altere Menschen mit und
ohne Einwanderungsgeschichte ansprechen und einladen, mit uns
im Ribbeck-Haus weiterhin einen Ort der Kulturen, Nachbarschaft
und Bildung im Mérkischen Viertel anzubieten.” /

Unternehmenskultur:

L> Wir leben Vielfalt und Chancengleichheit

L> Frauen fordern

L> Altersgemischte Teams: Mehr Generationen fiir mehr Erfolg
Zukunftsfahiges Bauen & Wohnen:

L> Wir schaffen Wohnraum fiir alle
Lebenswerte Quartiere:

L> Das Markische Viertel der Zukunft

L> Beratungs- und Begegnungsstatte fir queere Menschen
Beteiligung & Kooperation:

L> Mieter*innengremien und -befragung

L> Jugendhilfe: Vom betreuten Wohnen in die eigenen vier Wande

L> Altere Menschen unterstiitzen

L> Ein neues Zuhause fiir Wohnungslose
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Unsere Nachbarschaften:
naturlich & lebendig

-

-

© GESOBAU AG [ Marcus Lenz: Neu gestaltete AuBenanlagen im Markischen Viertel

Gute Nachbarschaft bedeutet fiir uns nicht
nur, respektvoll mit unseren Mitmenschen
umzugehen, sondern auch mit natiirlichen
Ressourcen. Sie bedeutet, Verantwortung
fiir unseren unmittelbaren Lebensraum zu
libernehmen. Sie fordert Begegnungen mit
der Natur und schafft griine Freiraume,
denn ein gesunder Mensch braucht eine
gesunde Umwelt. Kurz gesagt: Eine gute
Nachbarschaft ist eine natiirliche & leben-
dige Nachbarschaft.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Grauer Dunst, dréhnende Motoren, beto-
nierte Flachen: Wo ist in Berlin Platz fur
Natur? Uberall! Denn wer genau hinhort und
hinsieht, nimmt auch das Summen, Zwit-
schern und die bunte Pflanzenvielfalt wahr.
FUr eine so grol3e Stadt wie Berlin ist die Pflan-
zen- und Tierwelt ungewohnlich artenreich
und vielseitig.” Sie gilt es zu schitzen und zu
fordern. Denn weltweit geht die Biodiversi-
tat zuruck, Insekten schwinden und die Flora
gerat unter Druck - ein Grund von vielen ist
die Verstadterung und die damit verbundene
Flachenversiegelung. Als Wohnungsbauun-
ternehmen sind wir daher besonders in der
Pflicht. Es braucht neue Ideen, Konzepte und
vor allem Gestaltungswillen, um die Natur in
der Stadt zu halten - und zurtckzuholen.

Eines unserer wichtigsten Anliegen ist daher
eine naturnahe Gestaltung unserer Quartie-
re, die nicht nur den Tieren zugutekommt,
sondern auch den Menschen. Ein Beispiel
dafur, wiedas gelingen kann, istdas Markische

1 b NABU Landesverband Berlin


https://berlin.nabu.de/tiere-und-pflanzen/index.html
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Viertel: Rund 30 Millionen Euro investierten wir
seit 2020 in die Um- und Neugestaltung der Au-
Benbereiche - in die Entsiegelung von Flachen,
klimagerechte Grunanlagen und Bluhwiesen,
Spielplatze, Sport-und Bewegungsangebote so-
wie neue Radwege. Die letzten Arbeiten sollen
2023 abgeschlossen sein. Fur diesen Kraftakt
wurden wir 2022 vom Institut fur Corporate
Governance in der deutschen Immobilienwirt-
schaft mit dem ,Real Estate Social Impact In-
vesting Award” ausgezeichnet.

Aber klar ist auch: Es braucht mehr als nur ein
grol3es Aushangeschild. Es braucht eine Uber-
greifende Verbindlichkeit und viele kleine
Schritte. Deshalb begrinen wir einen Grol3-
teil der Neubauten, die ein Flachdach haben,
und entwickeln unser Grunflachenmanage-
ment weiter - beispielsweise bevorzugen wir
mittlerweile trockenresistente Pflanzen, die
an den Klimawandel angepasst sind. In den
Gemeinschaftsgarten in Hellersdorf und im
Markischen Viertel bluhen Blumen- und Gemu-

2 b Techniker Krankenkasse

sebeete auf, die wichtige Nahrungsquellen
fur Insekten sind. Und ganz nebenbei tut das
gemeinsame Gartnern dem nachbarschaft-
lichen Miteinander und der Gesundheit gut.?
Zudem haben wir BlUhwiesen mit regionalen
Wildblumenarten und blUtenreiche Stauden
angelegt, sechs neue sind Anfang 2023 hin-
zugekommen. Aber nicht nur in unseren Be-
standen, auch vor unserem eigenen Hauptge-
baude soll es summen, zwitschern und bunt
aufbluhen: Deshalb beherbergen wir zusatz-
lich zu unseren Wildbienen seit Mai 2022 zwei
Honigbienenvdlker auf unserer Wildblumen-
wiese.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

HOLGER KOSTER,

Leiter Technisches Gebaudemanagement

~Der Gebdudesektor ist fiir einen Grofsteil der CO_-Emis-
sionen in Deutschland verantwortlich. Als Wohnungsbau-
gesellschaft sind wir also besonders gefordert, zu handeln.
Vor 2045 wollen wir einen klimaneutralen Gebdudebestand
realisieren. Neben diesem klaren Ziel braucht es auch einen ver-
ldsslichen Entwicklungspfad, den wir mit unserer Klimastrategie

geschaffen haben.” /

Zukunftsfahiges Bauen & Wohnen:
> So schiitzen wir das Klima
L> Schliisselrolle: Erneuerbare Energien und Energieeffizienz
L> Ressourcensparendes Bauen & Wohnen
Lebenswerte Quartiere:
L> Das Markische Viertel der Zukunft
L> Grinere Quartiere - fur Mensch und Natur


https://www.tk.de/techniker/magazin/lifestyle/urban-gardening/gaertnern-gesund-gluecklich-2023754?tkcm=ab

S|8

Leuchtturmprojekte > Unsere Nachbarschaften
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Unsere Nachbarschaften:
innovativ & Enkel*innen-tauglich

© GESOBAU AG [ Marcus Lenk: Coworking Space in der Langhansstrale

Gute Nachbarschaft heifst fiir uns, heute
ans Morgen zu denken. Das bedeutet, neue
Erkenntnisse und Entwicklungen zu nutzen,
um Bestehendes zu verbessern — oder hinter
uns zu lassen, um mutig neue Wege zu gehen.
Es geht um Gestaltungswillen und dabei alle
mitzunehmen. Gute Nachbarschaft denkt
an die uns nachfolgenden Generationen und
motiviert dazu, bei allen Sorgen und Angsten
der Gegenwart mit Optimismus und Zuver-
sicht in die Zukunft zu schauen. Kurz gesagt:
Eine gute Nachbarschaft ist eine innovative
& Enkel*innen-taugliche Nachbarschaft.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Alle Welt redet vom Klimawandel. Aber was
machen zwei Grad Celsius mehr oder weniger
schon aus? Das Thema ist fur viele Menschen
zu abstrakt, zu unspezifisch, zu weit weg. Aber
dies andert sich gerade: Denn die Folgen des
Klimawandels spuren wir zunehmend vor
unserer eigenen Haustur. Auch in Berlin.

So wurde fur die Region Berlin-Brandenburg
ein Anstieg der Jahresdurchschnittstempera-
tur um ein Grad Celsius innerhalb des letzten
Jahrhunderts gemessen; in den Sommermo-
naten gibt es mehr heil3e Tage und tropische
Nachte; aullerdem treten mehr und langere
Trockenperioden auf, nach denen es heftig
regnet und stark gewittert.’

Der Gebaudesektor ist energieintensiv und
verursacht in Deutschland etwa 30 Prozent
der CO,-Emissionen.? Damit tragt auch die
GESOBAU eine besondere Verantwortung, der
wir uns stellen: Wir sagen: Um unseren CO_-
FulBabdruck zu verkleinern, muissen wir unse-

1+2 b Umweltbundesamt


https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/folgen-des-klimawandels/klimafolgen-deutschland/regionale-klimafolgen-in-berlin#bereits-aufgetretene-und-erwartete-klimaanderungen

S|9

Leuchtturmprojekte > Unsere Nachbarschaften

ren ,Handabdruck” vergrdé3ern - und handeln.
Unser Ubergeordnetes Ziel ist es, weit vor 2045
einen klimaneutralen Gebdudebestand zu
realisieren. Um das zu erreichen, haben wir
2022 eine Klimastrategie verabschiedet.

Bei den MalBhahmen konzentrieren wir uns
auf eine CO,-neutrale Energieversorgung,
klimaschonendere Heizungssysteme und
energetische Modernisierungsmalinahmen.
Konkret bedeutet das unter anderem, dass
wir die Nutzung fossiler Brennstoffe bis 2030
schrittweise einstellen, Bestandsgebadaude und
Neubauten verstarkt mit Solaranlagen belegen
sowie mehr Gebdude ans Fernwarmenetz an-
schlieBen. Allein im Berichtszeitraum haben
wir insgesamt 3.554 Wohneinheiten auf die
> Berliner Stadtwarme umgestellt. Aber auch
neue Fenster und Fassadendammungen bei
Modernisierungen sind ein wichtiger Hebel.

3 b Umweltbundesamt

Neben dem Gebdudebereich ist der Verkehrs-
sektorfureinengrolienTeilder CO,-Emissionen
verantwortlich.®> Aber was haben wir als Woh-
nungsbaugesellschaft mit Mobilitat zu tun?
Jede Menge! Denn mit unserer Quartierspla-
nung konnen wir die notwendige Mobilitats-
wende aktiv mitgestalten. Zum Beispiel indem
wir - wie im Stadtgut Hellersdorf - Stationen
errichten, an denen unsere Mieter*innen Fahr-
rader, E-Tretroller oder E-Autos ausleihen kon-
nen, oder indem wir die Ladeinfrastruktur far
E-Mobile ausbauen und autofreie Quartiere
planen. Auch durch Konzepte wie Coworking
Spaces, mit denen wir das Leben und Arbei-
ten unter einem Dach erméglichen, wollen wir
dazu beitragen, Fahrtwege zu vermeiden und
verkehrsbedingte CO,-Emissionen zu reduzie-
ren. Derzeit arbeiten wir an einer Mobilitats-
strategie, um die einzelnen MalBnahmen zu
bundeln und zu integrieren.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

JONAS EICHER,

Kundencenterleiter Investition und Neubau

~Immer mehr Menschen arbeiten von zu Hause aus. Diese
Entwicklung hat durch Corona einen deutlichen Schub be-
kommen. Doch das improvisierte Homeoffice am Kiichen-
tisch ist fur viele auf Dauer keine L6sung. Bereits vor der Pan-
demie haben wir Coworking-Konzepte entwickelt, die praktisch das
Beste aus beiden Welten vereinen: Der Arbeitsplatz ist wohnortnah
im Quartier, aber nicht in der privaten Wohnung. Fahrtwege entfal-
len, was Zeit und CO, spart; gleichzeitig gibt es eine klare Trennung

zwischen Privat- und Arbeitsleben.” /

Unternehmenskultur:

L> Gemeinsam mehr erreichen - fir die Gesellschaft und das Klima
L> Gold-Standard: Wir sind ein ,,fahrradfreundlicher Arbeitgeber”
Zukunftsfahiges Bauen & Wohnen:
L> Auszeichnung fiir Coworking-Konzept GESOWORX
L> Unsere Klimastrategie
Lebenswerte Quartiere:
L> Im Fokus: Nachhaltige Mobilitat
Beteiligung & Kooperation:
L> Beteiligung bei Neubauten - wir beziehen Anwohner*innen
und Mieter*innen ein
L> Mieter*innenrat neu gewahlt


https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/folgen-des-klimawandels/klimafolgen-deutschland/regionale-klimafolgen-in-berlin#bereits-aufgetretene-und-erwartete-klimaanderungen
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JORG FRANZEN:

~Unsere Aufgabe als landeseigene Woh-
nungsbaugesellschaft geht dartber hin-
aus, blofsen Wohnraum zur Verfliigung zu
stellen. Uns treibt vor allem auch der so-
ziale Gedanke. Wir wollen die Menschen
einbeziehen, ihnen ein lebenswertes, nachhaltiges
Wohnumfeld und eine gute Nachbarschaft, ein

Zuhause bieten.” /

S| 11

CHRISTIAN WILKENS:

,1rotz der vielen Herausforderungen stehen
wir zu unserem Auftrag, bezahlbaren Wohn-
raum fur Berlin zu schaffen, und leisten
einen wichtigen Beitrag zu einem sozialver-
traglichen Berliner Mietenmarkt. Dartber
hinaus haben wir eine Klimastrategie erarbeitet
und entwickeln aktuell eine Mobilitétsstrategie.
Unser primdres Ziel ist es, unabhéngig von fossi-

len Brennstoffen zu werden.” /

Unternehmerischer Erfolg im Einklang
mit sozialer Verantwortung und o6kologi-
scher Vertraglichkeit - als landeseigene
Wohnungsbaugesellschaft ist die GESOBAU
gefordert, sowohl gegeniuber Mensch als
auch Natur verantwortungsvoll zu han-
deln. Wie gelingt das?

Franzen: Die biologische Vielfaltist die Grund-
lage unserer Existenz. Die Natur zu schutzen,
ist eine Aufgabe, die uns alle angeht. Gleichzei-
tig wird in Berlin dringend neuer Wohnraum
zu bezahlbaren Mieten bendétigt, um die sozia-
le Mischung in den Quartieren und damit le-
bendige Kieze zu erhalten. Dem allem gerecht
zu werden, ist nicht maglich. Es ist ein standi-
ges Austarieren unterschiedlicher Pole, die es
gilt, bestmoglich in Balance zu halten. Wenn
beispielsweise Baumbestand aufgrund des
Wohnungsneubaus gemindert werden muss,
werden entsprechende Ausgleichspflanzun-
gen vorgenommen. Daruber hinaus schaf-
fen wir im Rahmen der Quartiersentwicklung

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

neue Grunflachen oder erneuern vorhandene
AulRenanlagen, wir errichten Nachbarschafts-
garten oder insektenfreundliche BlUhwiesen
mitten in Wohnsiedlungen.

Wilkens: Ein schones Beispiel, wie das aus-
sehen kann, zeigt das Markische Viertel. Dort
haben wir von 2020 bis 2023 rund 30 Millionen
Euro investiert, um lebenswerte und gleich-
zeitig umweltfreundlichere Aulienbereiche
zu schaffen. Dabei wurden Flachen entsiegelt,
neue klimagerechte Grunanlagen, Bluhwiesen,
Spielplatze sowie Bewegungsangebote fur
alle Altersklassen angelegt. Fur dieses Projekt
haben wir den Sonderpreis in der Kategorie
+Entwicklung” beim Real Estate Social Impact
Investing Award des Instituts fur Corporate
Governance in der deutschen Immobilienwirt-
schaft erhalten. In ihrer Begrindung wurdigte
die Jury die Wirkung auf Mensch und Um-
welt - beides lasst sich demnach durchaus in
Einklang bringen.
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Lebenswerte Quartiere zu schaffen, ist
unter den aktuellen Rahmenbedingungen
mit immensen Schwierigkeiten verbunden.
Wie meistert die GESOBAU das trotz allem?

Franzen: Unter den jetzt herrschenden Rah-
menbedingungen ist es schwer, bezahlbaren
neuen Wohnraum zu schaffen. Die immer
noch spurbaren Auswirkungen der Corona-
Pandemie, der russische Angriffskrieg, der
Klima- und der demografische Wandel, der
Schwund der Artenvielfalt: All diese Entwick-
lungen stellen uns vor immense Herausfor-
derungen. Dazu zahlen Lieferengpasse, stei-
gende Material- und Energiekosten, hdhere
Zinsen, lange Genehmigungsverfahren und
der Arbeitskraftemangel. Diese Gemengelage
zu managen ist nicht einfach. Neue Baupro-
jekte stellen wir deshalb genau auf den Pruf-
stand, um sie wirtschaftlich abbilden zu kon-
nen.

Unseren Fokus - einen fir Mensch und
Natur gleichermal3en wertvollen Lebensraum

zu schaffen - verlieren wir dabei nicht. Ganz
bewusst setzen wir uns damit auseinander,
wie wir verantwortungsvoll mit der Versiege-
lung von Flachen umgehen, wie wir unsere
Grunflachen bewirtschaften und dabei res-
sourcensparend vorgehen. Ein Beispiel. Bei
der Modernisierung unseres Bestands prufen
wir immer, ob es madglich ist, in die Hohe zu
bauen und neuen Wohnraum durch Dachauf-
stockung zu gewinnen. In unserem Bauprojekt
im Stiftsweg und der Wolfshagener Stral3e in
Pankow haben wir das etwa in Holzhybridbau-
weise umgesetzt. Und um die Ressource Was-
ser zu sparen, setzen wir bei unseren Grunfla-
chen verstarkt auf klimaresistente Pflanzen.

Wilkens: Trotz der vielen Herausforderungen
stehen wir zu unserem Auftrag, bezahlbaren
Wohnraum fur Berlin zu schaffen, und haben
im Berichtszeitraum viel erreicht: Insgesamt
haben wir 1.864 neue Wohnungen errichtet.
Weitere 562 Wohnungen haben wir durch An-
kaufe erworben - auch damit leisten wir einen
wichtigen Beitrag zu einem sozialvertraglichen

Berliner Mietenmarkt. Dartber hinaus haben
wir eine Klimastrategie erarbeitet und entwi-
ckeln aktuell eine Mobilitatsstrategie. Unser
primares Ziel ist es, unabhangig von fossilen
Brennstoffen zu werden. Dafur stellen wir
auf erneuerbare Energien und klimascho-
nendere Heizungssysteme um. Wo maoglich,
schlielRen wir die Gebaude ans Fernwarme-
netz an. Falls das nicht geht, setzen wir auf
Warmepumpen. Zudem haben wir zahlrei-
che soziale Projekte umgesetzt, um fur unse-
re Mieter*innen und die Menschen in dieser
Stadt die Folgen der Corona-Pandemie und
der Energiekrise abzumildern.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Die GESOBAU bietet Wohnraum fur breite
Schichten der Bevolkerung. Wie gehen Sie
damit um, dass ganz unterschiedliche Men-
schen bei Ihnen zu Hause sind, und was ist
vor diesem Hintergrund besonders wichtig
far Sie?

Franzen: Wir sind eine Vielfaltsgesellschaft.
Das spiegelt sich auch in unseren Quartieren
wider. Ich empfinde diese Diversitat als Be-
reicherung. Und gleichzeitig liegt in ihr ein
gewisses Konfliktpotenzial - sowohl auf
operativer Ebene als auch soziokulturell. Denn
so unterschiedlich unsere Mieter*innen sind,
so unterschiedlich sind auch ihre Bedurfnisse
und Werte. Unsere Aufgabe als landeseigene
Wohnungsbaugesellschaft geht darudber hi-
naus, bloRen Wohnraum zur Verfugung zu
stellen. Uns treibt vor allem auch der soziale
Gedanke. Wir wollen die Menschen einbezie-
hen, ihnen ein lebenswertes, nachhaltiges
Wohnumfeld und eine gute Nachbarschaft, ein
Zuhause bieten. Dafur braucht es Meinungs-
und Erfahrungsaustausch, beispielsweise in
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Form von Partizipation oder durch Mitbestim-
mung in Mieter*innengremien.

Wilkens: Hier leisten wir unseren Teil und
engagieren uns fur Begegnungen und ein
Miteinander der Menschen in den Quartie-
ren - geschlechts-, kultur- und generations-
ubergreifend. Es ist wichtig, dass alle gesehen
und gehort werden. Deswegen ist es uns ein
besonderes Anliegen, dass sich diese Vielfalt
auch in unseren Mieter*innenbeiraten wider-
spiegelt. Das Gremium vertritt schliel3lich die
Interessen der Mieter*innen gegenuber der
GESOBAU. Nur so kdnnen verschiedene Per-
spektiven eingebracht werden und unsere
Quartiere fur alle lebenswert sein. Daher ist
Teilhabe fur uns ein wichtiges Ziel.

Bei all den genannten Krisen und Heraus-
forderungen - schauen Sie noch positiv in
die Zukunft?

Franzen: Das Wort Krise ist in der Tat zum
Alltagsvokabular geworden. Dennoch, oder
vielleicht sogar deshalb, wollen wir nicht die
Angste in den Mittelpunkt stellen. Das heil3t
nicht, dass es keine Herausforderungen gibt.
Die gibt es und die mussen klar benannt
werden. Wichtig ist, dass es vor allem keine
Verantwortungskrise gibt. Jeder muss seinen
Beitrag leisten - auch die GESOBAU. Eines
unserer wichtigsten Ziele ist, deutlich vor dem
Jahr 2045 einen klimaneutralen Gebaudebe-
stand zu haben. Dieses Ziel treibt uns auch
2023 an. Um die angestrebte Klimaneutrali-
tat zu erreichen, haben wir 2022 eine Klima-
strategie verabschiedet, die derzeit vor allem
aufgrund der zwischenzeitlichen gesetzlichen
Anderungen aktualisiert wird. Sie hilft uns,
einzelne MalBnahmen zu priorisieren und vor-
handene Ressourcen hierfur zu mobilisieren.

Wilkens: AuBerdem kdnnenKrisenimmerauch
Treiber furs Umdenken und Bessermachen
sein: Beispielsweise haben die Digitalisierung
und die starkere Verzahnung von Leben und
Arbeit durch Corona einen Schub bekommen.
Hier hat sich gezeigt, dass der Weq, den wir
schon vor der Pandemie eingeschlagen haben,
richtig war - sowohl innerhalb der GESOBAU
als auch mit Ideen und Konzepten bei unse-
ren Bauvorhaben. Fir unser Coworking-Pilot-
projekt GESOWORX wurden wir beispielsweise
mit dem DW-Zukunftspreis der Immobilien-
wirtschaft 2022 ausgezeichnet. Auch der Plan,
unseren Mitarbeitenden im Herbst 2019 nach
dem Umzug in unsere neue Hauptverwaltung
flexibleres und mobiles Arbeiten zu ermaogli-
chen, bestand schon. Im Sinne einer nachhal-
tigen Unternehmensfuhrung haben wir nach
innen wirkend zudem unser bestehendes
Compliance-Handbuch um einen Code of Con-
duct erganzt. Denn nur mit werteorientiertem
Handeln schaffen wir es als Unternehmen, zu-
kunftsfahig und langfristig erfolgreich zu sein.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Franzen: Klar ist, dass wir uns grundsatzlich
in einem Spannungsfeld bewegen: Es geht
nicht nur um mehr Wohnraum. Oder nur um
Klimaschutz. Oder nur um soziale Gerechtig-
keit. Es geht darum, alles in Einklang zu brin-
gen, und das geht nicht ohne Kompromisse.
Dass wir trotz der Herausforderungen in allen
Bereichen so viel erreicht haben, ist der Ver-
dienst unserer Mitarbeitenden. Dafur moéchte
ich ihnen an dieser Stelle ganz besonders
danken. Es hort sich wie eine Floskel an, aber
es stimmt: Ohne sie ginge es nicht. Unsere
Mitarbeitenden sind die treibende Kraft
hinter allem. Mit ihren Fahigkeiten, Ideen
und ihrem Engagement, das sie individuell
oder in Arbeitsgruppen einbringen, gestalten
sie die GESOBAU - und ein Stuck weit auch
Berlin.
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Die GESOBAU

Als kommunales Wohnungsbauunternehmen ist es unser Ziel,
bezahlbaren Wohnraum fir breite Schichten der Bevolkerung
bereitzustellen. Dabei wollen wir den wirtschaftlichen Erfolg
mit okologischer Vertraglichkeit und sozialer Gerechtigkeit in
Einklang bringen.

Fundamental dafur ist ein verantwortungsvolles und recht-
mafliges Handeln - Compliance ist daher fest in unserem
Geschaftsalltag und unserer Unternehmenskultur verankert.
Wir erwarten sowohl von unseren Mitarbeiter*innen als auch
von unseren Auftragnehmer*innen, dass sie sich an gulti-
ge Gesetze, Vorgaben und ethische Standards halten. Nur so
werden wir von unseren Kund*innen, Geschaftspartner*in-
nen und der Offentlichkeit als vertrauensvolle Partnerin wahr-
genommen.

Um weiter erfolgreich wirtschaften zu kénnen, nutzen wir
das Potenzial des digitalen Wandels: Wir gestalten Prozesse
und Arbeitsablaufe effizienter und setzen auf digitale Techno-
logien und die Ideen unserer Mitarbeiter*innen, um unsere
nachhaltige Entwicklung voranzutreiben.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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WER WIR SIND UND
WAS WIR MACHEN

Im Jahr 1900 gegrundet, zahlen wir heute
zu den sechs stadtischen & Wohnungsbau-
gesellschaften von Berlin. Unser Ziel ist es,
breiten Schichten der Bevolkerung heute und
in Zukunft bezahlbaren Wohnraum in Berlin
zu bieten. Gemeinsam mit unseren Tochter-
gesellschaften bewirtschaften und verwalten
wir rund 46.000 Wohnungen in Reinickendorf,
Wedding, Pankow, Weillensee, Hellersdorf,
Karow und Wilmersdorf. Bis 2026 wollen wir
unseren Bestand durch Neubau und Ankauf
auf rund 52.000 Wohnungen erweitern.

Im Jahr 2022 haben wir insgesamt 498 Mitar-
beiter*innen beschaftigt (2021: 488).

Werte der GESOBAU

L> Unsere Werte bestimmen unser Handeln
und unser Miteinander:

,5ehr gut” im imug Ratin¢
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TOCHTERGESELLSCHAFTEN

Mit der Verwaltung und Vermietung unseres Bestands gehen unterschied-
lichste Aufgaben einher. Um dabei allen Kund*innen der GESOBAU gerecht
zu werden und einen umfangreichen Service bieten zu kénnen, werden wir
von unseren b Tochterunternehmen unterstutzt:

* GESOBAU Geschaftsfuhrung GmbH

« GESOBAU Wohnen GmbH & Co. KG

e aktiva Haus- und Wohnungseigentumsverwaltung GmbH
* berlinwohnen Hausmeister GmbH

e berlinwohnen Messdienste GmbH

* Entwicklungsgesellschaft Elisabeth-Aue GmbH

 IDUNA Grundstucksentwicklungs GmbH

Die zentralen Managementaufgaben, die Konzernsteuerung sowie die
strategischen Funktionen liegen im Verantwortungsbereich der Konzern-
obergesellschaft GESOBAU AG, deren alleinige Gesellschafterin das Land
Berlin ist. Weitere Angaben zur rechtlichen Konzernstruktur entnehmen Sie
bitte unserem Geschéaftsbericht (5 s. Geschaftsbericht 2022, S. 31 ff.).


https://inberlinwohnen.de/die-landeseigenen/
https://inberlinwohnen.de/die-landeseigenen/
https://www.gesobau.de/die-gesobau/profil/unsere-werte.html
https://www.gesobau.de/die-gesobau/profil/unsere-tochtergesellschaften.html
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=18
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MIETEINHEITEN
NACH ORTSTEILEN

2022

01
02
03
04
05
06
07
08

09
10
11
12
13
14
15
16
17

Markisches Viertel: 23.082
Pankow: 9.108

Weil3ensee: 7.465

Wedding: 5.548
Niederschénhausen: 2.367
Gesundbrunnen: 2.014
Tiergarten, Hansaviertel: 112
Blankenburg, Blankenfelde, Buch,
Franz. Buchholz, Heinersdorf,
Karow, Rosenthal, Wilhelmsruh,
Prenzlauer Berg: 2.746
Wilmersdorf: 1.494
Reinickendorf, Heiligensee: 889
Borgiswalde: 841

Tegel: 813

Biesdorf, Hellersdorf: 3.670
Charlottenburg: 683

Halensee, Schmargendorf: 99
Grunewald: 99

Zehlendorf: 16

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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DAS WOLLEN WIR ERREICHEN: MEHR BEZAHLBARER
UND KLIMASCHONENDERER WOHNRAUM

Wir wollen den angespannten Mietwohnungs-
markt in Berlin entlasten und breite Schichten
der Bevdlkerung langfristig mit bezahlbarem
Wohnraum versorgen. Um das zu erreichen,
erweitern wir kontinuierlich unseren Bestand
durch Ankaufe und Neubau.

Grundlage hierfur sind die mit dem Berliner
Senat vereinbarte ,Roadmap 2016" sowie
die 2017 unterzeichnete und 2021 ergadnzte
L> Kooperationsvereinbarung , Leistbare Mie-
ten, Wohnungsneubau und soziale Wohn-
raumversorgung”. Beide definieren Kriterien
einer sozialen Bestandsbewirtschaftung so-
wie einer sozialen Wohnungsbaupolitik und
starken die stadtischen Wohnungsbaugesell-
schaften, ihre besondere Versorgungspflicht
umzusetzen.

Als Reaktion auf die steigenden Baukosten
wurde die Kooperationsvereinbarung im Juni
2022 erneut angepasst: Demnach werden die
Mieten im freifinanzierten Bereich - das heil3t

fur Wohnungen, die weder offentlich gefor-
dert noch als steuerbeglnstigt anerkannt
sind - bei Erstbezug leicht angehoben. Die
Anderung soll die Wirtschaftlichkeit von Neu-
bauvorhaben der stadtischen Wohnungsbau-
gesellschaften sicherstellen, die notwendigen
Mieterh6hungen aber gleichzeitig sozialver-
traglich gestalten.

Die Kooperationsvereinbarung wurde vom
Berliner Senat im Dezember 2022 verlangert -
sie hat nun bis Ende 2023 Gultigkeit. Die Fort-
fuhrung steht im Einklang mit den BeschlUs-
sen zum Mietenstopp und dem sogenannten
Kdndigungsmoratorium, mit denen der Ber-
liner Senat auf die wachsenden finanziellen
Belastungen der Mieter®innen durch steigen-
de b Energiekosten reagierte.

Neben einer sozialgerechten Wohnungsbaupo-
litik ist der Klimaschutz ein zentrales Thema fur
die GESOBAU. Auch hier iUbernehmen wir Ver-
antwortung und haben eine 5 Klimastrategie,

die kontinuierlich fortgeschrieben und an
aktuelle Rahmenbedingungen angepasst wird.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© GESOBAU AG / Marcus Lenk: Markisches Viertel


https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/wohnungsbaugesellschaften/de/kooperationsvereinbarung.shtml
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/wohnungsbaugesellschaften/de/kooperationsvereinbarung.shtml
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/wohnungsbaugesellschaften/de/kooperationsvereinbarung.shtml
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FOKUS

REAKTION AUF

ENERGIEKRISE

© GESOBAU AG / Verena Briining: Heizungsanlagen - wichtiger Bestandteil im Programm
unserer Auszubildenden

Als Folge des russischen Angriffskriegs auf
die Ukraine sind fast Uberall die Preise ge-
stiegen. Dabei machen sich insbesondere die
Energiekosten deutlich bemerkbar - sowohl
bei unseren Mieterfinnen, aber auch bei der
GESOBAU selbst.

Um in dieser Ausnahmesituation zielgerich-
tet und schnell handeln zu kénnen, hat die
GESOBAU im Juli 2022 einen internen und ab-
teilungsubergreifenden ,Krisenstab Energie-
versorgung” eingerichtet. Er tagte zunachst
wochentlich, nun 14-taglich. Seine Aufgabe ist
es, geeignete Mallnahmen rund um die The-
men Energieversorgung, Betriebskosten und
Einsparmaoglichkeiten zu erarbeiten und um-
zusetzen. Damit wollen wir unsere Mieter*
innen in dieser schwierigen Zeit bestmoglich
unterstutzen und gleichzeitig auch Wege far
uns als Unternehmen finden, mit der Energie-
krise umzugehen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Unter anderem wurde der Unternehmens-
Webseite die neue Unterseite L Energie
hinzugefugt: Dort finden Mieterfinnen nutzli-
che Hinweise und Tipps - beispielsweise zum
Energiesparen - sowie die haufigsten Fragen
und Antworten rund um das Thema Energie.
Zudem veroffentlichen wir Gber unsere Social-
Media-Kanadle regelmalig relevante Beitrage
und Erklarvideos. Aber nicht nur digital, auch
in Form von Plakaten in den Wohnhausern
haben wir unsere Mieter‘innen informiert: So
haben wir beispielsweise Uber die Risiken von
alternativen Heizmethoden aufgeklart, bei
denen Vergiftungs-, Verbrennungs- und Ex-
plosionsgefahr besteht - dazu zahlen mobile
Gas-Heizgerate, aber auch offenes Feuer.


http://www.gesobau.de/energie
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Far Anfragen von Mieter®innen zu Energiever-
sorgung, Heizungsanlagen oder Betriebskos-
ten steht seit Anfang Oktober 2022 die zentrale
E-Mail-Adresse b energie@gesobau.de sowie
eine eigene Telefondurchwahl zur Verfigung.
Damit unsere Mitarbeiter*innen diese Anfra-
gen bestmoglich beantworten kdnnen, haben
wir ihnen eine Ubersicht mit Antworten zu
wichtigen Fragen bereitgestellt.

Dartuber hinaus haben wir - wie gesetzlich
vorgeschrieben - unseren Mieter®innen frih-
zeitig im November 2022 mitgeteilt, welche
Energiekosten voraussichtlich auf sie zukom-
men. Dadurch kénnen die Mieter*innen bes-
ser abschatzen, mit welchen Kosten sie in der
nachsten Betriebskostenabrechnung im Jahr
2023 rechnen mussen - um so gegebenenfalls
hohe Nachzahlungen zu vermeiden.

Auch die GESOBAU selbst hat Wege gesucht,
um Energie und damit Kosten zu sparen -
sowohl in unserem Wohnungsbestand als
auch im Verwaltungsgebdude: Unter ande-
rem werden die Heizungsanlagen im Bestand
laufend gewartet und auf Optimierungs-
potenziale gepruft. Zudem wurden nicht not-
wendige Beleuchtungen abgeschaltet. In den
Blros in unserem Verwaltungsgebdude durf-
te maximal auf eine Raumtemperatur von 19
Grad geheizt werden; Gemeinschaftsflachen
blieben unbeheizt. Die Vorgaben zur Raum-
temperatur hatten bis zum 15. April 2023
Gultigkeit.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Mietenstopp und
Kundigungsmoratorium

Vor dem Hintergrund steigender Energiepreise und einer
starken Inflation infolge des russischen Angriffskriegs
beschloss der Berliner Senat im Dezember 2022 den ,Mie-
tenstopp”. Demnach durfen die Mieten fir Wohnungen
im Landesbesitz bis zum 31. Dezember 2023 nicht erhoht
werden. Vereinbarte Mieterhohungen mit Wirkung zum
1. November 2022 wurden zurickgenommen.

Dieser ,Mietenstopp” erganzt das sogenannte Kundi-
gungsmoratorium. Es verpflichtet die landeseigenen
Wohnungsunternehmen seit dem 27. September 2022
dazu, individuelle Vereinbarungen mit Mieter*innen zum
Abschluss von Stundungsmaoglichkeiten zu treffen, keine
Kundigungen aufgrund von Zahlungsschwierigkeiten we-
gen erhohter Energiekostenvorauszahlungen auszuspre-
chen sowie keine Raumungen bewohnter Wohnungen
durchzufuhren.



mailto:energie%40gesobau.de?subject=
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DIGITALISIERUNG
UND INNOVATION

Die Digitalisierung und neue Technologien
bieten uns die Chance, bestehende Dienst-
leistungen zu verbessern, Prozesse transpa-
renter und effizienter zu gestalten sowie neue
Geschaftsfelder zu erschlieBen. Nicht selten
sind sie auch Wegbereiter fur Innovationen,
die wir als Treiber fur eine nachhaltige Ent-
wicklung verstehen und nutzen.

© GESOBAU AG / Christoph Schieder: Turoffnen per App

Wir gestalten den
digitalen Wandel

Wir treiben die digitale Transformation bei
der GESOBAU aktiv voran. Grundlage dabei ist
unsere Digitalisierungsstrategie: Auf Basis aktu-
eller und zukunftiger gesellschaftlicher, wirt-
schaftlicher, politischer und technologischer
Trends sowie Einflussfaktoren haben wir vier
Handlungsfelder formuliert: ,Intelligente Ge-
baude & Wohnanlagen”, ,Individualisiertes
Wohnen”, ,Betriebliche Optimierung & Aus-
richtung” und ,Neue Kundenansprache®. Fur
jedes Handlungsfeld haben wir Projekte und
Mal3nahmen definiert, die entsprechend ihrer
Prioritat kurz-, mittel- oder langfristig umge-
setzt werden sollen. Alle Digitalisierungsvor-
haben der GESOBAU mussen ein Einnahme-
potenzial, ein Einsparpotenzial und/oder einen
immateriellen Mehrwert (z. B. Prozessvorteile
oder erhdhte Kundenbindung) aufweisen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Die Stabsstelle Digitalisierung Uberwacht die
Strategie fortlaufend und passt diese - falls
notwendig - an. Zudem Uberpruft und bewer-
tet sie die einzelnen Projekte und Mal3nah-
men innerhalb der Digitalisierungsstrategie.
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Mitteilungen an die Mieter 2. August 2023 1
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© GESOBAU AG: Digitaler Aushang im Hausflur
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Im Berichtszeitraum haben wir unter spart Zeit und Geld. Zudem koénnen seit Juli
anderem folgende MalRnahmen umgesetzt: 2022 alle Kundencenter der GESOBAU Docu-
Sign fur Mietvertrage nutzen; mehr als 1.600
Mietvertrage wurden seitdem digital unter-
schrieben und versendet.

Die neue =
TERLAGEN ZUR B

I‘ {ie ko(llle'-'l Sie Ihre DOK\.“ er e
1
I‘ EIT'ISE en.

pdf
£SOBAU Hausordnung P
G

Dokumente und Vertrage
digital unterschreiben
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Insbesondere mit der Digitalisierung unserer
Kommunikations- und Genehmigungsablaufe
haben wir einen weiteren wichtigen Schritt
Richtung digitale Transformation gemacht:
So nutzen wir seit September 2021 die Platt-
form ,DocuSign”, um Vertrage beispielswei-
se zur Hausreinigung oder Grunflachenpflege
digital weiterzuleiten und zu signieren. Im
November 2022 wurde auch die Zusammen-
arbeit zwischen Vorstand, Personalabteilung
und Betriebsrat auf das digitale Vertrags-
und Genehmigungstool umgestellt. Damit
kdnnen nun unter anderem die wochentlich
eingereichten Betriebsratsvorlagen papierlos
unterzeichnet und verschickt werden - das

GESOBAU Berlin App
weiterentwickelt

Unsere App ,,GESOBAU Berlin” kommt gut an:
Seit ihrer 5 EinfUhrung 2020 haben sich be-
reits mehr als 23.995 Nutzer‘innen registriert.
Damit auch Mieter*innen ohne Smartphone
die Inhalte und Vorteile nutzen kénnen, gibt
es die App seit August 2022 auch als Web-Ver-
sion. Diese ist erreichbar tUber & https://ber-
lin.gesobau.de/.

Mieter-App | —
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https://berlin.gesobau.de/
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INNOVATION: GEMEINSAM
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AN DER ZUKUNFT ARBEITEN

Mit unserem 5 Innovationsmanagement
wollen wir unsere Arbeitsablaufe optimieren,
Zusammenarbeit verbessern sowie Nach-
haltigkeit und Wirtschaftlichkeit erhéhen. Im
Berichtszeitraum sind insgesamt neun Inno-
vationsvorschlage eingereicht worden - vier
davon sollen weiter bearbeitet und verfolgt

werden: So haben Mitarbeiter*innen beispiels-
weise vorgeschlagen, dass sich Mieter*innen
wichtige Informationen, die wir zum Beispiel
per Brief oder Uber Hausaushange kommu-
nizieren, mithilfe eines QR-Codes in einer an-
deren und fur sie verstandlicheren Sprache
anzeigen lassen kénnen.

Hier wohnt Berlin. GESOBAU

Trinkwasser ist lebenswichtig

So schutzen Sie es vor Verunreinigungen

Die Berliner Wasserbetriebe liefern Trinkwasser in bester Qualitat. Aber:
Wenn es langere Zeit nicht flieRt, kann sich der Geschmack verandern
und es bilden sich Keime und andere Krankheitserreger in der Leitung.
Auch beim Duschen und Baden kénnen im Wasserdampf Bakterien frei-
gesetzt werden und schwere Krankheiten hervorrufen.

Das sollten Sie tun, wenn Sie langer nicht zu Hause sind:

1. Bei einer Abwesenheit ab ca. 4 Stunden genuigt es, das Wasser kurz
aus der Leitung ablaufen zu lassen (ca. 3-5 Liter).

2. Bei einer Abwesenheit bis zu 3 Tagen lassen Sie nach |hrer Rick-
kehr das Wasser an allen Wasserhahnen jeweils 3 bis 5 Minuten flieRen.

3. Bei einer Abwesenheit von mehr als 3 Tagen bitten Sie eine Person
Ihres Vertrauens, das Kalt- und Warmwasser in Bad und Kiiche fir 3 bis
5 Minuten laufen zu lassen.

Und noch ein Tipp: Schiitten Sie das abgelaufene Wasser nicht weg. Die-
ses Wasser kdnnen Sie wunderbar zum Gief3en von Zimmerpflanzen nut-
zen.

Trinkwasserqualitat -
Bitte stets sicherstellen

GESOBAU steht fur
die Richtigkeit nicht
ein. MaRgeblich ist
der deutsche Text.
- @

Kontakt
GESOBAU AG
Stiftsweg 1
13187 Berlin
www.gesobau.de

© GESOBAU AG: Testphase fur Hausaushange mit QR-Code (Juli 2023)
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WIE WIR COMPLIANCE IM

UNTERNEHMEN VERANKERN

Die GESOBAU bekennt sich klar zu verant-
wortungsvollem und rechtmalligem Han-
deln. Compliance bedeutet fur uns, Gesetze,
Richtlinien, ethische Standards und interne
Regelungen im Unternehmen verpflichtend
einzuhalten. Dabei folgen wir stets dem Prin-
zip der Pravention: Vorbeugen, Erkennen, Re-
agieren. Um das zu gewahrleisten, haben wir
sowohl ein Risiko- als auch ein umfassendes
Compliance-Management-System eingefuhrt
und strikte Vorgaben zum Umgang mit Com-
pliance entwickelt.

Vorstand und Aufsichtsrat der GESOBAU AG
haben sich mitder Erflllung der Standards des
Berliner Corporate Governance Kodex (Stand:
15. Dezember 2015) sorgfaltig befasst. Im Be-
richtszeitraum hat die GESOBAU den gelten-
den Empfehlungen des Kodex mit folgenden
Ausnahmen, die im Geschaftsbericht erlautert
werden, entsprochen (5 s. Geschaftsbericht
2022, S. 56 ff.).

Compliance-Management-
System: Wir handeln
werte- und rechtskonform

Bereits 2008 haben wir unser Compliance-Ma-
nagement-System (CMS) eingeflhrt. Es richtet
sich nach dem Rahmenkonzept des Berliner
Corporate Governance Kodex und des  Ins-
tituts fur Corporate Governance in der deut-
schen Immobilienwirtschaft (ICG). Damit ver-
pflichten wir uns, die vom ICG vorgegebenen
branchenublichen Standards umzusetzen, uns
an gultiges Recht zu halten und ethische Wer-
te in unserem Handeln zu berucksichtigen.

2020 fand das zweite Wiederholungsaudit ge-
mald der Auditierungs- und Zertifizierungsord-
nung des ICG durch eine akkreditierte Zertifi-
zierungsgesellschaft statt: In diesem Rahmen
wurden alle Vorkehrungen und MalRnahmen
uberpruft, mit denen die GESOBAU ein werte-

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

und rechtskonformes Verhalten des gesam-
ten Unternehmens sicherstellen will. Mit der
Verlangerung des Zertifikats bestatigt die ICG
auch, dass wir ein funktionierendes Risikoma-
nagementinunser CMSintegriert haben-und
dieses aktiv und systematisch betreiben. Das
nachste turnusmallige Wiederholungsaudit
ist fur das Jahr 2023 vorgesehen. Bezogen auf
den Berichtszeitraum 2021/22 hatte der Be-
reich Revision & Compliance keine Kenntnis
von wirtschaftskriminellen oder korruptiven
Handlungen, sogenannten Fraud-Fallen.

Die fr uns relevanten Compliance-Vorgaben
haben wir in einem Regelwerk, dem soge-
nannten Compliance-Handbuch, zusammen-
gefasst. Dieses wird kontinuierlich von dem
Bereich Revision & Compliance auf Aktualitat
Uberpruft und angepasst.


https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=31 

https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=31 

https://www.berlin.de/sen/finanzen/dokumentendownload/vermoegen/management/anlage-4_bcgk_endfassung_15-12-2015.pdf
https://www.berlin.de/sen/finanzen/dokumentendownload/vermoegen/management/anlage-4_bcgk_endfassung_15-12-2015.pdf
https://icg-institut.de/de/
https://icg-institut.de/de/
https://icg-institut.de/de/
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Darin ist auch definiert, wie sich unsere Mit-
arbeiter*innen zu verhalten haben, wenn sie
in einen Gewissens- oder Interessenkonflikt
gelangen - dazu zahlen beispielsweise Ge-
schafte mitVerwandten oder mit Mitarbeiter*
innen und deren Verwandten als Mieter*in-
nenimUnternehmensverbund der GESOBAU.
Aullerdem haben wir Regeln zu Geschenken
von und an Geschaftspartner*innen entwi-
ckelt. Unsere Mitarbeiter*innen konnen das
Compliance-Handbuch Uber das Intranet
jederzeit einsehen.

Verhaltenskodex
eingefuhrt

Im Mai 2023 haben wir einen Verhaltensko-
dex, den sogenannten - Code of Conduct
(CoC), eingefiihrt und veroffentlicht. Er ist fur
alle Mitarbeiter*innen und alle Tochtergesell-
schaften gultig. Der CoC beinhaltet eine Rei-
he von Leitlinien und Grundsatzen fir unser

tagliches Handeln. Zudem enthalt er eine
Ubersicht mit Ansprechpartner*innen, die bei
Fragen oder Compliance-Bedenken zur Verfu-
gung stehen.

Ansprechpartneriinnen
nehmen Hinweise zu
Verdachtsfallen entgegen

Unseren Beschaftigten stehen unternehmens-
interne Compliance-Ansprechpartner®innen zur
Verfugung. Daruber hinaus haben wir bereits
2005 eine externe Ombudsstelle eingerichtet,
an die sich Mitarbeiter*innen, Blrger*innen,
Mieter*innen ebenso wie Lieferant*innen und
Auftragnehmer*innen bei Verdachtsfallen wen-
den konnen. Die Ombudsstelle ist derzeit durch
eine externe Rechtsanwaltin besetzt. Hinweis-
geber*innen mussen keine beruflichen oder
personlichen Nachteile firchten, da die Om-
budsperson der rechtsanwaltlichen Schweige-
pflicht unterliegt.

Risiken identifizieren
und minimieren

Unternehmensrisiken strukturiert zu erfas-
sen, zu bewerten und fortlaufend zu kontrol-
lieren, ist essenziell, um sie zukUnftig mini-
mieren zu kénnen.

Identifizierte Risiken werden mit Blick auf ihre
Eintrittswahrscheinlichkeit und das Schadens-
potenzial bewertet und in einer Risikomatrix
dargestellt. Anhand der priorisierten Risiken
lassen sich angemessene Malinahmen ablei-
ten. Unser Risikomanagementsystem ist da-
rauf ausgerichtet, alle Unternehmensrisiken
frOhzeitig zu erkennen. Einen besonderen
Fokus legen wir auf unsere wesentlichen
Risiken, die halbjahrlich in die Risikobericht-
erstattung einflieBen ( & s. Geschaftsbericht
2022, S. 46 ff.).
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Information und Schulungen:
Wir fordern regelkonformes
Verhalten

Wir informieren unsere Kund*innen, Ge-
schaftspartner*innen und Mitarbeiter*innen
zu Compliance-Themen uber unsere Webseite.

Daruber hinaus schulen wir alle Mitarbei-
ter*innen regelmal3ig online zu Compliance-
Themen - unter anderem zu Inhalten unseres
Compliance-Handbuchs oder zur Compliance-
Organisation in der GESOBAU. Die webbasier-
ten Schulungen sind far alle Mitarbeiter*in-
nen verpflichtend und mussen alle zwei Jahre
absolviert werden. Neuen Auszubildenden
und Studierenden bieten wir zusatzlich jahr-
liche Prasenzschulungen an, um sie umfas-
send zum Thema Compliance zu schulen. Seit
2022 erhalten neue Mitarbeiter*innen eine
Kompaktschulung als Erganzung zu den web-
basierten Schulungen.


https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Compliance/Gesobau_Code_of_Conduct_2023_bf.pdf
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Compliance/Gesobau_Code_of_Conduct_2023_bf.pdf
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=26
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=26
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Neben denvorgeschriebenen Schulungen pfle-
gen wir einen kontinuierlichen Fachaustausch:
So stehen wir im Rahmen von branchenuber-
greifenden Tagungen und Seminaren mit
Compliance-Expert*innen im Dialog. Zudem
engagieren wir uns seit 2010 im Arbeitskreis
der Compliance-Verantwortlichen der stadti-
schen Wohnungsunternehmen in Berlin.

Unser Umgang mit
Kooperationen, Spenden
und Sponsoring

Auch Kooperationen, Sponsoring und Spen-
den sowie Forderungen aus der GESOBAU-
Stiftung sind sensible Compliance-Themen.
Mit unserem Engagement auf diesen Gebieten
wollen wir die Lebensqualitat in unseren Be-
standen fordern. Dabei unterstutzen wir un-
ter anderem Nachbarschafts-, Senior*innen-,
Kinder- und Jugendinitiativen, Schulprojekte,
Sportvereine sowie Vereine zur Fdrderung

kultureller Vielfalt. Die GESOBAU férdert Pro-
jekte, die sich mit der freiheitlich-demokra-
tischen Grundordnung des Grundgesetzes
der Bundesrepublik Deutschland vereinbaren
lassen und unsere politische Neutralitat nicht
verletzen. Wir unterstltzen Initiativen und
initiieren Kooperationen, die einen nachvoll-
ziehbaren Bezug zum Wohnen, zum Wohn-
umfeld und zu den Interessen unserer Sta-
keholder*innen haben. Dieser unmittelbare
Bezug stellt sich vor allem durch die Férderung
lokaler und regionaler Initiativen sowie Insti-
tutionen her.

Alle geplanten Férderungen der GESOBAU
durchlaufen im Vorfeld einen Freigabepro-
zess.

oy

2021

Gesamt: 692.646 €

X

2022

Gesamt: 778.829 €

©O 0 0 ©
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10.392 €
Integrationsprojekte

19.921 €
Senior*innenarbeit

40.237 €
Schulkooperationen

64.269 €
Quartiersentwicklung

9.071 €
Integrationsprojekte

31.394 €
Senior*innenarbeit

50.256 €
Schulkooperationen

60.574 €
Quartiersentwicklung

109.000 €
Spenden

118.520 €
Sponsoring

330.307 €
Mietnachlasse

81.274 €
Spenden

211.370 €
Sponsoring

334.890 €
Mietnachlasse



S| 26

Management > Die GESOBAU

Wir sind Mitglied in
Gremien und Verbanden

Als kommunales Wohnungsbauunternehmen ist die Berliner Landesregierung unsere
wichtigste Partnerin in allen Fragen rund um das Thema Stadtentwicklung. Daruber
hinaus ist die GESOBAU Mitglied zahlreicher Gremien, Verbande und Netzwerke.

* b Arbeitsgemeinschaft GroBer Wohnungsunternehmen

* b Arbeitgeberverband der Deutschen Immobilienwirtschaft e. V.

« L BBA Akademie der Immobilienwirtschaft e. V., Berlin

« L BBU Verband Berlin-Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e. V.

« b Berlin Partner (Partner fiir Berlin Holding GmbH)

» L Berliner Wirtschaftsgesprache e. V.

» b Bundesverband Coworking Spaces Deutschland e.V. (BVCS)

* > Branchenaustausch der kommunalen Wohnungsbaugesellschaften Berlin
« > Deutsche Public Relations Gesellschaft e. V. (DPRG)

> GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e. V.
» b Gesellschaft fur Datenschutz und Datensicherheit e. V.

 L>IHK Berlin
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> Institut fiir Corporate Governance in der deutschen Immobilienwirtschaft e. V.
L> Initiative mehrwert Berlin

L> Initiative Reinickendorf e. V.

L> Kommunaler Arbeitgeberverband Berlin e. V.

L> Kompetenzzentrum GroRsiedlungen e. V.

L> Netzwerk Markisches Viertel e. V.

L> NETZWERK Unternehmen integrieren Fliichtlinge

L> stifterverband fiir die Deutsche Wissenschaft e. V.

L> Vernetzungsinitiative ,Gemeinsam fir das Quartier”

L> VBKI Verein Berliner Kaufleute und Industrieller e. V.

L> vhw - Bundesverband fir Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
L> ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss e. V.


https://agw-online.de/
https://www.agv-online.de/wordpress/
https://www.bba-campus.de/
https://bbu.de/
https://www.berlin-partner.de/
https://www.bwg-ev.net/
https://www.bundesverband-coworking.de/
https://www.berlin.de/sen/bauen/neubau/wohnungsbaugesellschaften/
https://dprg.de/
https://www.gdw.de/
https://www.gdd.de/
https://www.ihk.de/berlin/
https://icg-institut.de/de/
https://www.mehrwert-berlin.de/
https://www.initiative-reinickendorf.de/
https://www.kavberlin.de/startseite/
http://gross-siedlungen.de/de/20_Startseite.htm
https://www.netzwerkmv.berlin/?id=1
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/
https://www.stifterverband.org/
https://www.netzwerk-quartier.de/
https://www.vbki.de/
https://www.vhw.de/
https://zia-deutschland.de/
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LIEFERANTENMANAGEMENT: AUFTRAGNEHMER'INNEN
MUSSEN HOHE STANDARDS EINHALTEN

Die Vergabe von Auftragen unterliegt bei der
GESOBAU als landeseigenem Unternehmen
besonders strengen Vorgaben in Bezug auf
die Einhaltung von Menschenrechten sowie
von Arbeits-, Umwelt- und Sozialstandards.
Dazu zahlen unter anderem:

» der Einsatz umweltgerechter und
zugelassener Materialien und Verfahren
so wie die Berucksichtigung von Vorgaben
aus der Berliner Verwaltungsvorschrift
.Beschaffung und Umwelt”

» die Einhaltung von Umweltvorgaben zur
Abfallbeseitigung

» die Einhaltung der Kernarbeitsnormen der
Internationalen Arbeitsorganisation (ILO)

* die Achtung der Vorgaben zu Mindest- und
Tariflohnen, zum Arbeitnehmerschutz und zur
Forderung von Frauen

Diese Vorgaben sind von unseren Auftragneh-
mer*innen und ihren Nachunternehmer®*in-
nen strikt einzuhalten. Ab einem bestimmten

Auftragsvolumen schlie3en wir mit allen Auf-
tragnehmer*innen einen Integritatsvertrag
ab. Vertrage mit mehrjahrigen Laufzeiten
schreiben wir grundsatzlich regelmal3ig neu
aus, um fairen Wettbewerb zu ermadglichen.

Ob Auftragnehmer*innen unsere Vorgaben
einhalten, uberprufen wir in Zusammenarbeit
mit einer Anwaltskanzlei. Zudem beauftragen
wir externe Sicherheitsfirmen, unangekuindig-
te Kontrollen auf unseren Baustellen durch-
zufuhren. Dadurch versuchen wir, Schwarz-
arbeit zu verhindern, und sicherzustellen,
dass die von uns beauftragten Firmen ihre
Mitarbeiter*innen ordnungsgemald anmel-
den - beispielsweise bei der Sozialversiche-
rung. Im Berichtszeitraum haben wir etwa 90
Prozent der Auftrage an Auftragnehmer¥*in-
nen in Berlin und Brandenburg vergeben. Das
starkt nicht nur die regionale Wirtschaft, son-
dern gewahrleistet auch, dass die beauftrag-
ten Unternehmen den Vorgaben der nationa-
len und europadischen Gesetzgebung in Bezug

auf Menschenrechte, Arbeits-, Umwelt- und
Sozialstandards unterliegen. In besonderen
Fallen ist bei der Vergabe auch das Risikoma-
nagement eingebunden ( & s. Geschaftsbe-
richt 2022, S. 46 ff.).

Aufgrund der regionalen Gebundenheit der
Wohnungswirtschaft unterliegen alle unse-
re Geschaftstatigkeiten den deutschen Ge-
setzen - darin eingeschlossen sind auch die
Bestimmungen des Grundgesetzes. Dazu
zahlen beispielsweise klare Aussagen zu Ver-
einigungsfreiheit oder Zwangsarbeit.

Russlandsanktionen betreffen
auch unseren Einkauf

Als Reaktion auf den russischen Angriffskrieg
gegen die Ukraine hat die Europdische Uni-
on (EU) umfangreiche Sanktionspakete ge-
gen die Russische Foderation verhangt. Die

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Regelungen im Rahmen des 5. EU-Sanktions-
pakets trafen erstmals auch offentliche Auf-
tragsvergaben: Demnach besteht seit April
2022 grundsatzlich ein Zuschlagsverbot fur
Bieter*innen, die einen Russlandbezug haben
-das giltauch fur die Lieferkette. Um sicherzu-
stellen, dass die Anforderungen eingehalten
werden, fordert die GESOBAU eine Eigenerkla-
rung der Bieter*innen. Sie wird bei jeglichen
Vergabeverfahren als Anlage ,,Eigenerklarung
zur Einhaltung restriktiver Mal3nahmen ggu.
Russland” beigefugt.

Auch bei laufenden Vergabeverfahren oder
noch nicht geschlossenen Vertragen ist die
Eigenerklarung dem/der fir den Zuschlag vor-
gesehenen Bieter*in zu Ubermitteln. Da der
maldgebliche Artikel 5k Absatz 1 der Verord-
nung (EU) 2022/576 den Rang eines gesetz-
lichen Verbots hat, handelt es sich nicht um
eine nachtragliche Anderung der Vergabe-
oder Vertragsbedingungen.


https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=26
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=26
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VERGUTUNGSSYSTEM
BEI DER GESOBAU

Bei der GESOBAU AG und ihren Tochterge-
sellschaften besteht die Gesamtvergutung
der Mitarbeiter*innen, FUhrungskrafte und
des Vorstands aus erfolgsunabhangigen
(fixen) und erfolgsabhangigen (variablen)
Vergutungskomponenten.! Dabei ist der
variable Vergutungsanteil an Zielvereinba-
rungen? geknupft.

Diese Zielvereinbarungen umfassen fur alle
Mitarbeiter*innen jeweils zwei Unterneh-
mens-, Team-sowieindividuelle Ziele.Dabeihat
eines der beiden Unternehmensziele immer
einen b Nachhaltigkeitsbezug. Ob die Team-
ziele und die individuellen Ziele erreicht wur-
den, prifen die Vorgesetzten gemeinsam mit
den Mitarbeitenden. Der Vorstand bestatigt,
ob die Unternehmensziele erreicht wurden.

Die Zielvereinbarungen fur die Vorstande
werden zwischen Vorstand und Aufsichtsrat
abgestimmt; die Zielerreichung wird vom Auf-
sichtsrat gepruft. In den Vereinbarungen ist

mindestens ein Ziel mit Nachhaltigkeitsbezug
enthalten.

Die Vergutung der Aufsichtsratsmitglieder ist
jahrlich konstant und wird vertraglich festge-
legt.

Die Vergltung jedes Vorstands- und Auf-
sichtsratsmitglieds fur die Berichtsjahre wird
individualisiert und nach Bestandteilen auf-
gegliedert im Geschaftsbericht ausgewiesen
(L s. Geschaftsbericht 2022, S. 81 f.).

Alle Mitarbeiter*innen der GESOBAU AG wer-
den nach Haustarif bezahlt. Die Tochtergesell-
schaften werden nicht nach Haustarifvertrag
bezahlt. Es gibt aber einheitliche Vergutungs-
tabellen, nach denen sich die gehaltliche
Eingruppierung (genau wie innerhalb der
GESOBAU), an den vorhandenen Berufsjahren
orientiert.® AulRertariflich wird neben dem Vor-
stand noch die obere FUhrungsebene bezahlt;
dies betrifft sowohl Frauen als auch Manner.

1 Aushilfen und geringfligig Beschéftigte erhalten keine erfolgsabhangige (variable) Vergitungskomponente.
2 Die Tochtergesellschaft aktiva Haus- und Wohnungseigentumsverwaltung GmbH verwendet statt der Zielvereinbarung eine Provisionszahlung.
3 Bei der Tochtergesellschaft berlinwohnen Messdienste GmbH gibt es zudem individualvertraglich ausgehandelte Gehalter.

Der Gender Pay Gap lag 2021 far Mitarbei-
ter*innen (ohne Auszubildende und Aushil-
fen) bei 13 Prozent; im Jahr 2022 bei 11 Pro-
zent. Somit verdienten Frauen im Jahr 2021
durchschnittlich 3,34 Euro pro Stunde mehr
als ihre Kollegen. 2022 erhielten Manner mit
durchschnittlich 22,68 Euro einen um 2,92
Euro geringeren Bruttostundenverdienst als
Frauen (25,60 Euro). Bei den Flhrungskraften
(ohne Vorstande) verdienten die Manner im
Jahr 2021 durchschnittlich 6,56 Euro mehr pro
Stunde als ihre Kolleginnen, 2022 waren dies
6,44 Euro.
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https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=37
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.1_Profil/Geschaeftsberichte/GESOBAU_Gesch%C3%A4ftsbericht_2022.pdf#page=43
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DNK
1

Unser Verstandnis
von Nachhaltigkeit

Wir verstehen Nachhaltigkeit als ein Wertekonzept und Leitbild:
Wir wollen so handeln, dass es nicht nur den Menschen und
der Natur von heute gut geht - sondern auch der Welt von
morgen. Als verantwortungsvolles Unternehmen streben wir
danach, wirtschaftliche Leistungsfahigkeit, okologische Ver-
antwortung und soziale Gerechtigkeit in Einklang zu bringen.
Daher ist und bleibt Nachhaltigkeit ein integraler Bestandteil
unserer Unternehmensstrategie und -kultur.

Um das Leitbild mit Leben zu fullen, setzen wir auf ein
systematisches Nachhaltigkeitsmanagement: So richten wir
unsere Nachhaltigkeitsaktivitaten konsequent an unseren
vier Handlungsfeldern nachhaltiger Entwicklung aus und
verfolgen ein umfangreiches Nachhaltigkeitsprogramm mit
uberprufbaren Zielen und konkreten MaBnahmen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© GESOBAU AG: Unternehmenswert Nachhaltigkeit
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NACHHALTIGKEIT IN

UNSERER WERTSCHOPFUNGSKETTE

Das Kerngeschaft der GESOBAU umfasst die
Bewirtschaftung von bezahlbaren Wohnun-
gen und ihre Vermietung an breite Schichten
der Bevolkerung. Damit einher gehen auch
Modernisierungen, Instandhaltungen und
mieternahe Dienstleistungen. Daruber hinaus
erhéhen wir unseren Wohnungsbestand -
sowohl durch Neu- und Ausbau als auch durch
Ankaufe. Je nach Geschaftsfeld spielen Oko-
logische und soziale Aspekte innerhalb der
Wertschopfungskette eine unterschiedlich
starke Rolle.

1. Planung & Beschaffung

In unserer Geschaftstatigkeit arbeiten wir mit
Dienstleistern und Lieferanten zusammen. In
unseren Lieferketten legen wir grolien Wert
auf ein umfassendes 5 Lieferantenmanage-
ment. Nachhaltigkeitsstandards sind fester Be-
standteil bei der Beschaffung von Leistungen.

In den Planungen fur unsere Neubauten den-
ken wir die b Okologische Freiflachengestal-
tung von Anfang an mit und sind bestrebt,
L umweltschonendere und regionale Mate-
rialien zu beziehen.

2. Bau

Wir bauen unsere Gebdude so, dass sie mdg-
lichst energieeffizient zu betreiben sind. Zu-
dem sind die Dacher unserer Neubauten
uberwiegend begrint. So mindern wir die
versiegelten Flachen und mildern damit das
Aufheizen der Umgebung ab, halten das
Regenwasser zumindest teilweise im Gebiet
und fordern die Biodiversitat. Insekten und
Vogel finden Rickzugsgebiete.

Um ressourcenschonender und kostenguns-
tig zu bauen, erproben wir neue - Bauarten.
Dazu zahlen das Basishaus und das Standard-
typenhaus.

3. Nutzung

Wir versuchen, den Energiebedarf unserer
Gebadude verstarkt aus 5 regenerativen und
CO,-neutralen Quellen zu decken.

Auch nutzen wir im Gebaudemanagement zu-
nehmend das Potenzial der  Digitalisierung,
um unsere Wertschépfung nachhaltiger zu
gestalten.

4. Instandhaltung

Nicht nur Neubauten sollen moglichstenergie-
effizient sein, sondern auch unsere Bestands-
gebaude. Daher legen wir auch beiInstandhal-
tungen einen Schwerpunkt auf MalBnahmen,
mit denen Energie eingespart und CO_-Emis-
sionen gesenkt werden.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

5. Recycling

Grundsatzlich versuchen wir die Lebens-
dauer unserer Gebdude durch Instandhaltun-
gen und Instandsetzungen so weit wie moglich
zu erhohen. Gebaude werden nur im Ausnah-
mefall abgerissen, wenn dadurch mehr und
neuer Wohnraum geschaffen werden kann.
Abfall, der bei den Instandhaltungen anfallt,
wird durch unsere Dienstleister*innen fachge-
recht getrennt, um ihn nach Maoglichkeit wie-
derzuverwerten.


https://www.berlin.de/sen/finanzen/dokumentendownload/vermoegen/management/anlage-4_bcgk_endfassung_15-12-2015.pdf
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WIE WIR NACHHALTIGKEIT BEI
DER GESOBAU ORGANISIEREN

Das systematische Nachhaltigkeitsmanage-
ment der GESOBAU besteht seit 2011 und
wird seither kontinuierlich weiterentwickelt.
Teil dessen ist ein abteilungsubergreifender
Nachhaltigkeitsausschuss: Vertreter*innen
aus allen Fachabteilungen der GESOBAU ge-
horen diesem Gremium an. Zudem wurde
bereits 2011 eine Nachhaltigkeitsreferentin
berufen. Sie ist in der Stabsstelle Unterneh-
menskommunikation angesiedelt, leitet den
Nachhaltigkeitsausschuss und ist mit der
operativen Umsetzung des Nachhaltigkeits-
managements betraut.

Die Gesamtverantwortung fur das Thema
Nachhaltigkeit liegt beim Vorstandsvorsitzen-
den der GESOBAU. Er gibt die strategische
Ausrichtung vor und tauscht sich eng mit dem
Aufsichtsrat sowie dem Land Berlin als alleini-
gem Anteilseigner aus.

Die Bereichsleiterin der Stabsstelle Unterneh-
menskommunikationberichtetuber Aktivitaten

und Entwicklungen direkt an den Vorstand und
stimmt diese mit ihm ab. In Rucksprache mit
dem Nachhaltigkeitsausschuss berat die Stabs-
stelle den Vorstand zu Entscheidungen, die das
Nachhaltigkeitsmanagement betreffen.

Ziel des Nachhaltigkeitsausschusses ist es, die
nachhaltige Entwicklung bei der GESOBAU
voranzutreiben: Er arbeitet zu unternehmens-
relevanten Nachhaltigkeitsthemen und ordnet
diese vor dem Hintergrund nationaler und in-
ternationaler Diskurse ein. Zudem entwickeln

Nachhaltigkeitsausschuss

Mitarbeiter*innen aus den Fachbereichen <

die Mitglieder das > Nachhaltigkeitspro-
gramm weiter und erarbeiten gemeinsam die
Inhalte fur die Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung. Zusatzlich tbernehmen die Ausschuss-
mitglieder innerhalb des Unternehmens die

Vorstandsvorsitzender

Gesamtverantwortung

leitet und moderiert,
bereitet fachlich auf

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Rolle als Botschafter*innen: Sie informieren
unsere Mitarbeiter*innen uber die Aktivitaten
des Nachhaltigkeitsausschusses und veran-
kern Nachhaltigkeit gleichzeitig als Unterneh-
menswert in unserer Unternehmenskultur.

entscheidet Uber
strategische Ausrichtung

A

informiert Gber
Nachhaltigkeitsmanagement
und berat zur strategischen
Ausrichtung

erarbeitet Nachhaltigkeits-
reporting, Schlusselthemen,
Positionen & Projekte

Unternehmenskommunikation

Bereichsleitung und Nachhaltigkeitsbeauftragte

Verantwortung und Steuerung des internen
Nachhaltigkeitsmanagements mit operativer Umsetzung

Organisation der Nachhaltigkeit
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Bei unserer Nachhaltigkeitsarbeit tragen wir
dafur Sorge, dass verpflichtende Gesetze und
Vereinbarungen eingehalten werden. Daru-
ber hinaus orientieren wir uns auch an Rah-
menwerken, die fir uns zwar nicht verpflich-
tend sind, die wir aber als Leitlinien fur unser
Nachhaltigkeitsengagement verstehen und
einbeziehen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WIR HALTEN UNS AN FOLGENDE GESETZE UND
ORIENTIEREN UNS AN DIESEN RAHMENWERKEN

Folgende landespolitische Gesetze und Vereinbarungen sind fur uns verpflichtend und
haben auf die GESOBAU regulatorische Auswirkungen:

» L Beschluss des Berliner Abgeordnetenhauses zum Nachhaltigkeitsmanagement

* b Energiewendegesetz Klimaneutrales Berlin 2050

* > Gesetz zur Mietenbegrenzung im Wohnungswesen in Berlin

» > Gesetz Giber die Neuausrichtung der sozialen Wohnraumversorgung in Berlin

* b Klimaschutzvereinbarung zwischen dem Land Berlin und den stadtischen Wohnungsunternehmen

* b Kooperationsvereinbarung , Leistbare Mieten, Wohnungsneubau und soziale Wohnraumversorgung”
« b Kiindigungs- und Mietenmoratorium

* > Wohnraumversorgungsgesetz

Folgende Rahmenwerke haben keine regulatorischen Auswirkungen auf die GESOBAU und
dienen als Leitlinien:

« > Agenda 2030

» b Berliner Energie- und Klimaschutzprogramm 2030 (BEK 2030)
» L> Berliner Strategie zur Biologischen Vielfalt

» L Berliner Zero-Waste-Strategie

« L Charta fiir das Berliner Stadtgrin

* b Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie

« L Klimanotlage Berlin

« L Klimapolitisches Ubereinkommen von Paris


https://pardok.parlament-berlin.de/starweb/adis/citat/VT/18/DruckSachen/d18-2228.pdf
https://www.berlin.de/sen/uvk/
https://gesetze.berlin.de/perma?d=jlr-MietBegrGBErahmen
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/sozialer_wohnungsbau/wohnraumgesetz/index.shtml
https://www.berlin.de/sen/uvk/klimaschutz/klimaschutz-in-der-umsetzung/vorbildrolle-oeffentliche-hand/klimaschutzvereinbarungen/
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/wohnungsbaugesellschaften/de/kooperationsvereinbarung.shtml
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraum/wohnungsbaugesellschaften/de/kooperationsvereinbarung.shtml
https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnraumversorgung/download/WoVG_Gesetzblatt_05.12.15.pdf
https://www.bmz.de/de/agenda-2030
https://www.berlin.de/sen/uvk/klimaschutz/publikationen/
https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/pressemitteilungen/2022/pressemitteilung.1242447.php
https://www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/kreislaufwirtschaft/strategien/abfallwirtschaftskonzepte/abfallwirtschaftskonzept-2020-bis-2030/
https://www.berlin.de/sen/uvk/natur-und-gruen/charta-stadtgruen/
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/die-deutsche-nachhaltigkeitsstrategie-318846
https://www.berlin.de/sen/uvk/klimaschutz/klimaschutzpolitik-in-berlin/klimanotlage/
https://unfccc.int/process-and-meetings/the-paris-agreement/the-paris-agreement
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GESOBAU BERICHTET IM FORMAT DES
DEUTSCHEN NACHHALTIGKEITSKODEX

Mithilfe der Berichterstattung analysieren
und steuern wir unsere Nachhaltigkeitsleis-
tung -und machensie fur alle Stakeholder*in-
nen transparent. Zum zweiten Mal hat die
GESOBAU nun flr die Berichtsjahre 2021/22
ihre Nachhaltigkeitsaktivitaten gemald den
Vorgaben des Deutschen Nachhaltigkeitskodex
(DNK) in einem Doppelbericht veroffentlicht.

FUr den Berichtszeitraum berichten wir ge-
mald dem Standard des DNK mit den inter-
national anerkannten ,Sustainability Repor-
ting Standards” (SRS) der ,Global Reporting
Initiative” (GRI). Zudem bilden wir die bran-
chenspezifischen Kennzahlen des Bundesver-
bands deutscher Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V. (GdW) der Arbeitshilfe 73

ab. Daruber hinaus haben wir seit 2020 auch
unsere 5 Tochterunternehmen in die Bericht-
erstattung aufgenommen. Ziel ist es, unsere
Nachhaltigkeitsleistungen mit denen ande-
rer kommunaler Wohnungsbauunternehmen
vergleichbar zu machen. Sofern nicht anders
benannt, ist daher mit ,die GESOBAU" stets
der gesamte Konzern gemeint.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

ESG-Rating: GESOBAU
uberzeugt mit ,sehr gut”

Imug

NACHHALTIGKEITS-RATING

Die Nachhaltigkeitsrating-
Agentur imug rating GmbH
hat die Nachhaltigkeitsleis-
tung der GESOBAU AG ins-
gesamt als ,sehr gut” be-
wertet - damit erhalt sie die
zweithochste  Bewertung.
Insgesamt erhielten wir 88
von 100 moglichen Punk-
ten. Bewertet wurden die Aspekte ,ESG-Management”,
.Produkte und Dienstleistungen” sowie ,Kontroversen®.
Datenerhebung und Bewertung erfolgten im Zeitraum
Oktober bis Dezember 2021.

RATING 2022

SEHR GUT



https://www.gesobau.de/ueber-uns/tochtergesellschaften/
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WIR HABEN UNSER
UMFELD FEST IM BLICK

Um die far uns wesentlichen Themen zu er-
kennen, richten wir den Blick auch auf unser
Umfeld: Wir verfolgen beispielsweise die fur
die GESOBAU relevanten wichtigen Trends
und regulatorischen Entwicklungen im Nach-
haltigkeitskontext - und legen den Fokus da-
bei auf die negativen und positiven Auswir-
kungen unserer Geschaftstatigkeit.

Zentrale Aspekte, die
unsere Geschaftstatigkeit
beeinflussen:

Urbanisierung

Immer mehr Menschenziehenin Stadte-auch
nach Berlin: Laut Bevolkerungsprognose der
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und
Wohnen wachst die Einwohner*innenzahl der
Bundeshauptstadt bis 2030 um rund 177.000

Management > Unser Verstandnis von Nachhaltigkeit

auf knapp vier Millionen Menschen an. Der
starke Zuzug verandert auch die Sozial- und
Bevolkerungsstruktur und stellt die GESOBAU
vor Herausforderungen: Es gilt, mehr bezahl-
baren Wohnraum fur breite Schichten der
Bevolkerung zu schaffen. Gleichzeitig sehen
wir darin eine Chance, uns an einer nachhalti-
gen Entwicklung zu beteiligen, - lebenswerte
Quartiere zu entwickeln und damit mehr Ber-
liner*innen ein Zuhause bieten zu konnen.

Soziale Wohnungspolitik
und Klimaschutz

Esist zwingend notwendig, in einen klimaneu-
tralen Wohnungsbestand zu investieren - nur
so kédnnen wir zum Erreichen nationaler und
internationaler Klimaschutzziele beitragen
und aktuellen Gesetzgebungen entsprechen.
Um diese Ziele zu erreichen, bedarf es hoher
Investitionen in entsprechende MalRnahmen -
schwerpunktmaldig in die technische Optimie-
rung der Warmeversorgung. Dabei stehen die

Kosten insgesamt im Spannungsfeld zu den
Anforderungen, bezahlbaren Wohnraum zur
Verfugung zu stellen. Die aktuelle Energiekri-
se und steigende Baukosten entlang der ge-
samten Lieferkette verstarken diesen Zielkon-
flikt zusatzlich. Die GESOBAU steht hier vor
der Herausforderung, einen sozial gerechten
Weg zu finden, die Klimaziele zu erreichen.

Zentrale Aspekte, die wir mit
unserer Geschaftstatigkeit
beeinflussen:

Energie- und Ressourcenverbrauch

Der Gebaudesektor ist energie- und ressour-
cenintensiv. Knapp 30 Prozent der weltweiten
CO,-Emissionen werden nach Angaben der
Global Alliance for Buildings and Construction
durch den Betrieb von Gebduden verursacht;

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

rechnet man die Emissionen der Bauindustrie
hinzu, sind es sogar 40 Prozent. Zudem geht
mit dem Bau von Wohnungen und Infrastruk-
tur auch ein grol3er Flachenverbrauch sowie
relevante Flachenversiegelung einher - mit
Auswirkungen auf Biodiversitat und Mikro-
klima. Es wird deutlich, dass die Wohnungs-
wirtschaft entscheidend zum Klima- und Um-
weltschutz beitragen kann - und muss. Die
GESOBAU kommt dieser Verantwortung nach:
Emissionen zu vermeiden und den Ressour-
cenverbrauch zu senken, sind flr uns wesent-
liche Themen. Eine nachhaltige Bestandsent-
wicklung sowie klimafreundliches 5 Bauen &
Wohnen sind dabei zentrale Stellhebel.
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WESENTLICHE THEMEN WERDEN UBERPRUFT
UND HANDLUNGSFELDERN NEU ZUGEORDNET

2015 haben wir im Rahmen unseres ersten
strukturierten Dialogs mit internen und exter-
nen Stakeholder*innen (5 s. Nachhaltigkeits-
bericht 2017, S. 28) die fur uns wesentlichen
Themen identifiziert und Uberpruaft. Die wich-
tigsten Anspruchsgruppen des Unternehmens
haben wir Uber ein Stakeholder*innen-Map-
ping identifiziert ( 5 s. Nachhaltigkeitsbericht
2017, S. 28 f.). Durch die Einbindung unserer
wichtigsten Anspruchsgruppen erhalten wir
Einblick in die Themen, die aus Sicht unserer
Stakeholder*innen flr unseren zukunftigen
Geschaftserfolg wichtig sind, und kbénnen
Handlungsbedarf erkennen. Die Ergebnisse
der Befragung stellen wir in einer Wesentlich-
keitsmatrix dar.

2018 haben wir unsere > Handlungsfelder
nachhaltiger Entwicklung definiert und in
diesem Zuge die wesentlichen Themen ent-
sprechend neu zugeordnet. Zudem haben
wir eine interne Befragung durchgefuhrt, um
die Gewichtung der wesentlichen Themen zu

Uberprufen. Die Matrix, in der wir die wesent-
lichen Themen grafisch darstellen, haben wir
daraufhin angepasst.

Weitere Informationen zu unseren wesentli-
chen Themen finden Sie in unseren Nachhal-
tigkeitsberichten (> s. Nachhaltigkeitsbericht
2017, S. 30 f.), ( b s. Nachhaltigkeitsbericht
2018, S. 24) und (Y s. Nachhaltigkeitsbericht
2019, S. 21 f.).

Fur das Jahr 2023 haben wir uns vorgenommen,
die wesentlichen Themen intern zu priufen
und den externen Stakeholder*innen-Dialog
zu wiederholen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© GESOBAU AG / Christoph Schieder: Stadtgesprach mit Exregierender Birgermeisterin - Kunstfest Pankow


https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2017.pdf#page=30
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2017.pdf#page=30
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2017.pdf#page=30
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2017.pdf#page=30
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2017.pdf#page=32
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2017.pdf#page=32
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2018.pdf#page=24
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2018.pdf#page=24
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2019.pdf#page=19
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2019.pdf#page=19
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Wesentlichkeitsmatrix

Relevanz fur externe Stakeholder*innen

50

4,5

4,0

3,5

3,0

25 o

2,5

3,0

3,5 4,0 4,5 50

Relevanz fur interne Stakeholder*innen

A.

A1l.
A2.
A3.
A4.
A5.

A6.
A7.
A8.
A9.

Unternehmenskultur
Wirtschaftliche Stabilitat
Transparentes Handeln
Compliance-Management
Nachhaltige Beschaffung
Nachhaltigkeitsmanagement und
Stakeholder*innen-Dialog
Internes Umweltmanagement
Arbeitszufriedenheit und Unternehmenskultur
Aus- und Weiterbildung
Chancengleichheit

A10. Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

A11.

Gesundheitsmanagement

A12. Vergutung

C.

C1.
C2.
C3.

C4.

Lebenswerte Quartiere
Quartiersentwicklung und -projekte
Intelligentes Wohnen ,Smart Home*
Soziale Projekte (Senior*innen, Bildungs-
und Integrationsprojekte)

Spenden und Sponsorings

B1.
B2.
B3.

B4.
B5.

B6.
B7.
B8.
B9.

D1.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Bauen & Wohnen

Nachhaltiges Bauen
Energieeffizientes Modernisieren
Mieter*inneninformationen zum
Energiesparen

Effiziente Bestandsbewirtschaftung
Kundenservice und Beratung fur
Mieter*innen

Schaffung von neuem Wohnraum
Angemessene Mieten

Breites Wohnungsangebot
Auseinandersetzung mit neuen
Wohnkonzepten

Beteiligung & Kooperationen
Blrgerschaftliche Mitbestimmung
und Partizipation
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UNSERE VIER HANDLUNGSFELDER FUR
EINE NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

Die & Handlungsfelder ,Unternehmenskul-
tur”, ,Zukunftsfahiges Bauen & Wohnen”,
.Lebenswerte Quartiere” und ,Beteiligung &
Kooperationen” stellen das Grundgerust un-
serer Nachhaltigkeitsstrategie dar. Innerhalb
der Handlungsfelder betrachten wir die drei
Dimensionen von Nachhaltigkeit Okologie,
Okonomie sowie soziale Verantwortung im
Sinne einer Symbiose. Zugleich bilden sie den
strategisch-konzeptionellen Rahmen unseres
> Nachhaltigkeitsprogrammes, in dem wir
unsere kurz- und mittelfristigen Ziele sowie
konkrete MalRnahmen umsetzen. Dabei ak-
tualisieren wir die Handlungsfelder regelma-
Big und passen sie den veranderten Rahmen-
bedingungen an.

Unsere Nachhaltigkeitsarbeitin den vier Hand-
lungsfeldernrichtetsichgrundlegendnachden
gesetzlichenVorschriftenfirkommunale Woh-
nungsbaugesellschaften. Nationale und inter-
nationale > Gesetze sowie Vereinbarungen
und Rahmenbedingungen bilden weitere Leit-
planken. Besonders verpflichtet sind wir dem
Land Berlin als unserem alleinigen Anteils-
eigner: So liegen unserer Geschaftstatigkeit -
und damit auch unserer Nachhaltigkeitsarbeit
- verschiedene landespolitische Regelungen
zugrunde.

Unternehnmenskultur

Lebenswerte Quartiere

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Zukunftsfahiges Bauen & Wohnen

Beteiligung & Kooperationen



https://www.gesobau.de/ueber-uns/handlungsfelder/
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DNK

DNK

Unser Nachhaltigkeits-
programm 2022+

Im Rahmen unseres Nachhaltigkeitsprogramms setzen wir
uns uberpriufbare Ziele und definieren konkrete Maf3nahmen,
die wir an den Handlungsfeldern nachhaltiger Entwicklung
ausrichten. Die Ziele und MalBnhahmen werden im Nachhal-
tigkeitsprogramm gebundelt und in den Fachbereichen des
Unternehmens umgesetzt.

Aktuell nehmen unsere Nachhaltigkeitsziele keinen expliziten
Bezug auf die Sustainable Development Goals (SDGs) der Ver-
einten Nationen. Damitsich dies andert, arbeitet eine Arbeits-
gruppe des Nachhaltigkeitsausschusses seit Februar 2023 an
einem Vorschlag, welche Ziele mit welcher Priorisierung im
Unternehmen umgesetzt werden konnen.

Das Nachhaltigkeitsmanagement pruft jahrlich, ob und
inwieweit die festgelegten Ziele erreicht worden sind, und
aktualisiert das Programm. Ein fester Monitoring- und Evalu-
ierungsprozess ist im Unternehmen bislang nicht etabliert,
soll aber zusammen mit einer ganzheitlichen Nachhaltig-
keitsstrategie erarbeitet werden - nur so lasst sich ein effek-
tives Nachhaltigkeitsmanagement sicherstellen und der Weg
in eine nachhaltigere Zukunft konsequent fortsetzen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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© GESOBAU AG / Thomas Bruns: Modernisierung Stiftsweg/Wolfshagener Stral3e
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UNTERNEHMENSKULTUR (1)

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WESENTLICHE THEMEN ZIEL MABNAHME STATUS QUO
Arbeitszufriedenheit & Optimierung des Onboardings von Entwicklung eines neuen Onboarding-Konzepts zur effektiven Integration laufend
Unternehmenskultur neuen Mitarbeiter*innen und der neuer Mitarbeiter*innen ins Unternehmen
Mitarbeiter*innenbindung
Verstetigung einer Kultur der Einbezug der Interessenvertretungen in alle wichtigen Prozesse des laufend
Mitarbeiter*innenbeteiligung Unternehmens
Bidirektionales Wirken der Mitglieder des Nachhaltigkeitsausschusses als laufend

Botschafter*innen fur Nachhaltige Entwicklung in die Fachbereiche und
das interne Gremium hinein

EinfUhrung und Verstetigung des Dialogformats ,Vorstandstalk”

abgeschlossen

EinfGhrung und Verstetigung des Dialogformats ,GESOBAU NachTisch”

abgeschlossen

Verstetigung des Dialogformats , Keynote” laufend
Verstetigung des Dialogformats , Kaffeeroulette” laufend
Planung und Implementierung eines neuen, interaktiven Intranets zur besseren laufend

Information und Einbeziehung der Perspektiven der Mitarbeiter*innen

Chancengleichheit Kontinuierliche Erhdhung des

Frauenanteils in FUhrungspositionen

Aktualisierung des Frauenforderplans 2021

abgeschlossen

Standardprozesse weiterentwickeln fur die Integration der Frauenforderziele
in die Geschaftsablaufe

laufend
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UNTERNEHMENSKULTUR (2)

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WESENTLICHE THEMEN ZIEL MABNAHME STATUS QUO

Aus- und Weiterbildung Kontinuierliche Ausweitung der Vielfalt Ubernahmequote Auszubildende: mindestens 25 Prozent laufend
in der Belegschaft

Ausbildung von Geflluchteten laufend

Re-Zertifizierung IHK-Siegel fir exzellente Ausbildungsqualitat (2021)

abgeschlossen

Wertschatzung und Erhalt der Arbeitsfahig- Passgenaue Weiterbildungsangebote den individuellen Erfordernissen der laufend
keit der Mitarbeitenden durch die kontinu- Mitarbeitenden entsprechend
ierliche Weiterentwicklung ihres Know-hows
Vereinbarkeit von Kontinuierliche Verbesserung der Weiterentwicklung von Angeboten zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung laufend
Beruf & Privatleben Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben und von Teilzeitlosungen
Kooperation mit unabhangiger Beratung fur Mitarbeitende zu Fragen laufend
der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben
Gesundheitsmanagement  Gewahrleistung eines sicheren und Weiterfuhrung der erfolgreichen Malsnahmen unseres Gesundheits- laufend
gesunden Arbeitsumfelds managements , GESOvital”
Umsetzung eines Active-Office-Konzepts auf dem Gelande der neuen laufend

Unternehmenszentrale

Einrichtung eines COVID-Krisenstabs

abgeschlossen
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UNTERNEHMENSKULTUR (3)

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WESENTLICHE THEMEN

ZIEL

MABNAHME

STATUS QUO

Internes Umwelt-
schutzmanagement

Reduzierung der konzernbezogenen
CO,-Emissionen und Steigerung des
Bewusstseins fur nachhaltiges Handeln
bei allen Stakeholder*innen

Website-Hosting Uber Rechenzentrum mit Strombezug aus 100 Prozent
erneuerbaren Energien

abgeschlossen

Entwicklung eines Leitfadens fur nachhaltige Veranstaltungen

abgeschlossen

Unternehmensziel , All days for future”

laufend

Einrichtung eines Energiekrisenstabs

abgeschlossen

Information von Mitarbeiter*innen Uber Energieeinsparmalinahmen laufend
Umsetzung von Energiesparmallinahmen am Unternehmenssitz laufend
Kantine mit grol3em regional-saisonalem und vegetarischem Angebot am laufend
neuen Unternehmenssitz

Forderung nachhaltiger Mitarbeiter*innen- Umsetzung eines nachhaltigkeitsorientierten betrieblichen Mobilitatskonzepts laufend

Mobilitat

Zertifizierung als ,,Fahrradfreundlicher Arbeitgeber”

abgeschlossen

Fahrradtage (mit Sicherheitschecks, Kleinreparaturen, Codierung, Trainings laufend
Verkehrssicherheit)
Regelmallige Teilnahme am Fahrrad-Wettbewerb ,Wer radelt am meisten?” laufend
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UNTERNEHMENSKULTUR (4)

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WESENTLICHE THEMEN

ZIEL

MABNAHME

STATUS QUO

Nachhaltigkeits-
management &
Stakeholder*innen-Dialog

Entwicklung von Partnerschaften
fur nachhaltige Entwicklung

Aktive Mitgliedschaft in nachhaltigkeitsbezogenen Netzwerken

laufend

Kontinuierliche Weiterentwicklung
des Nachhaltigkeitsmanagements

Erarbeitung einer ganzheitlichen Nachhaltigkeitsstrategie

in Vorbereitung

Aktualisierung der Wesentlichkeitsanalyse und des Stakeholder*innen-Dialog

in Vorbereitung

Weiterentwicklung des Nachhaltigkeitsausschusses mit erweitertem laufend
Aufgabenbereich
Priorisierung der Sustainable Development Goals (SDGs) laufend

Durchflihrung eines ESG-Ratings

abgeschlossen

Umstellung der Nachhaltigkeitsberichterstattung auf den ESRS-/CSRD-Standard

laufend

Abgabe der 5. Entsprechenserklarung (fir 2022) nach dem Deutschen
Nachhaltigkeitskodex

in Vorbereitung

Wirtschaftliche Digitale Transformation von Kontinuierliche Fortentwicklung einer Digitalisierungsstrategie mit laufend
Stabilitat Dienstleistungen und Prozessen unternehmensinternen und externen Mal3inahmen
Compliance-Management, Sicherung eines hohen Standards der Externe Auditierung ,Compliance-Management in der Immobilienwirtschaft” laufend
Transparentes Handeln Regelkonformitat im Unternehmen

Regelmaliige, verpflichtende Schulungen zu Compliance-Themen fur laufend

alle Mitarbeiter*innen
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ZUKUNFTSFAHIGES BAUEN & WOHNEN (1)
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WESENTLICHE THEMEN ZIEL MABNAHME STATUS QUO
Nachhaltiges Bauen, Anpassung der Klimastrategie laufend
Energieeffizientes
Modernisieren Schutz und Forderung von Biodiversitat Integration des Insektenschutzprogrammes bei Neubau und Modernisierungen laufend
Entsiegelung von AulRenflachen laufend
Okologische Nachhaltigkeitskriterien im Ausschliel3licher Einsatz mineralischer Dammstoffe und Verwendung laufend
Neubau und bei Modernisierung starken mineralischer Aul3enputze
Verwendung von monolithischem Mauerwerk, wenn wirtschaftlich darstellbar laufend
Uberwiegend Dachbegrinung im Neubau laufend
Prafung von Holzhybridbauweise im Neubau laufend
Einleitungsreduktion von Regenwasser in 6ffentlichen Kanal durch Einbau von laufend
Retentionsdachern und Versickerung auf dem Grundstuck
Neubau im KfW-55-Standard oder hdéher, wenn wirtschaftlich darstellbar laufend
Einbau von BHKW/Brennwertanlagen mit Solarthermie laufend
Effiziente Bestands- Optimierung der Energie- und Warme- Installation von Photovoltaikanlagen in Kooperation mit den Berliner laufend
bewirtschaftung versorgung von Gebauden im Neubau Stadtwerken im Rahmen von Mieter*innenstromprojekten
und Bestand unter sozial-okologischen
Gesichtspunkten Bevorzugter Einsatz von Fernwarme, anteilig mit Kraft-Warme-Kopplung laufend
sowie erneuerbaren Energien, und kontinuierlicher Ausbau der
klimaschonenden Warmeversorgung
Einsatz von Heizungsmonitoring zur optimalen Steuerung der Heizungsanlagen laufend
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ZUKUNFTSFAHIGES BAUEN & WOHNEN (2)
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WESENTLICHE THEMEN

ZIEL

MABNAHME

STATUS QUO

Auseinandersetzung mit
neuen Wohnkonzepten,
Breites Wohnungsangebot

Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum
fur breite Schichten der Bevdlkerung

Entwicklung des Basishauses und des Standardtypenhauses und
Umsetzung bei Neubauvorhaben

abgeschlossen

Bau von vier modularen Unterkunften fur Gefluchtete bis 2023 laufend
Mindestens Berucksichtigung von Barrierearmut und -freiheit bei Wohnungen laufend
und Allgemeinflachen in Neubauprojekten gemafd Bauordnung

Schaffung von neuem Erhéhung des Wohnungsbestands auf rund  Schaffung von rund 5.700 Wohnungen durch Neubau, Zukauf laufend

Wohnraum

52.000 Wohnungen bis 2026

sowie Um- und Ausbau von Bestandsgebauden bis Ende 2026

Neubau von 1.864 sowie Ankauf von 562 Wohneinheiten in 2021 und 2022

abgeschlossen

Neubauoffensive Hellersdorf: Bestandserweiterung auf rund 2.500
Wohnungen bis 2023

laufend

Angemessene Mieten,
Kundenservice & Beratung
far Mieter*innen

Langfristige Bereitstellung von Wohnraum
zu bezahlbaren Mieten

EinfUhrung eines Online-Wohnungstauschportals gemeinsam mit den
kommunalen Wohnungsbaugesellschaften

abgeschlossen

Umsetzung der Kooperationsvereinbarung ,Leistbare Mieten, Wohnungs-
neubau und soziale Wohnraumversorgung” inklusive erster, zweiter und
dritter Erganzung

laufend

Intelligentes Wohnen
~Smart Home"

Bereitstellung bedarfsgerechter Angebote

Weiterentwicklung des Projekts ,Pflege@Quartier”

abgeschlossen
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LEBENSWERTE QUARTIERE (1)

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WESENTLICHE THEMEN ZIEL MABNAHME STATUS QUO
Quartiersentwicklung Zukunftsgerichtete Neuausrichtung Zukunftswerkstatt Markisches Viertel: Handlungskonzept laufend
und -projekte der Hauptbestandsmarke der GESOBAU,

dem Markischen Viertel Modernisierung der Aul3enanlagen mit einem Investitionsvolumen von laufend

rund 30 Mio. Euro

Forderung nachhaltiger Mobilitat

Verkehrsarme Planung und nachhaltigkeitsorientiertes Mobilitatskonzept
fur Neubauquartier Stadtgut Hellersdorf

abgeschlossen

Weiterentwicklung der Sharing-Angebote in unseren Quartieren laufend
Nachhaltigeres Grunflachenmanagement Umsetzung eines Rollout-Konzepts ,GESOBAU Insektenschutzprogramm® laufend
zum Schutz und zur Forderung biologischer Vielfalt
Neuausrichtung der Grunflachenpflege laufend
Pflegearme Aul3enanlagengestaltung mit Verwendung hitzeresistenter Pflanzen laufend
Mieter*inneninformatio- Schonender Umgang mit Ressourcen flr Sensibilisierung unserer Mieter*innen fur korrekte Mulltrennung und laufend
nen zum Energiesparen ein umwelt- und klimagerechteres Leben Implementierung von Abfallmanagement in unseren Quartieren
in unseren Quartieren
Integration von Informationen in unsere Mieter*innenkommunikation laufend
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LEBENSWERTE QUARTIERE (2)
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WESENTLICHE THEMEN ZIEL MABNAHME STATUS QUO
Soziale Projekte Forderung gesellschaftlicher Teilhabe Begleitung ,Bildungsverbund Markisches Viertel” und Netzwerkaufbau laufend
von Kindern, Jugendlichen und alteren zum ,Bildungsverbund Hellersdorf”
Menschen
Weiterentwicklung bedarfsgerechter Angebote fur altere Menschen, u. a. laufend

mit verschiedenen Dialogformaten

Forderung der Integration
von Migrant*innen

Umsetzung des Auszubildenden-Projekts ,Zeitspenden fur Flichtlinge

abgeschlossen

Umsetzung von Integrationsmalinahmen in den Bestanden der GESOBAU,
Kooperation mit Integrationsbeauftragten der Bezirke sowie mit Mieter*innen-
beiraten und Nachbarschaftsinitiativen

laufend
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BETEILIGUNG & KOOPERATIONEN

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

WESENTLICHE THEMEN ZIEL MABNAHME STATUS QUO
Burgerschaftliche Starkung der Partizipation im Neubau Anwendung der , Leitlinien fur Partizipation im Wohnungsbau” mit laufend
Mitbestimmung & und bei Modernisierungen verschiedenen Partizipationskonzepten in digitalen und analogen Formaten
Partizipation

Einbeziehung der unterschiedlichen Aktive Zusammenarbeit mit Mieter*innenrat und Mieter*innenbeiraten bei laufend

Perspektiven und Interessen von
Mieter*innen

der Fortentwicklung von Wohnungsbestanden und guten Nachbarschaften

Neuwahl des Mieter*innenrats 2022

abgeschlossen

Etablierung weiterer Mieter*innenbeirate in Siedlungen > 300 Wohnungen

abgeschlossen

Umsetzung des novellierten Wohnraumversorgungsgesetzes: Flachendeckend
Mieter*innenbeirate im gesamten Bestand

in Vorbereitung

Durchfiihrung regelmaRiger Mieter*innenbefragungen (alle 2 Jahre) verschoben
Quartiersentwicklung und  Starke Partnerschaften fur lebenswerte Verstetigung von Kooperationen mit lokalen und regionalen Initiativen laufend
-projekte; Soziale Projekte  Quartiere
Spenden & Sponsoring Unterstutzung gemeinwohlorientierter Kontinuierliche Foérderung sozialer Projekte der Kinder-, Jugend- und laufend

Einrichtungen und Hilfsbedurftiger durch
die GESOBAU-Stiftung

Senior*innenarbeit sowie hilfebedurftiger Mieter*innen




S| 48

Handlungsfelder

49
66
80
94

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Unternehmenskultur
Zukunftsfahiges Bauen & Wohnen
Lebenswerte Quartiere

Beteiligung & Kooperationen
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Unternehmenskultur

Die wertvollste Ressource der GESOBAU sind die Menschen,
die bei uns arbeiten. Mit ihren Ideen, ihrem Know-how und
ihren vielfaltigen Talenten tragen unsere Mitarbeiter*innen
mafgeblich zum Erfolg der GESOBAU be:i.

Daher fordern wir ein Arbeitsumfeld, in dem alle Mitarbei-
ter*innen ihr volles Potenzial entfalten konnen und die glei-
chen Chancen haben -unabhangigvonihrem Alter, Geschlecht
und anderen Vielfaltsdimensionen. Dazu gehortauch, sieindie
Unternehmensprozesse einzubinden und ihnen Gestaltungs-
spielraume zu ermoglichen. Auch wollen wir ein sicheres und
gesundheitsforderndes Arbeitsumfeld schaffen: Daflr setzen
wir auf ein ganzheitliches Gesundheitsmanagement.

Als verantwortungsvolle Arbeitgeberin haben wir nicht nur
eine Fursorgepflicht far unsere Mitarbeiter*innen, sondern
auch fur Umwelt und Klima. Ein Anspruch, der ebenfalls fest
in unserer Unternehmenskultur verankert ist und den wir
durch eine Vielzahl an MaBnahmen mit Leben fullen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

THORSTEN KUBE, Leiter Personal:

~ES macht mich stolz, dass wir bereits zum sechsten Mal in Folge von Great Place

To Work® ausgezeichnet worden sind. Unter den Unternehmen mit 251 bis 500

Mitarbeitenden zdhlt die GESOBAU erneut zu den besten Arbeitgebern in Berlin-

Brandenburg. Die hdchsten Zustimmungswerte erreichten wir in der Kategorie

Gerechtigkeit: Unsere Mitarbeitenden fihlen sich unabhéngiqg von persénlichen
Merkmalen wie sexueller Orientierung, Herkunft, Geschlecht oder Alter fair behandelt. Das
zeigt, dass das Thema Vielfalt bei uns nicht nur kommuniziert, sondern gelebt wird.”

L Leuchtturmprojekt bunt & vielfaltig

Wir leben eine Kultur der Mitarbeiter*innenbeteiligung

Wir leben Vielfalt und Chancengleichheit
Sicheres und gesundes Arbeiten
Beruf und Privatleben miteinander vereinbaren

Betrieblicher Klima- und Umweltschutz
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WIR LEBEN EINE KULTUR DER
MITARBEITER*INNENBETEILIGUNG

Die GESOBAU hat verschiedene Arbeitneh-
mer*innenvertretungen, die die Rechte der
Mitarbeiter*innen vollumfanglich vertreten
- dazu zahlen der Betriebsrat, die Frauenver-
tretung, die Jugend- und Auszubildenden-
vertretung sowie eine Schwerbehinderten-
vertretung. Wir arbeiten bei allen wichtigen
Entscheidungen, die unsere Mitarbeiter*innen
betreffen, eng und vertrauensvoll mit den Ar-
beitnehmer*innenvertretungen zusammen.

Aberauch Uber die gesetzlichenInteressenver-
tretungen hinaus binden wir unsere Mitarbei-
ter*innen in die Unternehmensprozesse und
das Nachhaltigkeitsmanagement ein: Deshalb
setzen wir darauf, die Expertise unserer Mit-
arbeiter*innen in abteilungsubergreifenden
Arbeitsgruppen und Projekten zusammenzu-
bringen - beispielsweise bei unserer betrieb-
lichen Gesundheitsforderung - ,GESOvital”.

Zudem fordern wir Uber verschiedene & Ge-
sprachsformate den Austausch innerhalb des
Unternehmens. Nicht zuletzt nehmen wir alle
zwei Jahre an dem Arbeitgeber-Wettbewerb
,Great Place To Work®" teil, bei dem die Mit-
arbeiter*innen anonym Feedback zu uns als
Arbeitgeberin geben kénnen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Zusammensetzung der Organe

Der Betriebsrat besteht aus elf Mitgliedern;
sechs Frauen und funf Mannern.

Es gibt eine Frauenvertreterin und eine
Stellvertreterin.

Es gibt einen Schwerbehindertenvertreter und
einen Stellvertreter.

Die Jugend- und Auszubildendenvertretung
besteht aus zwei Frauen und einem Mann.
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Unsere Kommunikations-
kultur: offen, dialogorientiert,
zeitgemall

Wissen und Informationen weitergeben, Dia-
log, Vernetzung und Teilhabe férdern: Das
wollen wir mit unserer internen Kommunika-
tion erreichen und nutzen dabei eine Vielzahl
verschiedener Kommunikationsformate:

Unter anderem fand das digitale Dialogformat
JVorstandstalk” im Berichtszeitraum insge-
samt vier Mal statt: Dabei konnten die Mitar-
beiter*innen direkt mit dem Vorstand spre-
chen und Fragen stellen. Aul3erdem trat unser
FUhrungsgremium mit dem Nachhaltigkeits-
ausschuss in den Dialog. Zusatzlich tausch-
ten sich verschiedene Abteilungen Uber das
virtuelle Dialogformat ,Vorstandsfruhstuck”
im Jahr 2022 insgesamt zwdlf Mal mit dem
Vorstand aus.

Daneben gibt es den ,NachTisch”, ein Infor-
mations- und Dialogformat mit Themen aus
allen Bereichen, bei dem Mitarbeiter*innen
nachder Mittagspause Projektevorstellen:Alle
interessierten Kolleg*innen sind eingeladen,
online teilzunehmen und mitzudiskutieren.
Im Berichtszeitraum fand der ,NachTisch” 19
Mal statt und beschaftigte sich unter anderem
mit der betrieblichen Altersvorsorge bei der
GESOBAU AG.

Neben diesen altbekannten Formaten hat
die GESOBAU im Berichtszeitraum eine Reihe
neuer Ideen umgesetzt:

» Kaffeeroulette:
Jeden Monat werden zwei Mitarbeiter*
innen per Zufallsprinzip zur Kaffeepause
zusammengebracht.

* E-Mail-Newsletter:
Vierteljahrlich erhalten die Mitarbeiter*
innen einen Newsletter. In Form von ganz
unterschiedlichen Formaten wie Inter-

views, Umfragen oder Terminankindigun-
gen greifen wir darin Themen und Projekte
auf, die das Unternehmen beschaftigen,
liefern Hintergrundinformationen und
geben Aus- und Einblicke.

* Keynotes:
Interne  und externe Referent*innen
halten Vortrage mit anschliel3ender
Diskussion.

« Thementag:
Mitarbeiter*innen wahlen ein Thema
aus, zu dem kleine Workshops angeboten
werden.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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FOKUS

AUSGEZEICHNET: WIR
SIND EINE ATTRAKTIVE
ARBEITGEBERIN

Beste
Arbeitgeber”

Berlin-Brandenburg

Die GESOBAU wurde fur 2023 beim Wettbe-
werb ,Beste Arbeitgeber in Berlin-Branden-
burg” des b Institut ,Great Place To Work®"
mit dem 2. Platz in der GroéRRenklasse 251 bis
500 Mitarbeitende ausgezeichnet. Damit wur-
den wir bereits zum sechsten Mal flr unsere
Arbeitsplatzqualitat und Arbeitgeberattrakti-
vitat geehrt.

Das Gutesiegel basiert auf einer reprdsen-
tativen und anonymen Mitarbeiter*innen-
befragung sowie einem Kultur-Audit, in dem
auch Mal3nhahmen und Programme der Per-
sonalarbeit analysiert wurden. Im Fokus der
Umfrage stehen zentrale Arbeitsplatzthemen
wie Glaubwurdigkeit, Respekt, Fairness, Stolz
und Teamgeist. Unter anderem hat die Aus-
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sage, ob die Mitarbeiter*innen die GESOBAU
als Arbeitgeberin weiterempfehlen wurden,
durchschnittlich eine 74-prozentige Zustim-
mung gefunden (2021: 85 Prozent). Insgesamt
haben 71 Prozent der Belegschaft an der Um-
frage teilgenommen. Die Ergebnisse liefern
wertvolle Impulse, um uns als Arbeitgeberin
weiterzuentwickeln. Daher werten wir die Ant-
worten systematisch aus, leiten Schwerpunkt-
themen ab und beschlielBen konkrete Ver-
besserungsmalinahmen.

Seit 2013 nehmen wir alle zwei Jahre an die-
sem Arbeitgeber-Wettbewerb teil.


https://www.greatplacetowork.de/
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SEIT JAHREN GEHOREN WIR

ZU DEN , BESTEN ARBEITGEBERN 2023 2. Platz bei der Auszeichnung ,,Beste Arbeitgeber Berlin-Brandenburg 2023
IN BERLIN-BRANDENBURG" in der GrolRenklasse 251 bis 500 Mitarbeiter*innen
2021 1. Platz bei der Auszeichnung als ,,Beste Arbeitgeber Berlin-Brandenburg 2021*
- in der Grol3enklasse 251 bis 500 Mitarbeiter*innen
LN
7
2019 3. Platz bei der Auszeichnung als ,,Beste Arbeitgeber Berlin-Brandenburg 2019*

in der GrolRenklasse ab 250 Mitarbeiter*innen

1. Platz bei der Auszeichnung als ,,Beste Arbeitgeber Berlin-Brandenburg 2017*
2017 inder GroRenklasse ab 250 Mitarbeiter*innen und erstmalige Auszeichnung der
GESOBAU unter den TOP 100 ,,Deutschlands beste Arbeitgeber”

2. Platz bei der Auszeichnung als ,,Beste Arbeitgeber Berlin-Brandenburg 2015*
in der Grol3enklasse 250 bis 500 Mitarbeiter*innen

2015

Erstmalige Teilnahme am Wettbewerb und 5. Platz bei der Auszeichnung als
2013 .Beste Arbeitgeber Berlin-Brandenburg 2013 in der Grol3enklasse 250
bis 500 Mitarbeiter*innen
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WIR LEBEN VIELFALT

UND CHANCENGLEICHHEIT

FUr uns ist es selbstverstandlich, dass alle
unsere Mitarbeiter*innen unabhangig von
Alter, Geschlecht, Herkunft und anderen Viel-
faltsdimensionen die gleichen Chancen bei
der GESOBAU haben sollen. Denn wir sind
fest Uberzeugt: Unterschiedliche Denkwei-
sen, Lebensentwdarfe, kulturelle Hintergrinde,
Perspektiven und Erfahrungen unserer Mit-
arbeiter*innen machen uns erfolgreicher.
Um unserer Haltung auch nach aullen Aus-
druck zu verleihen, haben wir bereits 2007 die
> Charta der Vielfalt unterzeichnet.

In unseren Zielsetzungen fokussieren wir uns
darauf, insbesondere den Anteil von Frauen
in FUhrungspositionen zu erhdhen und junge
Menschen durch unser Ausbildungspro-
gramm in das Unternehmen zu holen, zu hal-
ten und ihnen eine Perspektive zu bieten.

Frauen fordern

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, Frauen auf al-
len Ebenen zu férdern und den Frauenanteil
in Fuhrungspositionen zu erhéhen. Um das
zu erreichen, haben wir unseren Frauenfor-
derplan, der 2012 auf Grundlage des Landes-
gleichstellungsgesetzes (LGG) entwickelt wur-
de, im Berichtszeitraum erneut Uberarbeitet.
Unser Frauenforderplan soll dazu beitragen,
mogliche Diskriminierungen schon bei der

N
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Stellenbesetzung zu verhindern und struk-
turelle Defizite zu beheben. Ziel ist es, dass
Frauen mittelfristig in allen Funktionen und
Einkommensbereichen zu gleichen Teilen ver-
treten sind.

Die Uberarbeitete Fassung trat Ende 2021 in
Kraft. Folgende Neuerungen erganzen die bis-
herigen Ziele und MalBnahmen (> s. Nachhal-
tigkeitsbericht 2020/21, S. 53):

Ausbildungen in Teilzeit

Um insbesondere junge Mutter zu unterstut-
zen, bieten wir in Zusammenarbeit mit der In-
dustrie- und Handelskammer (IHK) zu Berlin
vollwertige Berufsausbildungen mit geringe-
rer taglicher oder wochentlicher Arbeitszeit an.


https://www.charta-der-vielfalt.de/
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=53
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=53
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Weiterbildungen speziell flr
Teilzeitkrafte und Frauen

Wir gestalten Weiterbildungsangebote fur
Mitarbeiter*innen, die in Teilzeit arbeiten.
Zudem beraten die jeweiligen FUhrungskrafte
sowie der Bereich Personal interessierte Mit-
arbeiterinnen zu frauenspezifischen Weiter-
bildungen - zum Beispiel Trainings zur besse-
ren Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Familienfreundliche
Rahmenbedingungen schaffen

Wir wollen Muttern und Vatern den Wieder-
einstieg ins Berufsleben nach einer Eltern-
zeit erleichtern: So fuhren wir mit ihnen ein
ausfuhrliches Ruckkehrgesprach und unter-
stutzen sie unter anderem dadurch, dass sie
vorubergehend in Teilzeit arbeiten konnen -
beispielsweise so lange, bis die Kitaeingewoh-
nung abgeschlossen ist.

Wenn gewunscht, kbnnen Mitarbeiter*innen
ihre wochentliche Arbeitszeit reduzieren, um
Kinder oder pflegebedirftige Angehdrige zu
betreuen - und das deutlich leichter und fle-
xibler als gesetzlich vorgeschrieben.

Berufliche Weiterentwicklung

Fihrungskrafte sind noch starker dazu an-
gehalten, Mitarbeiterinnen auf MalBnahmen,
die fur die berufliche Entwicklung forderlich
sind, aufmerksam zu machen und ihnen die
Teilnahme an diesen zu ermdglichen. Mitar-
beiterinnen sollen dazu ermutigt werden, ver-
antwortungsvolle Aufgaben zu Ubernehmen.
Ebenso haben sie die Mdglichkeit, in anderen
Fachbereichen zu hospitieren.

Die Personalabteilung und die Frauenvertre-
tung treffen sich regelmal3ig und sind gemein-
sam dafur verantwortlich, die gesetzten Ziele
zu erreichen. Insgesamt waren im Jahr 2022

56 Prozent (2021: 53 Prozent) aller Beschaftig-
ten bei der GESOBAU weiblich; der Anteil der
Frauen in FUhrungspositionen lag 2022 bei 47
Prozent (2021: 46 Prozent).

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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Altersgemischte Teams:
Mehr Generationen fur mehr Erfolg

weiblich
mannlich

weiblich
mannlich

weiblich
mannlich

weiblich
mannlich

weiblich
mannlich
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@ Alter berlinwohnen Hausmeister GmbH

45,0 I
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53,4 I

Durchschnittsalter w/m 2021 u. 2022
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weiblich
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weiblich
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Bei uns arbeiten junge und dltere Mitarbei-
ter*innen Hand in Hand - und erganzen sich
mit ihren Talenten und Kompetenzen. Alters-
gemischte Teams fordern Innovationen und
den Wissenstransfer innerhalb des Unter-
nehmens. Die Altersstruktur unserer Arbeit-
nehmer*innen im Berichtszeitraum stand in
einem ausgewogenen Verhaltnis; der Alters-
durchschnitt lag bei 46,2 Jahren (2021: 45,7)
bei den Mannern und 42,5 Jahren (2021: 42,9)
bei den Frauen.

Aufgrund der positiven Erfahrungen werden
wir auch weiterhin auf altersgemischte Teams
setzen. Dabei kommen bei der Personalent-
wicklung und -gewinnung vor dem Hinter-
grund des demografischen Wandels zentrale
Herausforderungen auf uns zu. Denn: Die
Bevdlkerung altert - und damit auch unsere
Belegschaft. Gleichzeitig fehlt qualifizierter
Nachwuchs. Daraus ergeben sich far uns als
Unternehmen Risiken, denen wir mit kon-
kreten MalBnahmen begegnen: Ein wichtiger

Hebel dabei ist, die Gesundheit und Arbeits-
fahigkeit unserer Mitarbeiter*innen bis ins Al-
ter zu erhalten. Dabei setzen wir auf passge-
naue Weiterbildungsangebote fur individuelle
Erfordernisse ebenso wie auf einumfassendes
L>  Gesundheitsmanagement. Ein zweiter
wichtiger Hebel ist, dass wir weiterhin junge
Menschen Uber eine Berufsausbildung lang-
fristig flr uns gewinnen und im Unternehmen
haltenkdnnen.Dassunsdasgelungenist, zeigt
die Ubernahmequote: So haben wir im Jahr
2021 alle und 2022 etwa 90 Prozent der Aus-
zubildenden, die ihre Ausbildung erfolgreich
abgeschlossen haben, in ein Arbeitsverhaltnis
Ubernommen. Daruber hinaus achten wir bei
der Einstellung neuer Mitarbeiter*innen auf

ALTERSDURCHSCHNITT MANNER

45,7 46,2

2021 2022

ein ausgewogenes Verhaltnis der Altersstruk-
tur innerhalb der Abteilungen und Teams.

HIV-positive Menschen:
diskriminierungsfreies und
respektvolles Arbeitsumfeld

Menschen mit HIV erleben haufig Diskriminie-
rung, Vorurteile und Beruhrungsangste: Um
dem entgegenzuwirken, haben wir im Novem-
ber 2022 die Deklaration #positivarbeiten der
Deutschen Aidshilfe unterzeichnet. Mit der
Unterschrift machen wir deutlich, dass wir uns
fur einen diskriminierungsfreien und respekt-
vollen Umgang starkmachen - und HIV-posi-

ALTERSDURCHSCHNITT FRAUEN

42,9 42,5

2021 2022
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tive Menschen bei der GESOBAU willkommen
sind.

IHK-Siegel
Ausbildungs-
exzellenz

Die IHK Berlin hat uns im
November 2021 wiederholt
mit ihrem Siegel fur exzel-
lente Ausbildungsqualitat
ausgezeichnet. Wir erful-
len demnach nicht nur die
notwendigen Pflicht- und
Exzellenzkriterien, sondern
uberzeugen auch mit zahl-
reichenweiteren Angeboten
fUr unsere Auszubildenden
und Studierenden.
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SICHERES UND
GESUNDES ARBEITEN

Nur zufriedene und gesunde Mitarbeiter*in-
nen konnen ihr volles Potenzial abrufen - und
damit zum Erfolg des Unternehmens beitra-
gen. Daher bieten wir als verantwortungsvolle
Arbeitgeberin unseren Mitarbeiter*innen
ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld.
Um Arbeitsunfalle und arbeitsbedingte Er-
krankungen zu verhindern, setzen wir auf ein
umfassendes Gesundheitsmanagement.

Die Sicherheit und Gesund-
heit unserer Mitarbeiter*in-
nen stehen an erster Stelle

Die Sicherheit und Gesundheit unserer Mit-
arbeiter*innen in ihrem Arbeitsalltag haben
fur uns hochste Prioritat. Die dafur notwendi-
gen MalBnahmen koordiniert unser Arbeits-
schutzausschuss (ASA), der sich aus elf Mit-
gliedern zusammensetzt. Er wirkt darauf hin,
dass die GESOBAU alle geltenden Gesetze

und Regelungen zum Arbeitsschutz einhalt
(L s. Nachhaltigkeitsbericht 2018, S. 33).

Unser Ziel ist, dass Unfalle und gesundheit-
liche Beeintrachtigungen gar nicht erst ent-
stehen. Daher verfolgen wir einen praventi-
ven Ansatz: RegelmalRig fuhrt der ASA eine
Gefahrdungsbeurteilung der Arbeitsplatze
durch. Zudem veranstalten wir regelmalig
Online-Schulungen und sensibilisieren unsere
Mitarbeiter*innen fur rechtliche Bestimmun-
gen und Malinahmen zur Arbeitssicherheit.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Zusammensetzung

1 Beauftragter des Arbeitgebers

2 Mitglieder des Betriebsrats

1 (externer) Betriebsarzt

1 Mitglied Frauenvertretung

3 Mitglieder Sicherheitsbeauftragte

1 Mitglied Schwerbehindertenvertretung

1 (externe) Fachkraft fUr Arbeitssicherheit

1 Mitglied interne Verwaltung


https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2018.pdf#page=33
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Nach langerem krankheitsbe-
dingtem Arbeitsausfall: Wir
finden individuelle Losungen

@ Waren Mitarbeiter*innen innerhalb eines

Jahres langer als sechs Wochen am Stick
oder wiederholt arbeitsunfahig, finden wir in
personlichen Gesprachen - im Rahmen des
.Betrieblichen Eingliederungsmanagements”
(BEM) - Losungen flr ihre Ruckkehr an den
Arbeitsplatz. Wir besprechen individuelle
Malinahmen, die wir als Unternehmen un-
terstitzen oder anstol3en kdnnen, damit die

Betroffenen in den Arbeitsalltag zurtckfinden.
Zudem modchten wir einer erneuten Arbeits-
unfahigkeit vorbeugen. Die Gesprache fuhrt
das BEM-Team, das sich aus dem Stellvertreter
der Betriebsratsvorsitzenden, den zustandi-
gen Personalreferent*innen sowie bei Bedarf
der Schwerbehindertenvertretung zusammen-
setzt.
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Betriebsarzt:
Fachliche Unterstutzung
vom Profi

Um Unfalle und Berufskrankheiten zu ver-
meiden, arbeiten wir mit einem externen
Betriebsarzt zusammen. Er bietet unseren
Mitarbeiter*innen neben den gesetzlichen
Pflichtleistungen wie einer Vorsorgeuntersu-
chung fur Bildschirmarbeitsplatze auch kosten-
freie Zusatzangebote an. Dazu zahlen unter an-
derem diverse Impfungen - beispielsweise ge-
gen Influenza oder Corona.
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Von und fur Mitarbeiter*
innen: Projekte fur
Gesundheitsschutz

Ernahrungs- und Bewegungsangebote, Vor-
trage und Workshops: Im Rahmen des in-
ternen Projekts ,GESOvital” erarbeiten wir
Angebote und MalBnahmen der betrieblichen
Gesundheitsforderung und setzen diese um.
Bei ihrer Ausgestaltung fliel3en auch die Win-
sche unserer Mitarbeiter*innen, Fuhrungs-
krafte und des Vorstands ein. Daruber hinaus
laden wir regelmal3ig externe Partner*innen
und Expert*innen zu speziellen Gesundheits-
themen ein, um von ihrem Know-how zu pro-
fitieren - so entstanden in der Vergangenheit
Kooperationen mit Krankenkassen und Trai-
ner*innen.

Unsere Mitarbeiter*innen gehen uUberwie-
gend sitzenden Tatigkeiten nach. Das wirkt
sich auf den Korper aus: Um beispielsweise

Fehlhaltungen, Kopf- oder Rickenschmerzen
sowie Herz-Kreislauf-Beschwerden vorzubeu-
gen, ergreifen wir vielfaltige Mal3inahmen, mit
denen wir die Gesunderhaltung unserer Mit-
arbeiter*innen fordern.

Beispielsweise hatten von Oktober bis Dezem-
ber 2022 alle Mitarbeiter*innen die Moglich-
keit, an einem Online-Ruckenkurs teilzuneh-
men. Aufgrund der positiven Ruckmeldungen
findet der Kurs seit Februar 2023 wieder statt.
Zudem fand nach mehrjahriger Pause im Juni
2022 der 21. Team-Staffellauf der Berliner Was-
serbetriebe statt. An dem flnf mal funf Kilo-
meter langen Rundkurs durch den Tiergarten
nahmen wir mit drei Teams teil.

Daruber hinaus konnen Mitarbeiter*innen
am Unternehmenshauptsitz einen Sportraum
nutzen, in dem unter anderem Kurzhanteln,
Fitnessbander, Matten und ein Balance-Ball
zur Verfugung stehen. Plakate an der Wand
geben Hilfestellungen fiir einzelne Ubungen.

Der Sportraum war zunachst aufgrund der
Corona-Auflagen geschlossen, ist seit Mitte
Dezember 2022 aber wieder gedffnet.

Neben Bewegung gehort auch eine abwechs-
lungsreiche Ernahrung zu einem gesunden Le-
bensstil. Die bieten wir in unserer hausinternen

© GESOBAU AG: Teamstaffellauf

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Kantine ( & s. Nachhaltigkeitsbericht 2020/21,
S. 57). Diese war ebenfalls aufgrund der
Corona-Pandemie zwischenzeitlich geschlossen
und wurde Mitte 2022 wieder gedffnet.

© GESOBAU AG / Thomas Bruns: GESOBAU-Zentrale
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BERUF UND PRIVATLEBEN

MITEINANDER VEREINBAREN

Ein ausgewogenes Verhaltnis zwischen Beruf
und Privatleben ist wichtig: Nur wer den Kopf
frei hat, ist motiviert, kann sich auf die Arbeit
konzentrieren und sein volles Potenzial aus-
schopfen. Wir wollen unseren Mitarbeiter*
innen ermoglichen, ihre Arbeitszeiten flexibel
und ihrer Lebenssituation entsprechend zu
gestalten.

Flexible Arbeitszeitmodelle

Wir bieten verschiedene flexible Modelle an.
Dazu gehdren flexible Arbeitszeiten und Teil-
zeitmodelle. Zudem gibt es bei uns Sabbati-
cal-Modelle: Dabei kdbnnen Mitarbeiter*innen
eine langere Auszeit nehmen. Im Vorfeld be-
ziehen die Mitarbeiter*innen fur einen verein-
barten Zeitraum nur einen Teil ihres Gehalts,
wahrend sie weiterhin in Vollzeit arbeiten. Der
so angesparte Lohn wird ihnen dann wahrend
des Sabbaticals ausgezahlt.

Externe Beratung und Unterstitzung

Die GESOBAU ist seit Januar 2020 Vertrags-
partner des Furstenberg Instituts. Das Dienst-
leistungsunternehmen unterstutzt unsere
Mitarbeiter*innen und FUhrungskrafte dabei,
Arbeit und Privatleben miteinander in Ein-
klang zu bringen. Die Expert*innen helfen bei
Fragen rund um den Wiedereinstieg nach der
Elternzeit, der Betreuung von pflegebedurf-
tigen Angehorigen, Erziehung, bei Konflikten
am Arbeitsplatz oder personlichen Lebenskri-
sen. Je nach Bedarf vermitteln die Berater*in-
nen benotigte Betreuungspersonen oder ver-
weisen an entsprechende Einrichtungen.

Die Beratung erfolgt persdnlich, telefonisch
oder online. Der Service ist fur unsere Mitar-
beiter*innen kostenfrei und anonym.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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BETRIEBLICHER KLIMA-
UND UMWELTSCHUTZ

Soziale Verantwortung, Klima- und Umwelt-
schutz: Der Nachhaltigkeitsgedanke ist nicht
nur wichtiger Teil unserer strategischen Aus-
richtung im Kerngeschaft. Er ist auch fest in
unserer Unternehmenskultur verankert: Wir
wollen Nachhaltigkeit nicht nur nach aul3en
tragen, sondern auch nach innen leben. Un-
sere MalBnahmen reichen von der Umsetzung
unseres Mobilitatskonzepts bis hin zu unseren
internen Unternehmenszielen, die sich dem
Klimaschutz widmen.

Gemeinsam mehr erreichen -
fur die Gesellschaft und
das Klima

Unternehmerische Verantwortung und die
Beteiligung unserer Mitarbeiter*innen sind
fester Bestandteil unserer Unternehmens-
kultur. Deshalb setzen wir uns seit 2018 jedes
Jahr ein gemeinsames Unternehmensziel, im

Rahmen dessen sich unsere Mitarbeiter*in-
nen freiwillig engagieren kdnnen.

Wie bereits im Vorjahr stand auch 2021 das
interne Unternehmensziel ,All days for fu-
ture” im Fokus des freiwilligen Engagements
- und damit der Aufruf, CO,-Emissionen im
Arbeitsalltag zu vermeiden (5 s. Nachhaltig-
keitsbericht 2020/21, S. 60). Unsere Mitarbei-
ter*innen haben das anvisierte Ziel von 25
Tonnen CO,-Einsparung erreicht. Hierfar ka-
men die teilnehmenden Mitarbeiter*innen
beispielsweise mit dem Fahrrad zur Arbeit,
nutzten den offentlichen Personennahver-
kehr (OPNV) oder verzichteten bei Dienst-
reisen auf Inlandsflige. Zudem arbeiteten
unsere Mitarbeiter*innen 2021 pandemie-
bedingt vermehrt von zu Hause aus. Dadurch
haben sie Fahrtwege und somit CO, gespart.
Je nach Art ihres Beitrags erhielten sie eine
vordefinierte Punktzahl, die einer bestimm-
ten Menge CO,-Emissionen entspricht.

Im Jahr 2022 haben wir unsere Aktivitaten fur
CO,-Einsparungen ausgeweitet: Dabei lag der
Fokus nicht mehr nur auf den freiwilligen Ak-
tivitaten unserer Mitarbeiter*innen, sondern
auf KlimaschutzmalRnahmen der GESOBAU
selbst: Unser Ziel war es, insgesamt mindes-
tens 2.800 Tonnen CO, in den Bestanden der
GESOBAU AG einzusparen - dies entspricht
einer Reduzierung von rund 5,7 Prozent ge-
genuber den CO,-Emissionen im Jahr 2021.
Mit 2.902 Tonnen eingesparten CO,-Emissio-
nen (Stichtag 31. Dezember 2022) haben wir
dieses Ziel sogar leicht Gbererfullt.

Erreicht haben wir dies vor allem durch eine
Vielzahl an MalBnahmen in unseren Bestan-
den - dazu zahlen unter anderem Moderni-
sierungen und Instandsetzungen, Umstellun-
gen von Gas- und Fernwarmeversorgungen
auf klimafreundlichere Gas- und Stadtwarme-
versorgung oder auch durch den Einbau von
LED-Leuchtmitteln.
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Mobilitatskonzept weiter
umgesetzt

Wir wollen Treibhausgasemissionen, die durch
unsere betriebliche Mobilitat verursacht wer-
den, senken - und damit einen Beitrag zur De-
karbonisierung des Unternehmens leisten.
Entsprechend fordern wir die nachhaltige Mo-
bilitat unserer Mitarbeiter*innen. Hierfur fuhr-
te eine Arbeitsgruppe im Berichtszeitraum ihre
Arbeit im Rahmen des Mobilitatskonzepts fort
und setzte verschiedene Mal3nahmen um.

Mobilitatszulage: Wir fordern
nachhaltige Alternativen

Wir motivieren unsere Beschaftigten, auf
nachhaltige Mobilitatsformen umzusteigen:
Alle Mitarbeiter*innen erhalten eine monatli-
che Mobilitatszulage. Ausgenommen sind die
im Bestand wohnenden Hausmeister*innen
sowie Aushilfen und Zeitarbeitnehmer*innen.

Die Mitarbeiter*innen erhalten die Zulage mit
dem Gehalt; sie wird zum individuellen Steu-
ersatz versteuert. Beschaftigte, die eine Mo-
natskarte fur den OPNV nutzen, erhalten die
Mobilitatszulage steuerfrei.

Dienstfahrten mit Bus und Bahn

Die GESOBAU ermdglichtihren Mitarbeiter*in-
nen auBerdem, den OPNV fur Dienstfahrten
kostenlos zu nutzen. Daflr stehen ihnen zwei
Unternehmens-Umwelttickets des Verkehrs-
verbunds Berlin-Brandenburg zur Verfugung.
Die Tickets kdnnen von allen Mitarbeiter*in-
nen fur die Fahrt mit Bus und Bahn genutzt
werden.

Fuhrpark mit E-Autos ausgebaut

Wir treiben Nachhaltigkeit im eigenen Fuhr-
park weiter voran: 2021 haben wir ein weiteres
vollelektrisches Fahrzeug angeschafft. Damit
stehen unseren Mitarbeiter*innen insgesamt

funf E-Autos fur Dienstfahrten zur Verfugung.
Neben den E-Autos umfasst unser Fuhrpark
vier Benzin-, zwei Diesel- sowie drei Hybrid-
Pkw. Private E-Autos kdnnen von den Mitar-
beiter*innen steuerfrei an einer Ladesdule
auf unserem Firmengelande geladen werden.
Insgesamt verflgt die GESOBAU auf ihrem
Betriebsgelande Uber zehn E-Ladesaulen.

Weitere Informationen zum Thema Dienst-
fahrten gibt es im 5 Nachhaltigkeitsbericht
2020/21.
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Das Fahrrad als wichtiges Radchen
der Mobilitatswende

Wir unterstutzen eine nachhaltige Fahrrad-
mobilitat: Seit Mitte des Jahres 2021 stehen
unseren Mitarbeiter*innen vier Pedelecs so-
wie sechs Fahrrader fur Dienstfahrten zur
Verfugung. Zudem bieten wir unseren Be-
schaftigten Uberdachte Abstellmdglichkeiten
direkt vor dem Haupteingang sowie Umklei-
de- und Duschmadglichkeiten am Hauptsitz
der GESOBAU.

Auch nahmen wir im Berichtszeitraum wie-
der an der Aktion ,Wer radelt am meisten?”
(WRAM) teil. Von Anfang August bis Ende Sep-
tember waren unsere Mitarbeiter*innen auf-
gerufen, moglichstviel Fahrrad zu fahren: 2021
haben 19 Mitarbeiter*innen an dem Wettbe-
werb teilgenommen und zusammen 9.113 Kilo-
meter zurlckgelegt. Umgerechnet haben sie
dadurch 1.732 Kilogramm CO, eingespart. Von

insgesamt 20 teilnehmenden Unternehmen
landete die GESOBAU in der Gesamtbewer-
tung auf Platz 18. Im Jahr 2022 traten 25 Mitar-
beiter*innen in die Pedale und fuhren 14.993
Kilometer mit dem Rad - wodurch sie um-
gerechnet 2.849 Kilogramm CO, gespart
haben. Damit landete die GESOBAU in der
Gesamtbewertung auf Rang 14 von 24 Platzen.
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Gold-Standard: Wir sind ein
~fahrradfreundlicher Arbeitgeber*

© GESOBAU AG / Christoph Schieder: ,Fahrradfreundlicher Arbeitgeber”

Die GESOBAU wurde im Marz 2022 als fahrradfreundliche
Arbeitgeberin nach EU-weitem Standard zertifiziert. Der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) zeichnete damit das
Engagement der GESOBAU fur eine nachhaltige Fahrradmo-
bilitat inrer Beschaftigten mit dem Gold-Standard aus.
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Umweltschutz
am Standort

Die Unternehmenszentrale am Stiftsweqg in
Pankow wird mit 100 Prozent Okostrom betrie-
ben. An den Heizk6érpern sind Thermostate an-
gebracht, die erkennen, ob Mitarbeiter*innen
an- oder abwesend sind - und die Temperatur
im Raum wird entsprechend angepasst. Diese
Technik ist effizient und energiesparend.

Die Entsorgung unserer haushaltsublichen
Abfalle - dazu zahlen der Restmull, Biomull,
Leichtverpackungen sowie Papier und Pappe -
ist Uber Rahmenvertrage mit den in Berlin zu-
standigen Entsorgungsunternehmen geregelt.
Dadurch stellen wir sicher, dass unsere Abfalle
fach- und umweltgerecht entsorgt werden.

Insgesamt unterstitzen und fordern wir
den Umweltschutz am Standort durch eine
Vielzahl unterschiedlicher MalRnahmen:

1. b Kantine

2. > Mobilitdatskonzept

3. > Papierarmes Biiro

4. 5 Nachhaltiges Unternehmensziel
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Zukunftsfahiges
Bauen & Wohnen

Unser Ziel ist es, unseren Wohnungsbhestand weiter zu er-
hohen - durch Neubau, Ankaufe sowie durch den Um- und
Ausbau von Bestandsgebauden. Dabei berucksichtigen wir
gesellschaftliche Entwicklungen und Anforderungen unter-
schiedlicher Wohnbedarfe. Gleichzeitig haben wir den An-
spruch und die Verantwortung, 6kologische Standards einzu-
halten: So senken wir kontinuierlich unseren Ressourcen- und
Energieverbrauch und reduzieren dadurch unseren CO_-FuB3-
abdruck. Zudem setzen wir verstarkt auf griine Energie und
schaffen dort Ausgleich, wo wir in die Umwelt eingreifen.

Doch Klima- und UmweltschutzmafBnahmen gehen haufig
mit hoheren Baukosten einher. Dabei besteht unser Auftrag
als kommunale Wohnungsbaugesellschaft darin, Wohnungen
zu sozialvertraglichen Mieten anzubieten. Vor diesem Hinter-
grund gilt es, bei jedem Projekt diese beiden Pole zu berick-
sichtigen und bestmoglich in Einklang zu bringen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

GEORG UNGER, Prokurist - Leiter Technik:

L,unser Ziel: ein klimaneutraler Gebdudebestand vor 2045. Das ist unsere Top-Prio-
ritat, aber auch unsere Top-Herausforderung. Um sie zu bewdltigen, haben wir eine
Klimastrategie erarbeitet, mit der wir kontinuierlich daran arbeiten, unsere CO,-

Bilanz Schritt fiur Schritt zu verbessern.”

L Leuchtturmprojekt innovativ & Enkel*innen-tauglich

/

67 Mehr Wohnraum durch Neubau und Ankaufe schaffen —
71 Bestehenden Wohnraum ausbauen und effizient nutzen —
71 So schutzen wir das Klima —
74 Schlisselrolle: Erneuerbare Energien und Energieeffizienz —
78 Ressourcensparendes Bauen & Wohnen —
79 Wir nutzen digitale Technologien —
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MEHR WOHNRAUM DURCH
NEUBAU UND ANKAUFE SCHAFFEN

S| 67

Den landeseigenen Wohnungsbestand aus-
bauen: Das ist das gemeinsame Ziel des Ber-
liner Senats und der sechs landeseigenen
Wohnungsbaugesellschaften. Im Berichts-
zeitraum wurden bei der GESOBAU insgesamt
1.864 neue Wohnungen errichtet (2021: 714;
2022: 1.150). Zudem wurden 562 Wohnungen

Wir bauen neu

Wir betreuen unternehmensweit 44 Neubau-
vorhaben (2021: 52). Davon sind 16 Objekte
(2021: 23) im Bau und sieben (2021: 12) in Pla-
nung; sechs weitere Projekte wurden im Jahr

du.rch Ankéu.fe erworben (2021: 541; ?022: 2.1). FNEETJT;iglli:;EI-\II-I:I\-IElMEN 2022 utherbrochen beziehun.gsweise nicht
Mit dem Beitrag der GESOBAU erhdhte sich mehr weiterverfolgt (2021: 7). Die anderen Pro-
der Bestand aller sechs Wohnungsbaugesell- jekte werden aktuell vorbereitet oder befinden
schaften 2022 somit auf etwa 360.000 Woh- 7 1 4 1 1 5 O sich bereits in der Abschlussphase. Vier wei-
nungen; bis 2026 soll er auf 400.000 Wohnun- ‘ tere Neubauprojekte sollen laut Bauplan bis
gen anwachsen. 2021 2022 2027 begonnen werden.! Anwohner*innen und
Menschen, die von den Bauvorhaben in direk-
ter Weise betroffen sind, binden wir im Rahmen
NEUBAUQUOTE* von 5 Partizipationsverfahren mit ein.
7,03% 9,34 %
2021 2022

*Berechnungsgrundlage: ab 2015 errichtete Neubauwohnungen

1 Die berichteten Zahlen beziehen sich auf Neubauten und projektbezogene
Ankaufe. In dieser Darstellung der Wachstumsstrategie nicht berlcksichtigt ist
u.a. die Bebauung der Elisabeth-Aue sowie die Nachnutzung des Flughafens Tegel.
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Wir erproben neue
Wohnkonzepte

Um bezahlbaren Wohnraum fir méglichst brei-
te Bevolkerungsschichten anbieten zu kdnnen,
erprobt die GESOBAU unterschiedliche Bauar-
ten. Zentrales Projekt ist das Basishaus:

Das Basishaus

Mit dem Basishaus haben wir ein Wohn-
gebaude entwickelt, das sich auf die elemen-
tarsten Dinge des Wohnens beschrankt. Ziel
war es, die Baukosten auf ein Minimum zu
senken - und dadurch bezahlbaren Wohn-
raum anbieten zu kdnnen. Dafur Uberpruften
wir zwischen 2020 und 2021 unsere gangigen
Baustandards, arbeiteten mehrere Entwurfs-
varianten aus und unterzogen sie einer
Kosten-Nutzen-Analyse. Zusatzlich haben
wir einen Bauteilkatalog entwickelt, um die
kostengunstigste Kombinationsvariante aus-
wahlen zu kénnen. Die Wohnungen des Basis-
hauses werden als abgeschlossene, funkti-
onsfahige Einheiten mit Bad, Abstellnischen
und einem grof3en Raum errichtet. Im Mai
2022 wurde ein Basishaus mit 13 Wohnungen
fertiggestellt.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© GESOBAU AG: Visualisierung der Stral3enansicht des Basishauses
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Wir schaffen
Wohnraum fur alle

Bei allen Neubauvorhaben beziehen wir ge-
sellschaftliche Entwicklungenund die Anforde-
rungen der jeweiligen Mieter*innen-Gruppen
in unsere Planungen mit ein - beispielsweise
von Senior*innen, Student*innen, Alleinerzie-
henden sowie geflichteten Menschen.

Wohnungen fur Senior*innen

Schon heute leben immer mehr altere und
pflegebedlrftige Mieter*innen in den Be-
standen der GESOBAU. Entsprechend bertck-
sichtigen wir den demografischen Wandel bei
unseren Neubauprojekten: So liegt der Anteil
von barrierefreien Ein- und Zwei-Zimmer-Woh-
nungen - wie gesetzlich vorgeschrieben - bei
Uber 50 Prozent. Ebenso ist die Halfte der Neu-
bauwohnungen barrierearm konzipiert. Wo
es wirtschaftlich méglich ist, gehen wir auch

Uber diese Mindestforderung hinaus. Aber
nicht nur bei den Wohnungen selbst beruck-
sichtigen wir die BedUrfnisse der alteren Mie-
ter*innen - auch die Allgemeinflachen nutzen
wir, um Senior*innen erganzende Servicean-
gebote zu machen.

Ende 2022 haben wir den Grundstein fur ein
neues Quartier in der b Idunastral3e in Pan-
kow gelegt, das den Schwerpunkt auf genera-
tionenubergreifendes Wohnen legt: Bis zum
Sommer 2024 sollen dort 14 Hauser mit insge-
samt 424 Wohnungen entstehen - davon sind
50 Prozent gefordert, 317 barrierefrei und vier
rollstuhlgerecht.

Dabei wurden zwei Hauser speziell fur die Be-
durfnisse alterer Menschen konzipiert: Im
Obergeschoss sind ausschlie8lich Wohnun-
gen fur Senior*innen geplant sowie vier Pfle-
ge-Wohngemeinschaften. Im Erdgeschoss
entstehen Gemeinschaftsbereiche mit einem
erganzendenServiceangebotfurSenior*innen.

Wohnungen flr Student*innen

Seitdem Winter 2020 errichten wir im Quartier
Stadtgut Hellersdorf ein Wohnhaus fur Studie-
rende: Der 5 GESOcampus umfasst neben 40
Wohnungen, die als Einzelappartements oder
an Wohngemeinschaften vermietet werden,
auch Gemeinschaftsbereiche - dazu zahlen
Lernrdume mit Arbeitsplatzen und Multime-
diaversorgung, ein Sportraum sowie ein Auf-
enthaltsraum mit Billardtisch und Kicker. Das
Studierendenwohnhaus wird im spaten Fruh-
jahr 2023 fertiggestellt.
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© GESOBAU AG / Thomas Bruns: GESOcampus


https://www.gesobau.de/wohnungsbau/neubauprojekte/idunastrasse-11/
https://www.gesobau.de/wohnungsbau/neubauprojekte/idunastrasse-11/
https://www.gesobau.de/wohnungsbau/neubauprojekte/quartier-stadtgut-hellersdorf/gesocampus-hellersdorf/
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Wohnungen fur Alleinerziehende

Alleinerziehende stehen vor vielfaltigen Her-
ausforderungen - haufig auch vor finanziellen.
Mit unseren Zwei- bis Drei-Zimmer-Wohnun-
gen wollen wir ihnen gunstigen Wohnraum

© GESOBAU AG: Spatenstich Titiseestralie

anbieten. Hier achten wir bei der Planung auf
eine moglichst kompakte und effiziente Raum-
gestaltung. Dadurch kdnnen wir die absolute
Miete der Wohnung - inklusive Nebenkosten
- so niedrig wie moglich halten.

Wohnungen fur Familien

In der Titiseestralle in der Reinickendorfer
Rollbergesiedlung entsteht der neue ,FACE
CAMPUS": Ein Familienzentrum und eine Kin-
dertagesstatte mit 80 Platzen im Erdgeschoss
sowie 126 Wohnungen in den daruberliegen-
den Stockwerken. Baubeginn war im Oktober
2022; die Fertigstellung ist fur das Frahjahr
2026 geplant.

Der Bau ist ein Kooperationsprojekt vom Kir-
chenkreis Reinickendorf und der GESOBAU
AG. Es wird durch den Bezirk Reinickendorf
unterstutzt und mit Férdermitteln aus dem
Programm ,Sozialer Zusammenhalt” der Se-
natsverwaltung fur Stadtentwicklung, Bauen
und Wohnen finanziert.
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Wohnungen far Gefllichtete

Im Auftrag des Berliner Senats bauen wir mo-
dulare Unterkunfte fur geflichtete Menschen
( » MUF), um auch ihnen ein wiirdiges Zuhau-
se bieten zu konnen. 2021 wurde eine weitere
MUF in Hellersdorf fertiggestellt, die mit 66
Wohneinheiten Platz fur rund 200 geflUchtete
Menschen bietet. Ende 2023 soll in Rosenthal
eine neue modulare Unterkunft an die Senats-
verwaltung beziehungsweise an das Landes-
amt fur Fluchtlingsangelegenheiten uberge-
ben werden.


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=68
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BESTEHENDEN WOHNRAUM
AUSBAUEN UND EFFIZIENT NUTZEN

Wir wollen den angespannten Berliner Woh-
nungsmarkt nicht nur durch Neubau und An-
kauf entlasten. Wir prufen auch, inwiefern wir
unsere Bestande aus- und umbauen kdnnen
- um dadurch neuen Wohnraum zu schaffen.
Zudem haben wir zusammen mit den anderen
landeseigenen Wohnungsbaugesellschaften
ein gemeinsames Y Tauschportal fur Woh-
nungen entwickelt. Ziel ist es, bestehenden
Wohnraum optimal zu nutzen.

Dachaufstockungen
bei Bestandsgebauden

Im Quartier ,Schwyzer Kiez” entstehen seit
2022 insgesamt 60 neue Wohnungen durch
Dachaufstockungen bei neun von zehn exis-
tierenden Gebauden. Auch in der & Wohn-
anlage im Stiftsweg in Pankow wurden Be-
standsgebaude aufgestockt und dadurch 71
neue Dachgeschosswohnungen gewonnen.

Insgesamt haben wir im Berichtszeitraum in
zwOlf Projekten bei Bestandsgebauden und bei
Neubauten neuen Wohnraum geschaffen - bei
Bestandsgebduden erfolgte dies auch durch
Dachaus- beziehungsweise Dachaufbauten.
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SO SCHUTZEN
WIR DAS KLIMA

Treibhausgasemissionen von Gebauden ver-
ringern bis hin zur Klimaneutralitat: Das zahlt
klar zu den Schwerpunkten unseres Nachhal-
tigkeitsbestrebens. Durch die Klimaschutzver-
einbarung 2020 mit dem Land Berlin haben
wir in den vergangenen Jahren bereits grol3e
Mengen an CO,-Emissionen eingespart. Um
die klimarelevanten Treibhausgase weiter zu
reduzieren und unsere CO,-Bilanz kontinuier-
lich zu verbessern, hat die GESOBAU eine Kili-
mastrategie erarbeitet. Darin setzen wir uns
messbare Ziele und untermauern sie mit kon-
kreten Mal3nahmen.


https://inberlinwohnen.de/
https://www.gesobau.de/bauen/neubau/schwyzer-kiez-schillerhoehe-wedding.html
https://www.gesobau.de/presse/gelungene-metamorphose-im-pankower-zentrum-wohnanlage-im-stiftsweg-vereint-modernisierung-dachaufstockung-und-neubau/
https://www.gesobau.de/presse/gelungene-metamorphose-im-pankower-zentrum-wohnanlage-im-stiftsweg-vereint-modernisierung-dachaufstockung-und-neubau/
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Klimaschutzvereinbarung
2020

Wir haben die Ziele der Klimaschutzvereinba-
rung 2020, die wir im Jahr 2011 mit dem Land
Berlin getroffen haben, erfolgreich umgesetzt
- das wurde im Sommer 2021 durch die Pru-
fung des Verbands Berlin-Brandenburgischer
Wohnungsunternehmen e. V. (BBU) bestatigt.

Von 2010 bis 2020 wuchs unser Bestand um
rund 4.500 Wohnungen, gleichzeitig reduzier-
ten sich die CO,-Emissionen um 52.000 Ton-
nen pro Jahr im Gesamtbestand. Im Jahr 2020
emittierte jede Wohnung durchschnittlich 1,13
Tonnen CO, (2010: 2,69 t CO,).

Die Klimaschutzvereinbarung lief 2020 aus.
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DW

ZUKUNFTS
PREIS 2022

der Immobilienwirtschaft

| PREISTRAGER

Auszeichnung fur Coworking-Konzept GESOWORX -

Das Konzept des Projekts ,,Symbiose aus Wohnen und Arbeiten” der GESOBAU AG ist 2022 mit dem DW-Zukunfts-
preis der Immobilienwirtschaft ausgezeichnet worden. Es kombiniert klassischen Wohnraum mit einer Gewer-
beflache und ermoglicht Wohnen und Arbeiten unter einem Dach. Konkret werden in einigen Bauprojekten
sogenannte Coworking Spaces, also zeitlich flexibel mietbare Arbeitsplatze in modernem Ambiente, integriert.

Die zwei ersten b Coworking Spaces wurden im Fruhjahr 2023 in der Langhansstral3e 28 in Berlin-Weil3ensee
und in der Muhlenstral3e 24 A in Berlin-Pankow eroffnet.
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FOKUS

UNSERE
KLIMASTRATEGIE
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Uber die Klimaschutzvereinbarung hinaus
wollen wir den Klimaschutz grundlegend im
Kerngeschaft verankern. Unser Ziel: klima-
neutraler Gebaudebestand deutlich vor 2045.
Um dies zu erreichen, haben wir eine Klima-
strategie entwickelt. Diese wird kontinuier-
lich fortgeschrieben und an aktuelle Rahmen-
bedingungen angepasst - unter anderem an
die Entwicklungen vor dem Hintergrund des
russischen Angriffskriegs auf die Ukraine, an
neue Vorgaben durch den Berliner Senat so-
wie finanzielle Restriktionen.

Aktuell arbeiten wir daran, die fur die Um-
setzung der Klimastrategie bendétigten per-
sonellen Kapazitaten aufzubauen. Bei den in

der Klimastrategie definierten MalBnahmen
konzentrieren wir uns auf eine CO,-neutrale
Energieversorgung sowie klimaschonendere
Heizungssysteme - denn hier besteht ein be-
sonders grol3er Hebel, um Treibhausgasemis-
sionen zu reduzieren.

Wir wollen die Heizungssysteme in 363 Wirt-
schaftseinheiten erneuern beziehungsweise
optimieren. Das bedeutet konkret, dass beste-
hende Fernwarme-Verteilsysteme angepasst
und Einzelheizungen an Zentralheizungen an-
geschlossen werden. Zudem wird der Einsatz
von Fernwarme bevorzugt. Geplant ist, rund
170 Wohnhausgruppen an das Fernwarme-
netz anzuschlief3en. Wo dies nicht moglich ist,
wollenwir die Gebaude zunehmend auf die Be-
heizung mit Warmepumpen umstellen - etwa
150 Wohnhausgruppen sollen entsprechend
umgerustet werden. Daruber hinaus sollen
bei Modernisierungen mindestens 30 Prozent
der Nettodachflache' mit Solaranlagen be-
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legt werden; bei Neubauten mindestens 30
Prozent der Bruttodachflache2.

Von den skizzierten MalBnahmen stellt ins-
besondere die Umrustung auf Warmepum-
pen die GESOBAU vor Herausforderungen:
Der Ukraine-Krieg verstarkt die ohnehin hohe
Nachfrage nach Warmepumpen, gleichzei-
tig ist das Angebot auf dem Markt gering -
dadurch steigen die Kosten. Zudem fehlen
Fachkrafte, um die Vielzahl an Auftragen auf-
zufangen. Daruber hinaus mussen bestimmte
Voraussetzungen erfullt sein, damit Warme-
pumpen umweltfreundlich und sparsam sind
- bei Bestandsgebauden mussen diese meist
erst noch durch entsprechende Modernisie-
rungsmaldnahmen geschaffen werden.

1 Die ,Nettodachflache” meint die Bruttodachflache abziglich der Flachenanteile,
die nicht genutzt werden kdnnen - z. B. wegen Verschattungen oder Dachfenstern.
2 Die ,Bruttodachflache” ist die gesamte Dachflache, die ein Gebaude Uberdeckt -
einschliel3lich eines Dachiberstands ohne Dachrinne.
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SCHLUSSELROLLE: ERNEUERBARE
ENERGIEN UND ENERGIEEFFIZIENZ

Der Gebdudesektor ist besonders energie-
intensiv. Damit tragt auch die GESOBAU eine
besondere Verantwortung, der wir uns stellen:
Wir wollen unseren Beitrag zum Klimaschutz
leisten und fokussieren uns auf Energie-
effizienz-MalRnahmen und die Umstellung auf
erneuerbare Energietrager.

Wir machen unsere Bestands-
gebaude energieeffizienter

Durch Sanierungen verbessern wir die Ener-
gieeffizienz unserer Bestandsgebdude. Sie
werden unter Berucksichtigung von Wirt-
schaftlichkeit und Sozialvertraglichkeit als
energetische Modernisierungen umgesetzt.
Im Berichtszeitraum haben wir 441 Wohnein-
heiten modernisiert, das entspricht etwa 0,75
Prozent unseres Wohnungsbestands. Ende
2022 waren 328 Wohneinheiten energetisch
saniert (2021: 113).

Ab Sommer 2023 sollen 348 Wohnungen in
den Siedlungsgebauden Am Steinberg und
am 5 Hamburger Platz modernisiert werden -
dazu zahlen neue Heizungsanlagen und Bader
sowie eine Fassadendammung und der Aus-
tausch von alten Fenstern. Durch die energe-
tischen Modernisierungsmallnahmen kénnen
in dem Wohnquartier jahrlich insgesamt bis zu
840 Tonnen CO, eingespart werden.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23



https://hamburgerplatz-berlin.de/
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Energieversorgung:
Wir bewirtschaften unsere
Gebaude immer nachhaltiger

Im Jahr 2021 hat die GESOBAU insgesamt
328996 MWh verbraucht; 2022 waren es
329.631 MWh. Die Werte beziehen sich auf den
Wohnungsbestand ohne die Hauptverwaltung
und umfassen ebenfalls die Warmwasserer-
zeugung sowie die dezentralen Heizungen.

Unser Ziel ist es, alle Wohnbestande vor 2045
CO,-neutral zu versorgen. Als Bewirtschafte-
rin kdnnen wir die Energiequellen wahlen: Seit
2009 beziehen wir deshalb unseren Hausstrom
ausschliel3lich aus erneuerbaren Quellen.

Die benétigte Warme beziehen wir derzeit
hauptsachlich aus Fern- und Nahwarme sowie
Erdgas. Vereinzelt werden noch Heizdl, Kohle
und Strom verwendet. Die Nutzung der CO_-
intensiven Brennstoffe Kohle und Heizdl wird

dabei schrittweise eingestellt - sie haben der-
zeit einen Anteil von etwa 14 Prozent an den
CO,-Emissionen. Zudem wollen wir generell
auf fossile Energietrager verzichten. Die bezo-
gene Fernwarme wird schon heute zu einem
grolBen Anteil aus Kraft-Warme-Kopplung
(KWK) erzeugt und beinhaltet einen Anteil er-
neuerbarer Energien.

Vattenfall arbeitet an verschiedenen Techno-
logien, die spatestens bis zum Jahr 2040 eine
CO,-neutrale Energieversorgung mit Stadt-
warme, lokaler Fernwarme, gewahrleisten sol-
len. Als Zwischenschritt soll bis zum Jahr 2030
mindestens 40 Prozent der Energie im Stadt-
warmenetz aus erneuerbaren Quellen oder
aus Abwarme stammen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Noch mehr
Sonnenenergie vom Dach

Im Jahr 2006 haben wir mit der Verpachtung
erster Dachflachen begonnen. Seitdem haben
wir sowohl mit verschiedenen Kooperations-
partnern als auch im Eigenbetrieb Photovol-
taik-(PV-)Anlagen und Solarthermie-Anlagen
installiert. Diese erreichen zusammen eine Er-
tragsleistung von etwa 1.026 kWp beziehungs-
weise bis zu 1.026 MWh pro Jahr. Den grofdten
Anteil machen dabei die Dachflachen fur PV-
Anlagen aus, die wir an die Berliner Stadtwer-
ke fur die Erzeugung von Mieter*innenstrom
verpachtet haben. Mit der emissionsfrei pro-
duzierten Energie kdnnen etwa 1.500 Haus-
halte versorgt werden. Ende 2022 nutzten dies
weniger als 30 Prozent der Haushalte.

Seit dem 1. Januar 2023 gilt bei Neu- und Um-
bauten das Solargesetz Berlin: Dieses hat das
Ziel, Solarpotenzial auf den Dachern Berlins
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nutzbar zu machen. Bei der GESOBAU kom-
men etwa 68.000 m? Dachflache fur PV-An-
lagen bei Modernisierungs- und Neubaupro-
jekten infrage. Auf mindestens 30 Prozent
hiervon sollen PV-Anlagen installiert werden.
Wir rechnen bei dieser Quote, dass die Solar-
flachen auf unseren Dachern Energie von circa
3.350 MWh! pro Jahr erzeugen. Projektabhan-
gig untersuchen wir, ob eine hdhere Belegung
der Dachflachen mit PV-Kollektoren moglich
ist. Die kalkulierten Installationskosten liegen
derzeit bei rund 2,3 Millionen Euro.

Wir planen, zwischen 2023 und 2029 im Neubau
17 Solaranlagen-Projekte (betrifft 2.907 Wohn-
einheiten und eine Dachflache von 42.285 m2)
sowie bei Modernisierungsmallnahmen 25
Projekte (betrifft 1.519 Wohneinheiten und
eine Dachflache von 25.377 m2) umzusetzen.
Im Neubau kénnen dadurch voraussichtlich
1.391 Wohneinheiten vom Mieter*innenstrom
profitieren, durch die Modernisierungen 1.777
Wohneinheiten.

Zudem plant die GESOBAU, kunftig auf circa
22.000 m? Dachflache PV-Anlagen selbst zu
betreiben (Neubau: ca. 15.700 m?; Modernisie-
rungen: ca. 6.800 m?).

1 Die Kennzahl bezieht sich nur auf den Eigenanteil der GESOBAU-Solarflachen.
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Fernwarme
und Stadtwarme

Bei Fernwarme brauchen Wohnhauser keine eigene Hei-
zungsanlage mehr. Stattdessen gelangt die Warme uber
Rohrleitungen von einem Kraftwerk, das mehr oder we-
niger weit entfernt liegt, zum Gebaude. In Berlin ist heute
jede dritte Wohnung an das rund 2.000 Kilometer lange
Fernwarmenetz angeschlossen und bezieht Warme und
Warmwasser aus den Berliner Erzeugungsanlagen.

Die Berliner Fernwarme wird grol3tenteils in Kraft-Warme-
Kopplung (KWK) erzeugt, wodurch die eingesetzten Brenn-
stoffe effektiver - und damit umweltschonender - genutzt
werden. 5 Stadtwarme ist ein klimaneutrales Fernwarme-
produkt der Vattenfall AG. Die Stadtwarme ist umso klima-
freundlicher, je hoher der Anteil an regenerativen Ener-
giequellen ist, die zur Warmeerzeugung genutzt werden.


https://wärme.vattenfall.de/binaries/content/assets/waermehaus/startseite/produkte/warme/stadtwarme/produktblatt-stadtwarme-klassik-plus.pdf
https://wärme.vattenfall.de/binaries/content/assets/waermehaus/startseite/produkte/warme/stadtwarme/produktblatt-stadtwarme-klassik-plus.pdf
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Klimaschonender heizen -
im Bestand und im Neubau

Sowohl bei Modernisierungs- als auch
bei Neubauvorhaben prufen wir, wie wir
unsere Gebaude mdglichst klimaschonend
beheizen konnen - und haben dabei stets die
Wirtschaftlichkeit im Blick.

Fernwarme

Wo madglich, entscheiden wir uns zumeist far
Fernwarme als Heiztechnik (- s. Nachhaltig-
keitsbericht 2019, S. 40). In unseren Bestanden
versorgen wir bereits rund 75 Prozent unserer
Wohnungen mit Fernwarme (Stand 2022); bis
spatestens 2040 sollen rund 4.100 Wohnungen
in Uber 170 Wohnhausgruppen diese umwelt-
schonendere Heiztechnik erhalten.

Sowohl bei Neubau- als auch bei Modernisie-
rungsvorhaben prifen wir, ob ein Anschluss

ans Fernwarmenetz maoglich ist. Wo dies der
Fall ist, werden die Wohnhauser entsprechend
auf Fernwarme umgestellt. Seit Oktober 2020
werden Neubauten und Ankaufe mit Stadt-
warme versorgt.

Im Berichtszeitraum konnten insgesamt 3.554
Wohneinheiten auf die Berliner Stadtwarme
umgestellt werden; 81 davon im Jahr 2021 und
3.473 im Jahr 2022. Weitere Wohnhausgrup-
pen, die Uber klassische Fernwarme beheizt
werden, werden schrittweise auf Stadtwarme
umgestellt.

Alternative Heizungsarten

Ist eine Anbindung an das Fernwdrmenetz
nicht moglich, entscheiden wir uns fur alter-
native Heizungsarten mit moglichst geringen
CO,-Emissionen: Naturliche Energiequellen
sind eine mogliche Alternative. Dabei kom-
men Erdwarme-Anlagen und Warmepumpen
infrage. Der Einsatz von Erdwarme bendtigt

lange Planungs- und Genehmigungszeiten,
der Einsatz ist bisher nicht gelungen. Derzeit
priorisieren wir den Einsatz von Luft/Wasser-
Warmepumpen.

Danebenstelltdie Nutzung von Blockheizkraft-
werken (BHKW) mit Solarthermieanteil eine
Bruckentechnologie dar: Die Technik kommt
beispielsweise beim Neubauprojekt mit 14
Mehrfamilienhausern in der Idunastral3e
in Berlin-Pankow zum Einsatz, das 2022 be-
gonnen wurde. Das BHKW ist eine Uber-
gangslosung, bis der Netzausbau so weit
fortgeschritten ist, sodass die Hauser an das
Berliner  Stadtwarmenetz angeschlossen
werden kdnnen.

Heizungssysteme richtig einstellen

Doch nicht nur Heizungssystem und Energie-
trager haben Einfluss auf den CO,-Ausstols:
Die Heizung muss zudem regelmal3ig ge-
wartet und optimal eingestellt sein. Um das

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

zu gewadhrleisten, GUberwachen wir jede neue
zentrale Heizungsanlage mit entsprechender
Messtechnik und arbeiten mit externen Dienst-
leistern zusammen. Das Monitoring ermaog-
licht, dass die Heizung im optimalen Bereich
betrieben wird. Neben geringeren CO,-Emis-
sionen profitieren unsere Mieter*innen damit
gleichzeitig von geringeren Betriebskosten.

Insgesamt wurden 49 Wohnhausgruppen mit
etwa 4.000 Wohnungen mit der entsprechen-
den Messtechnik ausgestattet und werden
seither Uberwacht (Stichtag: 31. Dezember
2022); bei weiteren 128 Wohnhausgruppen
mit Uber 10.000 Wohnungen arbeiten wir
derzeit daran, dass ein Monitoring moglich ist.


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2019.pdf#page=38
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2019.pdf#page=38
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RESSOURCENSPARENDES
BAUEN & WOHNEN

Wir wollen nicht nur moglichst wenig Energie
verbrauchen, sondern auch unseren Ressour-
cenverbrauch insgesamt maoglichst gering
halten, verringern und verantwortungsvoll
mit ihnen umgehen - von Wasser Uber Boden
bis hin zu Baustoffen.

Wasser

Neben Energie ist Wasser die Ressource, die
wir beim Betrieb unserer Bestandsgebaude
hauptsachlich verbrauchen: Der Grol3teil des
Wassers wird in den privaten Haushalten ver-
braucht - und bis vor einigen Jahren auch bei
der Bewasserung der rund 1.230.000 m? gro-
Ben Grunanlagen. Doch mit Blick auf den stark
sinkenden Grundwasserspiegel haben wir
uns entschieden, unsere Aul3enanlagen nicht
mehr grundsatzlich zu bewassern. Der Grol3-
teil unseres Grunflachenbestands besteht
aus resistenten Pflanzen, die Trockenheit ver-
tragen und sich bei Regen wieder regenerie-

ren - hierzu zahlen auch Rasenflachen. Eine
Bewasserung erfolgt nur in Ausnahmesitua-
tionen, beispielsweise bei Neuanpflanzungen
im Rahmen der Fertigstellungspflege.

Zudem ist die Mehrheit der Neubauten mit
Flachdach begrunt. Auch hier wahlen wir
Pflanzenarten aus, die an den Standort ange-
passt und trockenresistent sind. Sie sind pfle-
geleicht und benétigen weniger Wasser. Zu-
dem nehmen die Pflanzen CO, und Feinstaub
aus der Luft auf.

Boden

Unser Ziel ist es, moglichst flachensparend zu
bauen, Flachen optimal zu nutzen und den Ein-
griff in die Natur so gering wie moglich zu halten.

Dabei muss jedes Bauprojekt individuell be-
trachtet werden. Grundsatzlich legen das Bau-
recht sowie wirtschaftliche Faktoren die Artder
Bebauung fest. Bauflachen werden in Berlin

immer knapper. Daher prifen wir, ob unsere
L> Bestandsgebdude aufgestockt werden
kdnnen und setzen dies - sofern moéglich - um.

Zudem gestalten wir Aul3enanlagen in Form
von klimaresistenten Grunflachen. Seit 2020
nutzen wir diese, um Konzepte fur den Schutz
und die b Forderung der biologischen Arten-
vielfalt umzusetzen. Sofern fur einen Neubau
Baume gefallt werden, pflanzen wir entspre-
chend den Vorgaben des Bundesnaturschutz-
gesetzes zum Ausgleich neue.

Da es in Berlin keine Vorgaben gibt, wie viele
neue Stellplatze im Neubau geschaffen werden
mussen (Stellplatzschlissel), hat die GESOBAU
einen grof3en Einfluss darauf, ob und wie viel
Boden durch Stellplatze versiegelt wird.

Baustoffe

Im Neubau und bei der Modernisierung von
Bestandsgebdaudenwerdenverschiedene Bau-

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

stoffe bendtigt und eingesetzt - insbesondere
mineralische Rohstoffe wie Sand oder Kies. Die
Menge der verbrauchten Ressourcen wurde
im Berichtszeitraum nicht erfasst; konkrete
Daten liegen entsprechend nicht vor.

Als nachhaltige Elemente nutzen wir nur mi-
neralische Dammstoffe und prufen bei Neu-
bauprojekten weiterhin, ob eine monolithi-
sche Bauweise moglich ist, die aufgrund ihrer
Eigenschaften eine Dammung uberflUssig
macht (L s. Nachhaltigkeitsbericht 2019, S. 38).
Zudem versuchen wir lange Transportwege zu
vermeiden und beziehen Materialien - wenn
moglich - aus der Region.


https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2019.pdf#page=36
https://www.gesobau.de/fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2019.pdf#page=36
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WIR NUTZEN DIGITALE
TECHNOLOGIEN

Die Digitalisierung halt zunehmend im Woh-
nungsbau und in unseren Quartieren Einzug.
Wir wollen immer haufiger neue Technolo-
gien einsetzen, damit die Wohnqualitat far
unsere Mieter*innen weiter steigt und ihnen
ein ressourcenschonenderes Wohnen ermaog-
licht wird.

So informieren wir beispielsweise einen Teil
unserer Mieter*innen mithilfe von digitalen
Hausaushangen in den Eingangsbereichen.
Die Technologie kommt bereits in zwei Gebau-
den im Markischen Viertel zum Einsatz; seit
Oktober 2022 sind auch 22 Gebdudeeingange
im Neubaubestand in Hellersdorf mit ihr aus-
gestattet.

Uber die digitalen Hausaushange konnen wir
Informationen mithilfe eines Systems steuern
und termingenau anzeigen lassen. So erhalten
unsere Mieter*innen Uber die interaktiven Dis-
plays unter anderem aktuelle Informationen

zum Wetter oder die Abfahrtszeiten des OPNV
der nachstgelegenen Haltestelle.

Wahrend die technischen Voraussetzungen
fur die Nutzung digitaler Hausaushange bei
Neubauvorhaben vorgerustet werden, ist bei
Bestandsgebduden eine nachtragliche Vernet-
zung notwendig.

Dartber hinaus wollen wir kiinftig immer mehr
Mieter*innen schnelles Internet anbieten und
treiben den Glasfaserausbau in den Bestan-
den voran. Ab November 2023 sollen rund
25.000 Wohnungen im Bereich Markisches
Viertel (Reinickendorf) und Schillerh6he
(Mitte) schrittweise mit Glasfaser versorgt
werden.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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. . | ' 4 LAURA KNOSPE, Leiterin GroBkundencenter Markisches Viertel:
N e ,Besonders wichtig fir die Lebensqualitidt unserer Mieter*innen ist das direkte
L e b e n SW e rt e Q u a r.t i e r. e By W | Wohnumfeld. Deshalb haben wir bei der Neugestaltung der Aufenanlagen des
| I 4 Mdrkischen Viertels darauf geachtet, den heutigen und zukiinftigen Bewohner¥*in-
y © nen ein nachhaltigeres, lebenswertes Umfeld zu schaffen - und das ist uns, wie ich

finde, hervorragend gelungen.”

Berlin wachst. Und als kommunale Wohnungsbaugesellschaft
stellen wir den Menschen bezahlbaren Wohnraum bereit. Da-
bei geht es um weit mehr als das Bauen und Bewirtschaften
von Wohnungen. Wir wollen lebenswerte Quartiere gestalten | -
- lebendige Orte der Gemeinschaft, in denen Nachhaltigkeit S MARGIT DROLDNER, Projektleiterin - Abteilung Technik:

nicht nur ein Zukunftsgedanke ist, sondern das Fundament. el »Die AufSenanlagen im Mdarkischen Viertel umzugestalten, war wirklich ein riesiges

=1 Projekt mit einem hohen Investitionsvolumen. Es freut mich persénlich sehr zu se-
Damit sich unsere Mieter*innen zu Hause fiihlen, engagieren < | hen, dass aus den Skizzen und Pldnen fir klimagerechte Grtnanlagen, Bliihwiesen,
wir uns fiir Bildung, Begegnung und ein Miteinander der Ge- Spielplétze, Picknickfldchen und weitere Elemente ein Ort der Begegnung und Be-

nerationen und Kulturen in den Quartieren ebenso wie fir wegung fur alle Bewohner*innen geworden ist.”
eine nachhaltige Mobilitat.

L Leuchtturmprojekt naturlich & lebendig
Und mehr denn je fordern urbanes Wachstum und Nach-
verdichtung auch den Blick auf unser Grunflachenmanage-

ment - auf biologische Vielfalt, Klimawandelanpassung und
Lebensqualitat. Wir entwickeln unsere Quartiere nachhaltig weiter

Grunere Quartiere - fur Mensch und Natur

Die Menschen im Mittelpunkt:
Wir engagieren uns sozial und kulturell
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WIR ENTWICKELN UNSERE
QUARTIERE NACHHALTIG WEITER

Ob Neubau oder Bestand: Wir wollen unse-
re Quartiere immer nachhaltiger gestalten.
Dabei konzentrieren wir uns insbesondere
auf eine b klimavertraglichere Energieversor-
gung, nachhaltigere Mobilitatskonzepte und
ein lebenswertes Umfeld. Wie wir das im Be-
richtszeitraum angegangen sind und zum Teil
umgesetzt haben, zeigt sich vor allem in der
Grol3siedlung Markisches Viertel und unse-
rem grof3ten Neubauquartier, dem ,Stadtgut
Hellersdorf”.

B VLTS

i S —

© GESOBAU AG /[ Marcus Lenk: Neu gestaltete
AulBenanlagen im Markischen Viertel

T 7

Y2y

© GESOBAU AG / Christoph Schieder: Klimaresistente
Bepflanzung im Markischen Viertel
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© GESOBAU AG [ Marcus Lenk: Urban Gardening im Markischen Viertel
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© GESOBAU AG / Christoph Schieder: Neu gestaltete Aulenanlagen im Markischen Viertel

Das Markische Viertel
der Zukunft

Von der Vision zum Konzept zur Umsetzung:
Seit dem Fruhjahr 2022 arbeiten wir daran, die
Vision ( & s. Nachhaltigkeitsbericht 2020/21,
S. 78) von der b ,,Zukunft Markisches Viertel”
schrittweise Wirklichkeit werden zu lassen. Da-
bei orientieren wir uns an dem Handlungskon-
zept, das acht Handlungsfelder umfasst, die wir
im Berichtszeitraum leicht angepasst haben.

Die acht Handlungsfelder sind:

* Klimaschutz

e Wohnen + X

e Mobilitat

* Grun im Markischen Viertel (MV)
* Digitalisierung

e Arbeit und Bildung

* Integration und Teilhabe

e Kultur und Wissenschaft

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Weil Visionen nur gemeinsam realisiert wer-
den kdnnen, setzen wir das Handlungskon-
zept zusammen mit Politik und Verwaltung,
Wissenschaft, Mieter*innen und anderen Ak-
teur*innen um.

Im Berichtszeitraum haben wir folgende Mal3-
nahmen und Projekte verwirklicht:

Aul3enanlagen
neu gestaltet

Bereits 2020 haben wir ein umfangreiches
Modernisierungsprojekt fur die Aul3enberei-
che gestartet ( & s. Nachhaltigkeitsbericht
2020/21, S. 79): Die GESOBAU investiert rund
30 Millionen Euro in Spiellandschaften, Erho-
lungs- und Bewegungsangebote fur Jung und
Alt, klimagerechte Grinanlagen, BlUhwiesen
sowie barrierefreie Wege, drei Urban-Garde-
ning-Projekte und ein Hundeauslaufgebiet.
Insgesamt wurden 53 Spielplatze moderni-
siert und 26 neu gebaut. Einen Teil der neuen


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=78
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=78
https://www.gesobau.de/mieten/reinickendorf/das-maerkische-viertel/zukunft-maerkisches-viertel/
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=79
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=79
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AulRenanlagen haben wir bereits im Septem-
ber 2022 eroffnet. Abgeschlossen sein sollen
die Arbeiten Ende 2023.

Gemeinsam gartnern

Seit Mai 2022 wird das Markische Viertel noch
gruner: Gemeinsam koénnen die Mieter*in-
nen an Hochbeeten und Freiflachen nachbar-
schaftlich gartnern - erst mit etwas Unter-
stutzung von unserem Kooperationspartner
FACE-Familienzentrum, dann ganz eigenver-
antwortlich.

Das Markische Viertel
im Fokus der Forschung

Seit Mai 2020 untersucht das Forschungspro-
jekt b ,StralnQ" das soziale Zusammenleben
und die Integration besonders benachteilig-
ter BevoOlkerungsgruppen am Beispiel des
L> Markischen Viertels.

Das Projekt StralnQ wurde am 14. Oktober
2022 mit einem Fachtag beendet und der Ab-
schlussbericht im Bezirksamt der Reinicken-
dorfer Bezirksverordnetenversammlung vor-
gestellt. Als positive Beispiele flr gelungene
Ansatzpunkte fur Integration und Teilhabe ho-
ben die Wissenschaftler*innen die Beratungs-
angebote, Nachbarschaftstreffpunkte und un-
terschiedlichen Kooperationen der GESOBAU
hervor. Ebenso kamen die Forscher*innen zu
dem Ergebnis, dass die Schulung und Sensibi-
lisierung unserer Kundenbetreuer*innen fur
die Lebenswelt der besonders benachteiligten
Gruppe der Rom*nja ein wichtiges Instrument
zum Abbau von Vorurteilen und Benachteili-
gungen ist. Der Abschlussbericht samt Ergeb-
nissen ist 5 hier einsehbar. © Hier gelangen
Sie zur Projektseite.
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Sonderpreis fur Modernisierung
der Au3enanlagen im Markischen

Viertel

© ICG: Award - Sonderpreis Entwicklung

Die Modernisierung der
Aullenanlagen im Mar-
kischen Viertel Uber-
zeugt: Unser Projekt hat
im Dezember 2022 den
,Real Estate Social Im-
pact Investing Award”
vom Institut fur Corpo-
rate Governance in der
deutschen Immobilien-

wirtschaft (ICG) erhalten - konkret den Sonderpreis in der
Kategorie ,Entwicklung”. An den Start gegangen waren
39 Immobilienprojekte (in Planung bzw. in Entwicklung
befindliche sowie bereits umgesetzte). Die Bewertungs-
kriterien basierten auf der Sozial-Taxonomie der EU.


https://www.transforming-cities.de/strainq-quartiersforschung-im-maerkischen-viertel-berlin/
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=78
https://isp.fh-erfurt.de/fileadmin/Dokumente/ISP/Publikationen/ISP-Schriftenreihe_Band_19.pdf
https://isp.fh-erfurt.de/strainq
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Neubauoffensive
Hellersdorf schreitet
weiter voran

Im Rahmen unserer ,Neubauoffensive
Hellersdorf” erweitern wir unseren Bestand
im Bezirk Marzahn-Hellersdorf auf annahernd
3.000 Wohnungen.

Allein im bisher groél3ten zusammenhangen-
dem Neubauvorhaben der GESOBAU, dem
> ,Quartier Stadtgut Hellersdorf”, werden
rund 1.500 neue Wohnungen entstehen. Im
Berichtszeitraum sind wir diesem Ziel ein gu-
tes Stuck nahergekommen: Bis zum Sommer
2022 wurden dort insgesamt 1.009 neue Woh-
nungen bezugsfertig - davon 134 im Juli 2021
im Havellander Ring; 133 im August 2021 in der
Alten Hellersdorfer Stral3e; 255 Wohnungen
am Havellander Ring sowie 66 Wohnungen fur
gefluchtete Menschen bis Februar 2022; 421
Wohnungen im Juli 2022 in der Zossener Stral3e.

Zudem wird der Bauabschnitt Kastanienallee/
Alt-Hellersdorf, der im Winter 2020 begann, im
Fruhjahr 2023 abgeschlossen: Insgesamt ent-
stehen dort 13 Wohngebadude mit 408 Woh-
nungen sowie ein Studierendenwohnhaus mit
40 Wohnungen (> GESOcampus).

FUr die Bedurfnisse von alteren oder mobili-
tatseingeschrankten Menschen konnten wir
im Berichtszeitraum im gesamten Bezirk 583
barrierefreie Wohnungen fertigbauen (Stich-
tag 31.12.2022).

Neben den Neubauten gab es im Berichts-
zeitraum einen weiteren Fortschritt: Seit 2022
wird das gesamte Quartier Stadtgut Hellers-
dorf Uber die klimafreundlichere >, Stadtwar-
me" versorgt.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© GESOBAU AG / Christoph Schieder: Richtfest im Quartier Stadtgut Hellersdorf


https://www.gesobau.de/presse/das-quartier-stadtgut-hellersdorf-waechst-richtfest-fuer-weitere-448-mietwohnungen/
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Serviceangebot
far Senior*innen

Gemeinsam mitunserem Servicepartner Alma
Via ermoglichen wir alteren oder in ihrer Mo-
bilitat eingeschrankten Menschen durch ent-
sprechende Unterstitzungsangebote mag-
lichst lange selbststandig in den eigenen vier
Wanden zu leben: Zu dem besonderen Ser-
viceangebot zahlen unter anderem arztliche
und pflegerische Betreuung, Handwerkerbe-
gleitung sowie Einkaufs- und Mobilitatshilfen.
Auch soziale Betreuung, Veranstaltungen und
Freizeitangebote sowie Concierge-Leistungen
sind Teil des Angebots. Mit offenen Besichti-
gungsterminen und uber Social-Media-An-
kindigungen informieren wir nicht nur dltere
Menschen, sondern auch die Verwandten po-
tenzieller Mieter*innen.

Neue Gewerbeeinheiten sowie
kulturelle und soziale Angebote

Im Quartier Stadtgut Hellersdorf sollen neben
den Neubauwohnungen auch Gewerbeein-
heiten sowie kulturelle und soziale Angebote
auf etwa 10.000 m? Flache in den historischen
Gebauden und seiner Nebengebadude entste-
hen. Krisenbedingt musste der Start der Bau-
arbeiten in den Gewerbeeinheiten aufgrund
von Kostensteigerungen verschoben werden.

Bei den Entwdirfen steht viel Raum fuar Ge-
meinschaft im Vordergrund: Geplant sind ein
Gutsplatz mit Gastronomie, ein Markt sowie
ein eigener Stadtpark. Im Y Gutsgarten wird
bereits gemeinsam gegartnert. In die Ge-
samtentwicklung des ,Stadtguts Hellersdorf”
waren Anwohner*innen, die Bezirksverwal-
tung, Gewerbetreibende sowie weitere Stake-
holder*innen eingebunden.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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Nachhaltige Mobilitat

Nachhaltige Mobilitat spielt aus zwei Grunden
eine zentrale Rolle fur die GESOBAU: Zum ei-
nen aus Klimaschutz-Gesichtspunkten - denn
circa 80 Prozent' der Wege, die die Menschen
zurucklegen, beginnen oder enden an ihrer ei-
genen Wohnungstur. Folglich haben wir durch
unsere Quartiersplanungen und entsprechen-
de Angebote grofRen Einfluss darauf, wie Kkli-
maschonend unsere Mieter*innen unterwegs
sein kdnnen. Zum anderen aus sozialen Ge-
sichtspunkten - denn es geht auch um einen
bezahlbaren Zugang zur Mobilitat und um Teil-
habe. Als landeseigene Wohnungsbaugesell-
schaft tragen wir hier soziale Verantwortung.

Vor diesem Hintergrund haben wir das The-
ma Nachhaltige Mobilitat im Berichtszeit-
raum noch starker in den Fokus gertckt und
organisatorisch sowie strategisch neu veran-
kert: So wurde zum 1. Juli 2021 die Stelle des

Mobilitatsbeauftragten neu geschaffen und
besetzt. Auf der Ubergeordneten konzeptionel-
len Arbeitsebene verantwortet er die Ausarbei-
tung grundsatzlicher Strategien, Konzepte und
MalRnahmen - dazu gehdrt auch die Mobili-
tatsstrategie oder das Konzept fur den Ausbau
von Ladeinfrastruktur. Auf der beratenden und
operativen Arbeitsebene werden fur konkrete
Neubauprojekte oder Bestandsgebiete stand-
ortspezifische Mobilitatskonzepte erarbeitet
und umgesetzt.

2022 haben wir damit begonnen, eine eigene
GESOBAU-Mobilitatsstrategie auszuarbeiten,
die konkrete Ziele und MalRnahmen beinhal-
ten soll. Es wird angestrebt, diese im Jahr 2023
abzuschlielRen. Im Kern wollen wir unsere
Mieter*innen dabei unterstutzen, sich nach-
haltiger fortzubewegen - indem sie beispiels-
weise haufiger zu Fuld gehen, Fahrrad fahren
oder den offentlichen Personennahverkehr
(OPNV) nutzen.

Daneben ist auch die Elektromobilitat ein we-
sentlicher Baustein fur eine nachhaltige Ver-
kehrswende - und die benétigt eine entspre-
chende Ladeinfrastruktur. Daher erarbeitet die
GESOBAU derzeit zu diesem Thema eine Kon-
zeptstudie: Es geht um die Frage, wie die Lade-
infrastruktur bestmadglich in die Bestande und
bei Neubauprojekten integriert werden kann.

1 Technische Universitat Dresden; Mobilitat in Stadten & SrV 2018
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https://tu-dresden.de/bu/verkehr/ivs/srv/srv-2018/
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Stadtgut Hellersdorf: Flexibel
und nachhaltig unterwegs

Im Jahr 2023 werden im Stadtgut Hellersdorf
zehn Ladepunkte fur E-Autos fur Mieter*innen
und Besucher*innen errichtet. Zudem unter-
stitzen Leihstationen der Plattform Jelbi eine
nachhaltige Mobilitat im Quartier: Via App kon-
nen dort unter anderem Fahrrader, Lastenfahr-
rader, E-Tretroller und Pkw ausgeliehen werden
(L s. Nachhaltigkeitsbericht 2020/21, S. 82).

Zusammen mit unserem Partner BVG haben
wir im Juli 2022 eine grol3ere Jelbi-Mobilitats-
station und drei kleinere Jelbi-Punkte im Stadt-
gut und den angrenzenden Gebieten eroffnet.
Kleinere Fortbewegungsmittel kdnnen an allen
Standorten ausgeliehen werden. Autos gibt es
nur an der grofBeren Station am ndrdlichen
Quartiersrand. 2023 wollen wir einen weiteren
Punkt und 2024 zusatzlich eine grof3e Station
im sudlichen Teil des Quartiers eroffnen.

Wer ein Auto besitzt, kann sich einen Stellplatz
in einer der beiden Quartiersgaragen mie-
ten. Diese wurden im Berichtszeitraum fertig-
gestellt und befinden sich am nérdlichen und
sudlichen Rand des Stadtguts.

Markisches Viertel:
Mobilitatskonzept in Arbeit

Im Rahmen des Handlungsfelds Mobilitat in-
nerhalb des Projekts & ,Zukunft Markisches
Viertel” wurde im Berichtszeitraum eine Ver-
kehrsuntersuchung durchgefuhrt und im
Sommer 2022 abgeschlossen. Darauf aufbau-
end wurde im Frihjahr 2023 ein Mobilitats-
konzept fur das Markische Viertel erarbei-
tet. Im Ergebnis gibt es einen umfassenden
Katalog an geeigneten Mallnahmen fiur die
Umsetzung, der insbesondere die Handlungs-
schwerpunkte Information, Radinfrastruktur,
Sharing-Mobilitat und Parkraummanagement
in den Fokus ruckt.

Zudem kooperieren wir seit dem Berichtszeit-
raum mit einem stationdaren Carsharing-An-
bieter, der an der MuhlenstraRe 24 A/B zwei
Fahrzeuge bereitstellt. Auch haben wir dort
eine Ausleihstation mit zwei Lastenfahrradern
an den Start gebracht. Die Angebote sind seit
Februar 2023 verfugbar.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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GRUNERE QUARTIERE -

FUR MENSCH UND NATUR

Die GESOBAU verfugt uber rund 1.230.000
m? Grunflachen - naturnah gestaltet kdnnen
sie mal3geblich zur Lebensqualitat der Anwoh-
ner*innen beitragen. Sie leisten einen wich-
tigen Beitrag zum sozialen Miteinander, zur
Anpassung an den Klimawandel sowie zum
Erhalt und zur Férderung der Artenvielfalt.
Aus diesem Grund haben wir im Berichtszeit-
raum begonnen, unser Grunflachenmanage-
ment neu auszurichten.

Biodiversitat schutzen
und fordern

Mit einem Insektenschutzprogramm wollen
wir die biologische Vielfalt schitzen und den
Erhalt von Insekten wie Faltern, Wildbienen
und Kafern férdern. Dabei haben wir unse-
re Bestande ebenso wie Neubauten im Blick
(L s. Nachhaltigkeitsbericht 2020/21, S. 83).

Im Jahr 2022 haben wir zusammen mit dem
Grune Liga e.V. sechs neue mogliche Bluh-
wiesenstandorte innerhalb der Bestande be-
stimmt. Geplant ist, das Saatgut auf allen
sechs Flachen im Fruhjahr 2023 auszusaen.

Daruber hinaus stehen seit Mai 2022 auf der
grol3en BlUhwiese vor unserem Hauptgebau-
de am Stiftsweqg - zusatzlich zum Insektenho-
tel fur Wildbienen und andere Insekten - auch
Bienenstocke fur zwei Honigbienenvolker.
Die Bienen werden 6kologisch gehalten und
durch Imker*innen von Stadtbienen e.V. be-
treut.
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Wir entwickeln unser Grun-
flachenmanagement weiter

Neben dem Insektenschutzprogramm haben
wir im Berichtszeitraum weitere Bausteine
ausgearbeitet, um das Grunflachenmanage-
ment nachhaltiger auszurichten:

So haben wir ein internes Konzept fur die Frei-
flachengestaltung und das Pflanzkonzept bei
Neubauvorhaben erarbeitet. Es wurde im
Frahjahr 2022 abgeschlossen und enthalt Vor-
gaben und Standards. Ziel ist es, Aul3enanla-
gen sowohl unter 6kologischen als auch unter
okonomischen Gesichtspunkten zu gestalten.
So sollen unter anderem Folgen des Klima-
wandels wie Dbeispielsweise Extremwetter-
ereignisse berucksichtigt und gleichzeitig der
Aufwand fur die Bewirtschaftung moglichst
gering gehalten werden. Einzelne Punkte des
Konzepts flossen bereits in Ausschreibungs-
unterlagen ein und werden in zukUnftigen
Bauvorhaben berucksichtigt.


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=83
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Zudem haben wir im Berichtszeitraum unsere
ersten Schulungen zum Thema Grunflachen-
pflege durchgefihrt ( & s. Nachhaltigkeits-
bericht 2020/21, S. 84): 2021 nahmen insge-
samt 225 Teilnehmer*innen teil; im Jahr 2022
waren es 109. Durch die erfolgreiche Teilnah-
me unserer Objektbetreuer*innen und Haus-
meister*innen konnen diese nun selber ent-
sprechende Trainings durchfuhren. Das hat
den Vorteil, dass die von uns beauftragten
Firmen, die die Grunpflege Ubernehmen, ein-
heitlich nach unseren Standards geschult wer-
den - und diese entsprechend umsetzen. Dies
ist insbesondere vor dem Hintergrund wich-
tig, weil wir die Dienstleistung , Griunflachen-
pflege” mit Vertragsbeginn zum 1. Marz 2023
neu vergeben haben. Hierzu fand im Jahr 2022
eine entsprechende Neuausschreibung statt.

Gutsgarten
wachst und gedeiht

Der Gutsgarten Hellersdorf (> s. Nachhaltig-
keitsbericht 2020/21, S. 84 f.) ist im Berichts-
zeitraum weiter gewachsen - das qilt fur die
Pflanzen ebenso wie fur einzelne Projekte:
Unter anderem wird in dem Gemeinschafts-
garten nun aus selbst angebauten Krautern
Tee gemacht. 2023 sollen weitere Produkte
selbst entwickelt und hergestellt werden -
zum Beispiel eingelegtes Gemuse. Das Pro-
jekt wurde um ein Vierteljahr verlangert und
lauft jetzt bis Marz 2024.
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https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=84
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=84
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=84
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=84
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DIE MENSCHEN IM MITTELPUNKT: WIR
ENGAGIEREN UNS SOZIAL UND KULTURELL

Wohnqualitat, Erreichbarkeit von Infrastruk-
tur, Sicherheit im Wohnumfeld, Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben - all das beinhaltet
fur uns der Ausdruck ,Lebenswerte Quartie-
re”. Und genau das mdchten wir unseren Mie-
ter*innen bieten. Daher berucksichtigen wir
bei unserem Engagement auch soziale Fakto-
ren und unterstutzen bei Bedarf auch jeden
einzelnen Mieter und jede einzelne Mieterin.

Gleichzeitig wissen wir, wie wichtig eine gute
Nachbarschaft ist: Begegnungen, Austausch
und Miteinander fordern den Gemeinsinn
und bringen Stabilitat in unsere Quartiere.
Das fordern wir mit unseren vielfaltigen sozi-
alen und kulturellen Aktivitaten, Angeboten,
Projekten und Kooperationen sowie mit der
GESOBAU-Stiftung.

Sozial- und Quartiersma-
nagement - engagiert in der
Einzelfallhilfe und fur gute
Nachbarschaft

Im Berichtszeitraum hat das Sozial- und Quar-
tiersmanagement ( > s. Nachhaltigkeitsbe-
richt 2020/21, S. 87) Unterstltzung durch zwei
neue S Sozialmanager*innen bekommen.
Damit besteht das Team nun aus insgesamt
finf Sozialmanager*innen (Stand Juli 2023),
die sich sowohl um die Sozial- als auch um die
Stadtteilarbeit kimmern: So helfen sie unse-
ren Mieter*innen im konkreten Einzelfall, ar-
beiten aber auch Ubergreifend mit Verwaltun-
gen, gemeinnutzigen Tragern, Initiativen und
Organisationen zusammen, um mit verschie-
denen Projekten und MalBnhahmen Gemein-
schaft und Zugehdrigkeitsgefuhl in unseren
Bestanden zu fordern.

Aufgrund des wachsenden Wohnungsbe-
stands der GESOBAU und des damit zuneh-
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menden UnterstUtzungsbedarfs, erhielten
unsere Sozialmanager*innen von 2020 bis
2022 Unterstutzung von der 5 ,Immanuel Al-
bertinen Diakonie”.

Eigene Quartiersmanagerin
far das Markische Viertel

Aufgrund der GroRBe des Markischen Vier-
tels gibt es dort eine eigene Stelle fur Quar-
tiersarbeit. Unsere Quartierskoordinatorin
arbeitet eng mit den Mieter*innen und Stadt-
teilakteur*innen zusammen, identifiziert Be-
durfnisse und organisiert gemeinsam mit
Partner*innen Angebote und Dienstleistun-
gen. Als Ansprechpartnerin fur Kooperationen
begleitet und initiiert sie Projekte mit lokalen
Tragern, Fachamtern oder Vereinen, die unse-
ren Mieter*innen zugutekommen. Mit dieser
Stelle férdern wir Austausch, Vernetzung und
Zusammenarbeit zwischen den verschiede-
nen Akteur*innen im Viertel.


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=87
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=87
https://www.gesobau.de/mieterservice/sozialmanagerinnen/
https://beratung.immanuel.de/wo-wir-sind/berlin-reinickendorf/
https://beratung.immanuel.de/wo-wir-sind/berlin-reinickendorf/
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Zufluchtswohnungen:
Wir schutzen Frauen,
die Gewalt erleben

FUr Frauen, die von Gewalt im hauslichen Um-
feld bedroht sind, bieten wir seit 2022 gemein-
sam mit den Wohnungsvermittlungen  asap
e. V. und 5 Hestia e. V. zwei Zufluchtswohnun-
gen an - eine Vier-Zimmer-Wohnung und eine
Zwei-Zimmer-Wohnung.

Die Kooperation mit dem Frauen- und Be-
gegnungszentrum Flotte Lotte e.V. hingegen
( > s. Nachhaltigkeitsbericht 2020/21, S. 89)
lief 2021 aus.

Beratungs- und Begegnungs-
statte fur queere Menschen

Mitdem ,House of Queers” wurde im April 2022
der erste Treffpunkt flr lesbische, schwule,

bisexuelle, transsexuelle/Transgender-, quee-
re, intersexuelle und asexuelle Menschen -kurz
LGBTQI - in Reinickendorf eroffnet. Initiator ist
der Verein ,Regenbogen Reinickendorf”, der
ein ehemaliges Grenzhauschen im Markischen
Viertel mit Unterstutzung der GESOBAU AG in-
stand gesetzt hat.

Das 26 m? grol3e Hauschen mit AulRenanlage
ist Beratungs- und Begegnungsstatte zugleich:
So unterstutzt ein Team aus Ehrenamtlichen
bei Fragen zum Beispiel vor einem Coming-out,
klart Gber Krankheiten und deren Pravention
auf oder ist erste Anlaufstelle bei psychischen
Problemen. Besucher*innen kdnnen aber auch
einfach im geschutzten Raum Zeit miteinander
verbringen. Die Initiative erhalt eine jahrliche
Zuwendung der GESOBAU zum Ausbau der Be-
ratungsangebote, die auch Aufklarungsarbeit
an Schulen umfassen.

Zeichen der Solidaritat:
Riesiges Wandbild zum
Weltfluchtlingstag

Zum WeltflGchtlingstag am 20. Juni 2022 stell-
te das Fluchtlingshilfswerk der Vereinten Na-
tionen (UNHCR) das zweithdchste Wandge-
malde Berlins vor: Das 43 Meter hohe Bild
ziert die Fassade eines GESOBAU-Gebaudes
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im Dannenwalder Weg im Markischen Viertel.
Ein passender Ort: Denn dort engagieren wir
uns seit jeher fur Integration und Partizipation
von geflichteten Menschen. Gestaltet wurde
das Bild von Kunstler*innen der Agentur
GRACO Berlin. Die Arbeiten wurden von der
BRILLUX-Ausbildungsinitiative fur Gefllichtete
ubernommen. Die Botschaft des Bildes , Bru-
cken bauen, keine Mauern” findet bei Anwoh-
ner*innen grol3en Anklang.

© Gordon Welters: UNHCR


https://asap-ev.de/ueber-uns/
https://asap-ev.de/ueber-uns/
https://www.hestia-ev.de/
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=89
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Vielzahl an Projekten

it

GESOBAU

STIFTUNG

© GESOBAU AG

Folgen der Corona-Pandemie
GESOBAU-Stiftung fordert

Kosten fur soziale Projekte

Die & GESOBAU-Stiftung hat ein jahrliches
Budget von rund 50.000 Euro. Zusatzlich lobt
sie seit 2020 jahrlich far 10.000 Euro einen For-
derwettbewerb aus, der einen thematischen
Impuls vorgibt. Im Jahr 2021 waren im Rah-
men dieses Wettbewerbs Ideen gefragt, die
Kindern und Heranwachsenden (sowie ihren
Familien) dabei helfen, die Auswirkungen der
Corona-Pandemie zu bewaltigen. Von den
insgesamt 18 eingegangenen Projektideen,
unterstutzte die GESOBAU-Stiftung vier sozia-
le Projekte in Berlin:

Kostenloses Nachhilfeangebot

Die SchutzengelWerk gGmbH erhielt eine FOr-
derung fur die Umsetzung eines neuen, kos-
tenlosen Nachhilfeangebots in Pankow. Das
Projekt richtet sich an benachteiligte Kinder
mit grof3en Lernrickstanden und entstand in
Zusammenarbeit mit 14 Schulen im Bezirk.

Bildungsliicken schliel3en

Das Projekt ,Llcken schlieBen” des Freizeit-
zentrums Upsala setzt sich ebenfalls dafur
ein, pandemiebedingte Bildungsrickstande
auszugleichen. Damit soll vor allem Grund-
schuler*innen geholfen werden, Versaumtes
aufzuholen.

Bewegung und Austausch fordern

Doch auch Bewegung und soziale Kontakte
kamen in der Corona-Pandemie bei vielen He-
ranwachsenden zu kurz. Dem begegnet das
Projekt ,NEO"” vom Elisabethstift: Im Natur-
Erlebnis-Ort in der Alten Fasanerie im Marki-
schen Viertel haben Kinder, Jugendliche und
Familien die Moglichkeit, aktiv zu werden, Na-
tur zu erleben, sich zu begegnen und neben-
bei Impulse fur einen gesunden Lebensstil zu
erhalten.
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Spiel, Sport und Spafd

Auch die Grundschule am WeilRensee setzt
mit ihrem Projekt ,Bewegte Pause” aufs Ak-
tivsein. Mit dem Fordergeld der Stiftung wur-
den verschiedene Spiel- und Sportgerate fur
alle Schulklassen angeschafft.

Der Schwerpunkt des dritten Wettbewerbs zur
Post-Corona-Forderung 2022 lag auf Aktivita-
ten, die Bildungs- und Beteiligungsmaglich-
keiten junger Menschen im Alter zwischen 15
und 24 Jahren ermoglichen. Unter dem Motto
Was jetzt zahlt!” waren gemeinnutzige Tra-
ger und Initiativen aufgerufen, Projekte und
Konzepte einzureichen, mit denen Jugend-
liche unterstltzt und/oder an denen diese
direkt beteiligt sind. Dafur stellt die Stiftung
Férdermittel in H6he von 10.000 Euro zur Ver-
fugung.


https://www.gesobau.de/die-gesobau/soziales-engagement/gesobau-stiftung.html
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Bucher aus der Telefonzelle:
Tauschen, verschenken
und begegnen

,Bring ein Buch, nimm ein Buch, lies ein
Buch” - das ist das Prinzip von Bucherboxen
(L s. Nachhaltigkeitsbericht 2020/21, S. 91). Im
Juni 2022 hat die GESOBAU weitere funf die-
ser Boxen aufgestellt: im Markischen Viertel,
in Borsigwalde, im Schrammblock in Wilmers-
dorf sowie in den Siedlungen Breite Stralde
Pankow und Am Steinberg/WeilRensee.

Ein Netz aus engagierten Mieter*innen vor Ort,
den jeweiligen Mieter*innenbeiraten und teil-
weise auch Kooperationspartnern kimmert
sich darum, dass die Bucherboxen aufgeraumt
bleiben, und unterstutzt bei der kulturellen
Nachbarschaftsarbeit.

© GESOBAU AG / Thomas Rafalzyk

: Bucherbox
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Raume verschenkt:
Mit Virtual Reality
zum passenden Job

Die GESOBAU hat 2022 im Rahmen ihres For-
derwettbewerbs ,Mein Pop-up Laden” Ge-
schaftsraume am Wilhelmsruher Damm 148
im Markischen Viertel ausgelobt. Der Wettbe-
werb ist Teil eines Konzepts, um den dortigen
offentlichen Raum durch Projekte zur Zwi-
schennutzung neu zu beleben. Den Zuschlag
fur ein Jahr bekam der Bildungstrager BIBA
Berlin UG, der mit seinem Projekt Uberzeug-
te: Berufsorientierung und Jobcoachings mit
virtueller Unterstutzung.

Im Fokus stehen junge Erwachsene ohne Aus-
bildung. Im Rahmen des Projekts ,,Die Job-Sup-
porter” will der Trager unter anderem in Zu-
sammenarbeit mit der Handwerkskammer
Berlin junge Menschen bis 25 Jahre fur hand-
werkliche Berufe begeistern: Mit einer Virtual-
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Reality-Brille erleben und meistern sie verschie-
dene Arbeitssituationen in unterschiedlichen
Berufen. Daneben arbeitet BIBA die individu-
ellen Starken und Kompetenzen der jungen
Erwachsenen heraus und unterstitzt bei der
Vermittlung von Praktika.

Insgesamt erhalt der Bildungstrager ein Preis-
geld in Hohe von 18.600 Euro. Die Summe
setzt sich aus dem monatlichen Verzicht der
Nettokaltmiete von 1.300 Euro sowie zusatzli-
chen 3.000 Euro zusammen, die dem Gewinner
zweckgebunden zur Verfiugung stehen - zum
Beispiel zur Ladengestaltung.


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=91
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" e\ HELENE BOHM, Leiterin Sozial- und Quartiersmanagement
| ~Nicht alle Menschen haben die gleichen Chancen auf dem Wohnungsmarkt.

B et ei I i g u n g & | - d Insbesondere jungen Erwachsenen aus schwierigen Verhdltnissen fallt es nicht leicht,

nach dem Auslaufen der Jugendhilfe eine Wohnung zu finden. Doch ein eigenes

KO O p e ra t i O n e n \ | Zuhause ist die Basis fur ein eigenverantwortliches Leben. Mit unserem Koopera-

tionspartner wollen wir hierzu unseren Beitrag leisten.”

> Leuchtturmprojekt bunt & vielfaltig /

Beteiligungen und Kooperationen sind ein wichtiger
Bestandteil unserer Unternehmensphilosophie. Wir beziehen
Anwohner*innen und Mieter*innen, die von Baumaf3nah-
men betroffen sind, in die Planungen mit ein.

Auch eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit weiteren
Akteur*innen ist uns wichtig. Denn wir sind Uberzeugt: Wenn
unterschiedliches Wissen und vielfaltige Erfahrungen zusam-
menkommen, kann Bestehendes besser werden und Neues
entstehen. Dabei hat das soziale Engagement bei uns einen
hohen Stellenwert. Mit vielfaltigen Kooperationen, Spenden
und Sponsoringaktivitaten nehmen wir unsere gesellschaft-
liche Verantwortung wahr und stellen sicher, dass die Lebens-
qualitat in den Bestanden der GESOBAU gestarkt wird.

Beteiligung bei Neubauten -

95 wir beziehen Anwohner*innen und Mieter*innen ein

100 Kooperation - wir setzen auf starke Partnerschaften —
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BETEILIGUNG BEI NEUBAUTEN - WIR BEZIEHEN
ANWOHNER*INNEN UND MIETER*INNEN EIN

Wohnungsneubau verandert bestehende
Siedlungen - und wir beteiligen diejenigen,
die davon direkt betroffen sind. Deshalb be-
ziehen wir unsere Mieter*innen und weitere
Anwohner* innen fruhzeitig in unsere Pla-
nungen ein. Grundlage dafir sind die b, Leit-

linien fUr Partizipation im Wohnungsbau®.

In der Anwohner*innen-Partizipation setzen
wir auf unterschiedliche Kommunikationsfor-
mate, die die Anforderungen verschiedener
Personengruppen berucksichtigen: So treten
wir mit den Anwohner*innen sowohl on- als
auch offline in Kontakt - zum Beispiel via
E-Mail, mit Videos oder per Postkarte. Bei den
Beteiligungsformaten nutzen wir unter ande-
rem Fragebdgen, organisieren aber auch Ver-
sammlungen vor Ort. Durch die Kombination
unterschiedlicher Formate stellen wir sicher,
dass wir moglichst viele und unterschiedliche
Anwohner*innengruppen erreichen und be-
teiligen. Aufgrund der Covid-19-Pandemie ha-

ben wir im Berichtszeitraum erneut verstarkt
auf Online-Kommunikation gesetzt. Unter Ein-
haltung von Hygieneregeln fanden aber auch
wieder Vor-Ort-Veranstaltungen statt - womit
wir insbesondere dem Wunsch der Alteren
nachgekommen sind, wie Umfragen ergaben.

Insgesamt gibt es vier Stufen der Beteiligung.
Sie unterscheiden sich in dem Grad, wie stark
die Mieter*innen und Anwohner*innen Ein-
fluss nehmen kdénnen:

Information

Wir organisieren Veranstaltungen, veroffentli-
chen Informationen auf unserer Internetseite
und benennen direkte Ansprechpartner*innen
fur Ruckfragen. Durch eine offene Kommuni-
kation begegnen wir frihzeitig Angsten und
Sorgen der Anwohner*innen und schaffen
Vertrauen.

Konsultation

Wir sammeln Hinweise, Anregungen und
Ideen aus der Anwohner*innenschaft, geben
Ruckmeldungen zur Umsetzbarkeit und be-
muhen uns, die Ergebnisse in unsere weitere
Planung einflieRen zu lassen.

Mitgestaltung

Wir erdffnen Anwohner*innen verschiede-
ne Maoglichkeiten, aktiv bei der Planung mit-
zuwirken. Jedes Projekt hat unterschiedliche
Rahmenbedingungen, die wir im Vorfeld klar
definieren.

Mitentscheidung

Beteiligte werden in Entscheidungsprozesse
eingebunden - das stellt die starkste Form
der Partizipation dar. Voraussetzung fur die-
se Beteiligungsstufe ist ein grol3er Entschei-
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dungsspielraum zu konkreten Themen inner-
halb des Projekts. Bei bisherigen Projekten
der GESOBAU war dieser noch nicht gegeben,
weshalb auch die Beteiligung nicht auf diese
Stufe gehoben wurde.


https://inberlinwohnen.de/leitlinien-fuer-partizipation/
https://inberlinwohnen.de/leitlinien-fuer-partizipation/
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Anwohner*innen und
Mieter*innen als wichtige
Impulsgeber*innen

Auch im Berichtsjahr haben wir wieder Mie-
ter*innen und Anwohner*innen im Rahmen
> verschiedener Bauprojekte informiert und
sie nach ihren Meinungen, Anregungen und
Ideen befragt:

Bauvorhaben am
Hamburger Platz

Mit dem Bauvorhaben rund um den . Ham-
burger Platz greifen wir massiv in das direkte
Wohnumfeld der Anwohner*innen ein. Daher
haben wir sie seit 2021 fortlaufend uber das
Projekt informiert - unter anderem tber Haus-
wurfsendungen, ein Informationsvideo oder
die Projekt-Webseite - und sie durch verschie-
dene Beteiligungsformate mitwirken lassen.

Etwa ein Drittel der 348 Haushalte hat sich ak-
tiv am Partizipationsverfahren beteiligt. Die
meisten Anregungen kamen zum Thema Au-
Benbereich.

Alle Ergebnisse aus dem Beteiligungsverfah-
ren wurden im Herbst 2021 auf der Projekt-
Webseite veroffentlicht.

Neues Wohnquartier auf
ehemaligem Klinikgelande

Auf dem ehemaligen Areal der Karl-Bonhoef-
fer-Nervenklinik im Reinickendorfer Ortsteil
Wittenau plant die GESOBAU AG ein autoarmes
und sozial durchmischtes Quartier mit etwa
600 Wohnungen zu errichten. Im Rahmen des
stadtebaulichen Werkstattverfahrens hatten
interessierte Anwohner*innen im Dezember
2022 die Moglichkeit, Anregungen und Hin-
weise zu den Entwurfen der Architekt*innen
und Landschaftsplaner*innen zu geben.

Alle Informationen und Ergebnisse des Werk-
stattverfahrens wurden auf der - Projekt-
Webseite veroffentlicht.

Umfrage zur Parkpalette Hansastral3e

In der Wohnsiedlung rund um die Hansastral3e
wird der Wohnungsbestand modernisiert und
neuer Wohnraum geschaffen (> s. Nachhaltig-
keitsbericht 2020/21, S. 94 ff.). Im Berichtszeit-
raum haben wir die Bewohner*innen zu einem
neuen Parkraum-Konzept befragt: Zur Diskus-
sion stand die Frage, ob eine viergeschossi-
ge Parkpalette gebaut werden soll, um neue
Parkmoglichkeiten zu schaffen. Weil durch die
Parkpalette mehr Stellplatze zur Verfugung
stinden als beno6tigt, sah das Konzept vor, bis-
herige Stellplatze im Auf3enbereich anderwei-
tig zu nutzen - beispielsweise fur Blihwiesen
oder Kinderspielplatze. Gleichzeitig aber sind
die Uberdachten Stellplatze in der Parkpalette
deutlich teurer als die bisherigen Stellflachen.
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Insgesamt beteiligten sich 48 Prozent der
Haushalte an der Umfrage. Die Mehrheit von
ihnen befUrwortet zwar den Bau einer Park-
palette (54,5 Prozent), spricht sich aber auch
gegen eine Umwidmung der vorhandenen
Pkw-Stellplatze aus (77 Prozent). Das Projekt
.Parkpalette” wurde aufgrund der Ruckmel-
dungen nicht weiter verfolgt.

Alle Ergebnisse der Befragung wurden auf der
L Projekt-Webseite veroffentlicht.

Das Gesamtergebnis machtden Zielkonflikt der
GESOBAU deutlich: Das eigene Auto mit kos-
tenlosen oder kostengunstigen Parkmoglich-
keiten vor der Haustur hat fur viele Mieter*in-
nen einen hoheren Stellenwert als Ansatze fur
eine nachhaltigere Mobilitat, die mitunter we-
niger bequem und/oder teurer sind.


https://www.gesobau.de/wohnungsbau/beteiligungsprojekte/
https://hamburgerplatz-berlin.de/
https://hamburgerplatz-berlin.de/
https://mein.berlin.de/projekte/karl-bonhoeffer-nervenklinik/?initialSlide=2
https://mein.berlin.de/projekte/karl-bonhoeffer-nervenklinik/?initialSlide=2
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=94
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=94
https://mein.berlin.de/projekte/karl-bonhoeffer-nervenklinik/?initialSlide=2
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Mieter*innengremien
und -befragung

Neben offentlichen Beteiligungsverfahren,
bei denen sich auch Anwohner*innen und
interessierte Burger*innen einbringen kon-
nen, legen wir einen besonderen Fokus auf
die Zusammenarbeit und Beteiligung unserer
eigenen Mieter*innen: Uber den Mieter*in-
nenbeirat und Mieter*innenrat haben sie die
Maoglichkeit, ihre Belange an uns zu adressie-
ren und ihre Perspektive einzubringen. Da-
ruber hinaus werden ihre Ideen, Anregungen
und Winsche tGber Mieter*innenbefragungen
gesondert berucksichtigt.

Mieter*innenbeirat

57 Mitglieder (Stand 31.12.2022) engagieren sich
in © 31 Mieter*innenbeiraten (inkl. Senior#*in-
nen- und Sanierungsbeiraten) flr ihren Kiez,
um das direkte Wohnumfeld mitzugestalten

und das Miteinander zu verbessern. Sie fungie-
ren als Sprachrohr zwischen der GESOBAU und
einer Hausgemeinschaft bei Themen, die die
gesamte Nachbarschaft betreffen.

Wir haben uns selbstverpflichtet, Mieter*in-
nenbeirdte in zusammenhadangenden Sied-
lungen ab 300 Wohnungen einzurichten.
Mieter*innenbeirate werden pro Wohnhaus-
gruppe gewahlt und sind als Einzelpersonen
oder kleine Gruppe Ansprechpartner*innen
der dortigen Mieter*innen.

2021 fanden in vier Siedlungen, 2022 in einer
Siedlung erstmals oder turnusgemald Mie-
ter*innenbeiratswahlen statt. Zu den Erst-
wahlgebieten gehdren Neubausiedlungen in
Pankow und im Wedding, ein Bestandszugang
in Karow sowie eine Siedlung der GESOBAU
Wohnen GmbH Co. KG in Weil3ensee. In drei
weiteren Siedlungen mussten im Berichtszeit-
raum die Wahlen mangels Interesses seitens
der Mieter*innen abgebrochen werden.

Ein Novum gab es bei den Erstwahlen 2021 im
Bestand WeilRensee der GESOBAU Wohnen
GmbH Co. KG sowie 2022 im GESOBAU-Be-
stand in Karow: Beide Beirate sind die ersten,
die jeweils mit drei weiblichen Mitgliedern nur
aus Frauen bestehen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23


https://www.gesobau.de/wohnen/nachbarschaften/mieterinnenvertretung/mieterbeirat.html
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Mieterratswahl22
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© GESOBAU AG / Christoph Schieder: Mieter*innenratswahl 2022

Was wiirden Sie fiir
Kinder tun ?

Mieter*innenrat
neu gewahlt

Im September 2022 fand auf Basis des Berli-
ner Wohnraumversorgungsgesetzes die Neu-
wahl unseres L Mieter*innenrats statt: Mit Dr.
Heike Kulper, Martina Arnold und Dr. Andreas
Tietze wurden drei bisherige Mitglieder wie-
dergewahlt; neu hinzugekommen sind Ayse
Altunkaynak-Turk, Inga Benecke, Enrico Kuster
sowie Andreas Rabe. Damit besteht der neue
Mieter*innenrat aus vier Frauen und drei Man-
nern (bisher: drei Frauen und vier Manner).

Der Mieter*innenrat setzt sich quartierstber-
greifend fur die Interessen und Belange aller
Bewohner*innen ein. Aul3erdem ist er bei der
Investitionsplanung von Neubauten oder Mo-
dernisierungen beteiligt. Der Mieter*innenrat
und die GESOBAU arbeiten hauptsachlich on-
line zusammen.
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Mieter*innenbefragung auf das Jahr
2024 verschoben

Eineursprunglich fur2022 geplante Mieter*in-
nenbefragung musste bereits zum zweiten
Mal verschoben werden. Der ursprungliche
Termin 2022 wurde verlegt, weil im gleichen
Jahr bereits die Mieter*innenratswahl statt-
fand. Die Verschiebung um ein weiteres Jahr
auf 2024 hangt unter anderem mit den Aus-
wirkungen des russischen Angriffskriegs auf
die Ukraine zusammen: Vor dem Hintergrund
der vielfaltigen Kommunikation rund um die
Energiekrise und steigenden Betriebskosten
wollen wir die Mieter*innen nicht mit weite-
ren Briefen der GESOBAU unnotig belasten.
Daruber hinaus haben wir noch nicht alle
abgeleiteten MalBnahmen aus der vorheri-
gen Befragung abgearbeitet - ein Grund war
unter anderem die Corona-Pandemie.


https://www.gesobau.de/wohnen/nachbarschaften/mieterinnenvertretung/mieterrat.html
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Mehr Teilhabe und Chancengleichheit
durch mehr Vielfalt in unseren Gremien

Unsere Mieter*innenschaft ist divers. Aber
bislang spiegelt sich das nicht in den Mie-
ter*innengremien wider. Unser Ziel ist es,
mehr Menschen mit Einwanderungsgeschich-
te sowie Jungere und Frauen zu motivieren,

sich starker im Mieter*innenbeirat zu enga-
gieren. Mit unserer Beteiligung am bundes-
weiten Modellprojekt > ,BePart - Teilhabe
beginnt vor Ort!" und der Einbeziehung diver-
ser Stakeholder*innengruppen legten wir den
Grundstein fur das Handlungskonzept ,Mehr
Vielfalt in Mieter*innengremien”, das die
Gremienarbeit aufwerten soll.

© GESOBAU AG / Nancy Jesse: Mieter*innenrat und Mieter*innenbeirat Mai 2023

Innerhalb dieses Handlungskonzepts haben
wir verschiedene Mallnahmen definiert, die
schrittweise Uber alle Kundencenter einge-
fuhrt werden:

* Mieter*innenbeirate sichtbarer machen

* Neue Mieter*innenbeirate intensiver
einarbeiten und kommunikativ begleiten

* Niedrigschwellige Mitmachangebote fiir
interessierte Mieter*innen schaffen (z. B.
Schulungsprogramm zur Gremienarbeit
anbieten, auf Mehrsprachigkeit achten
und Kinderbetreuung ermaoglichen)

* Online-Prasenz und -zusammenarbeit
ausbauen

* Nach der Corona-Pandemie wieder verstarkt
Prasenzveranstaltungen durchfiithren

 Maogliche Kandidat*innen flr Mieter*innen-
beirate direkter ansprechen

Pandemiebedingt konnten viele Mal3hahmen,
die den personlichen Kontakt vorsahen, bisher
nicht stattfinden. Hingegen schlossen wir im

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Dezember 2021 eine konkrete Mal3nahme ab:
So wurde die Satzung des Mieter*innenbeirats
in ,Einfache Sprache” Ubertragen. Bei der Ge-
staltung dieser Broschtre kommen Illustratio-
nen der Lebenshilfe Bremen e.V. zum Einsatz,
die ebenfalls zu einer leichten Verstandlichkeit
beitragen sollen. Die Illustrationen wurden mit
Betroffenengruppen erarbeitet.

Um weitere Beteiligungsmalinahmen um-
zusetzen, hat die GESOBAU im Jahr 2021 die
Arbeitsgemeinschaft ,Beteiligung” einge-
richtet. In dieser AG arbeiten Mitarbeitende
aus jedem Kundencenter sowie aus dem So-
zial- und Quartiersmanagement zusammen.
Ziel ist, konkrete Beteiligungsmoglichkeiten
wo immer maglich aufzuzeigen, die Wissens-
weitergabe von den Kundencentern und in
die Kundencenter zu sichern sowie Gemein-
schaftsprojekte mit Mieter*innenbeiraten
und Mieter*innen umzusetzen - beispielswei-
se das Projekt ,Grine Hofe".


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=101
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=101
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KOOPERATION - WIR SETZEN
AUF STARKE PARTNERSCHAFTEN

Wir sind davon Uberzeugt: Zusammen erreichen
wir mehr. Deshalb setzen wir auf Partner-
schaften und kooperieren mit unterschiedli-
chen Akteur*innen - zum Beispiel mit lokalen
Sportvereinen, sozialen Organisationen oder
schlieBen uns Forschungsprogrammen an.
Gemeinsam kdnnen wir langfristig einen Bei-
trag zur nachhaltigen Entwicklung leisten.

Wir unterstutzen
Sportvereine

+ALBA macht Schule” -
Projekt lauft weiter

Die GESOBAU unterstutzte auch im Berichts-
zeitraum das Schulprogramm ,ALBA macht
Schule” des Berliner Basketballvereins ALBA
Berlin: An mehreren Grundschulen und in ei-
ner Kita im Markischen Viertel bot der Verein

wochentliche Basketball-AGs an, die von qua-
lifizierten Jugendtrainer*innen geleitet wer-
den.

Daruber hinaus wurden Kiezturniere im Quar-
tier organisiert, um die AGs auf das berlinwei-
te Grundschulturnier vorzubereiten, an dem
zwei Mannschaften aus dem Markischen Vier-
tel teilnahmen.

Das Basketballprogramm wurde mit jahrlich
20.000 Euro durch die GESOBAU gefordert.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© Florian Ullbrich: ALBA Kiezturnier
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Flichse gehen weiter
zur Schule

Die GESOBAU und die Fuchse Berlin forder-
ten im Berichtszeitraum erneut gemeinsam
den Jugendhandball: Mit jahrlich 15.000 Euro
finanzierten wir das Programm , Fichse-Pro-
fis an die Schule” an der Borsigwalder Grund-
schule in Berlin-Reinickendorf.

Im Rahmen des Programms kommen die
Fichse wochentlich zum Training in die Sport-
AG der Schule. Zudem nahmen mehrere
Teams der Grundschule an der Flichse Hand-
ballgrundschulliga teil. Die Kooperation lauft
bis zum 31. Dezember 2025.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Neue Kooperation mit dem
Sportjugendclub Wedding

Als Reaktion auf die steigende Anzahl Jugend-
licher in unseren Quartieren fordern wir seit
2022 den Sportjugendclub (SJC) Weddingin der
Siedlung Schillerhéhe jahrlich mit 1.000 Euro.
Mit gemeinsamen Projekten und Veranstal-
tungen - wie dem Klettercup fuar Jugendliche
und Familien am Kletterturm im Markischen
Viertel - wollen wir das soziale Miteinander
in den GrolBwohnsiedlungen starken. Zudem
stellte der Club mit unserer Unterstutzung
den GESOBAU-Cup auf die Beine: An dem Ful3-
ballturnier nahmen zwolf Jugend-Mannschaf-
ten aus der Schillerhohe und Weddings Um-
gebung teil.
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Kostenlose warme
Mahlzeit fur Kinder

Jedes dritte Kind in Berlin ist von Armut be-
droht. In Stadtvierteln wie dem Markischen
Viertel, in Hellersdorf oder im Wedding - also
dort, wo die GESOBAU einen grof3en Teil ihres
Bestands hat - liegt die Kinderarmutsquote
bei Uber 50 Prozent.

Vor diesem Hintergrund unterstutzen wir seit
August 2022 die Arche Hellersdorf: 5.000 Euro
im Jahr stellt die GESOBAU dem Kinderhilfs-
werk fur kostenlose warme Mahlzeiten zur
Verfugung. Die Kooperation lauft zunachst
bis Ende 2025. Zudem umfasst die Vereinba-
rung auch eine engere Zusammenarbeit zwi-
schen dem GESOBAU-Kinderschutzteam und
der Arche Hellersdorf.

Flexible Krisenwohnung
an Jugendamt ubergeben

Die GESOBAU hat dem Jugendamt Marzahn-
Hellersdorfim Berichtszeitraum eine sogenann-
te flexible Krisenwohnung Ubergeben. In der
Wohnung an der Zossener Stral3e im Stadtgut
Hellersdorf kdnnen Familien und junge Erwach-
sene im Falle akuter Kindeswohlgefahrdung
kurzfristig untergebracht werden. Zusammen
mit dem Jugendamt konnen sie anschliel3end
Uber die weiteren Schritte entscheiden.

Das Mietverhaltnis zwischen dem Jugendamt
und der GESOBAU ist unbefristet. Daruber
hinaus wurde die Ausstattung der Krisen-
wohnung in Hohe von 6.325,76 Euro durch die
GESOBAU-Stiftung finanziert.
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Jugendhilfe:
Vom betreuten Wohnen in
die eigenen vier Wande

Gemeinsam mit dem Jugendamt Reinickendorf
unterstitzen wir seit 2018 junge Menschen aus
der stationaren Jugendhilfe dabei, passenden
Wohnraum zu finden. ( > s. Nachhaltigkeits-
bericht 2020/21, S. 100) Im Berichtszeitraum
konnten wir drei Jugendliche in drei kleine
Wohnungen beziehungsweise Wohngemein-
schaften vermitteln.

Auch mit dem Jugendamt Marzahn-Hellers-
dorf pflegen wir eine entsprechende Kooperati-
on: Seit September 2020 stellt die GESOBAU AG
jahrlich bis zu vier Wohnungen zur Verfigung
und unterstitzt damit junge Menschen nach
dem Ende der Jugendhilfe bei ihrem Startin ein
eigenverantwortliches Leben. Im Berichtszeit-
raum hat ein Jugendlicher einen unbefristeten
und regularen Mietvertrag erhalten.


https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=100
https://www.gesobau.de//fileadmin/user_upload/04_Die_GESOBAU/4.5_Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsberichte/GESOBAU_Nachhaltigkeitsbericht_2020_2021.pdf#page=100
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Altere Menschen
unterstutzen

Digitalisierung, soziale Teilhabe, Krisen- und
Notfalle: Insbesondere Senior*innen sind im
Alltag haufig auf Hilfe angewiesen. Mit unter-
schiedlichen Angeboten und Projekten wollen
wir sie im besonderen Mal3e unterstutzen.

Telefonische
Wohnberatung

Manche Menschen kommen nicht oder nur
schwer mit den Online-Prozessen der GESO-
BAU zurecht. Abhilfe fUr Senior*innen ab 65
schafft seit Mai 2021  GESOBAUplus. Wo-
chentlich helfen wir unseren Mieter*innen
und Wohnungsinteressierten in einer telefo-
nischen Wohnberatung aus - bei Fragen rund
um Wohnungstausch, Umzug, altersgerech-
tem Wohnraum und mehr.

Das Projekt wurde im Auftrag der Antidiskri-
minierungsstelle des Bundes in eine Studie zur
Sammlung Guter-Praxis-Beispiele gegen Dis-
kriminierung bei der Vergabe, Vermietung und
Verwaltung von Wohnraum aufgenommen.

Auf Krisen und Notfalle
vorbereitet sein

Seit Oktober 2022 tauschen wir uns regelma-
Big mit allen Kooperationspartner*innen in
unseren Bestanden aus, die mit alteren Mie-
ter*innen arbeiten. Die Trager nutzen Raum-
lichkeiten der GESOBAU oder sind Servicean-
bieter in Senior*innenwohnhdausern.

Ziel ist es, uns gemeinsam auf magliche Kri-
senszenarien und Notsituationen vorzube-
reiten - zum Beispiel einen Stromausfall. So
haben wir unter anderem fur alle Gemein-
schaftsraume in den Quartieren einen Vorrat
an Lebensmitteln, Decken sowie Solarlampen

© GESOBAU AG / Verena Briining: Ribbeck-Haus
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mit Akkuladestation angeschafft. Aber vorbe-
reitet sein, heil3t auch, informiert zu sein. Fra-
gen wie ,Was plant die GESOBAU im Fall eines
Blackouts?” wollen wir frihzeitig beantworten
und kommunizieren.

Ribbeck-Haus nach Renovierung
wieder geoffnet

Seit Ende September 2022 steht das > Ribbeck-
Haus der GESOBAU den Nachbar*innen im
Markischen Viertel unter neuer Tragerschaft
offen. Von der CHANCE - Bildung, Jugend und
Sport BJS gGmbH gefuhrt, ist es mit renovier-
ten Raumen und einem angepassten Konzept
weiterhin ein Ort fur Stadtteil- und Gemein-
schaftsaktivitaten und Anlaufstelle flr Senior*
innen. Zugleich werden neue Bildungsange-
bote fur Jung und Alt eingefuhrt.


https://www.gesobau.de/mieterservice/gesobauplus/
https://www.mein-maerkisches-viertel.de/einrichtungen/einrichtung/1_ribbeck-haus
https://www.mein-maerkisches-viertel.de/einrichtungen/einrichtung/1_ribbeck-haus
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Ein neues Zuhause fur
Wohnungslose

In Berlin leben viele Menschen unfreiwillig
auf der Stral3e. Um sie zu unterstutzen, setzt
die GESOBAU AG ihr Engagement zur Unter-
bringung von Wohnungslosen und von Woh-
nungslosigkeit bedrohten Berliner*innen mit
ihren Kooperationspartnern weiter fort.

Kooperation mit Housing
First Berlin verlangert

Seit 2019 unterstitzen wir das Modellprojekt
> ,Housing First Berlin®: Ziel ist es, pro Jahr
bis zu funf Wohnungslose mit eigenem Miet-
vertrag in Wohnungen unterzubringen und
daruber hinaus auch zu betreuen. 2021 ha-
ben wir die Kooperation um weitere drei Jahre
bis 2024 verlangert. Seit Projektstart wurden
sieben Wohnungen vermittelt. Pro Jahr er-
halten wir durchschnittlich drei Anfragen. Die

Betroffenen bevorzugen in der Regel zentral
gelegene Wohnungen, sodass wir nicht alle
Anfragen befriedigen kénnen.

Housing First Berlin ist eine Projektpartner-
schaft des Berliner Stadtmission e. V. und der
Neuen Chance gGmbH.

Kooperation mit Bezirksamt Pankow
und GEBEWO verlangert

Zudem arbeiten wir seit 2016 mit dem Be-
zirksamt Pankow und der GEBEWO - Soziale
Dienste - Berlin gGmbH zusammen, um woh-
nungslosen Menschen zu einem neuen Start
zu verhelfen. Nach vier Jahren erfolgreicher
Zusammenarbeit wurde die Kooperation im
Jahr 2021 bis Ende 2024 verlangert.

Im Rahmen der Kooperation stellt die GESOBAU
Wohnungen zur Verfuigung, die zundchst von
der GEBEWO angemietet werden. Das Sozial-
amt Pankow schlagt bedurftige wohnungslose

Menschen vor, die in die Wohnung einziehen
kodnnen und einen Untermietvertrag erhalten.
Gleichzeitig finanziert das Sozialamt ambu-
lante Wohnhilfen - beispielsweise individuelle
UnterstUtzungsleistung bei sozialhilferechtli-
chen Anspruchen oder bei der Schuldenregu-
lierung. Diese Hilfen werden von der GEBEWO
erbracht. Im Berichtszeitraum haben wir im
Rahmen dieser Kooperation drei Wohnungen
an die GEBEWO vermietet.
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https://www.housingfirst.berlin/
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Wohnraumberatung far
Menschen mit Flucht- und
Einwanderungshintergrund

In Pankow und Hellersdorf unterstutzt die
GESOBAU AG seit 2021 das Projekt ,Wohn-
raumberatung fur Menschen mit Flucht- und
Migrationshintergrund®”. Ziel der Initiative ist
es, gefluchteten Menschen und Menschen
mit Einwanderungsgeschichte zu helfen,
einen Mietvertrag flr eine Wohnung zu er-
halten. Das Projekt wird aus Mitteln des Inte-
grationsfonds des Bezirks Pankow gefordert.
Trager ist die WIB, WeilRenseer Integrations-
betriebe GmbH.

Im Rahmen des Projekts informieren die WIB
(Pankow) und die CARITAS (Hellersdorf) unter
anderem daruber, wie man nach einer Woh-
nung suchen kann und welche Unterlagen be-
notigt werden. Die Mitarbeitenden der Wohn-
raumberatungen unterstitzen aber auch beim

Stellen von Antragen oder begleiten die Men-
schen zu ihrer ersten Wohnungsbesichtigung.

Daruber hinaus wollen wir beiden Koopera-
tionspartnern in den kommenden Jahren zu-
satzliche Wohnungen zur Verfugung stellen.
Im Gegenzug erhdlt die GESOBAU AG bei
Bedarf lokale Unterstitzung durch mutter-
sprachliche Integrationshelfer*innen.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Hilfe fir Menschen in
und aus der Ukraine

Um den Menschen in der Ukraine zu hel-
fen, unterstutzen wir seit Dezember 2022
die b #WeAreAllUkrainians gemeinnutzige
GmbH. Ein Jahr lang spenden wir monatlich
1.000 Euro fur die Lebensmittelversorgung fur
Senior*innen in der Ukraine. Pro Monat errei-
chen die Hilfen rund 100 Menschen. Die Initia-
tive wurde von Wladimir Klitschko ins Leben
gerufen. Neben akuten Sofortmalinahmen
setzt sie vor allem langfristige, grol3ere Hilfs-
projekte in der Ukraine um und unterstitzt
ukrainische Fluchtlinge in Deutschland.

Daruber hinaus unterstutzten wir 2022 auch
bei der Wohnraumversorgung: Zwischen dem
1. Mai und dem 31. Dezember konnten wir ins-
gesamt 84 Wohnungen an GeflUchtete aus
der Ukraine vermieten.


https://www.weareallukrainians.de/
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Gegen Diskriminierung,
far Chancengleichheit

Menschen, die vermuten bei der Wohnungs-
vergabe aufgrund von Alter, Behinderung,
ethnischer Herkunft, Geschlecht, Religion,
Weltanschauung oder sexueller Identitat im
Sinne des Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetzes (AGG) nicht bericksichtigt worden
zu sein, kdnnen sich seit 2019 an unsere un-
abhangige Antidiskriminierungsbeauftragte,
L Dr. Irina Kummert, wenden.

Zudem fordern wir eine diskriminierungsfreie
Vermietung in Berlin: Seit 2018 ist die GESOBAU
Mitglied eines Fachbeirats, der die Berliner
Fachstelle gegen Diskriminierung auf dem
Wohnungsmarkt > ,Fair mieten - Fair wohnen”
berat.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

15 Jahre GESOBAU-
Nachbarschaftsetage

Im Mai 2022 feierte die GESOBAU-Nachbarschaftsetage im
Markischen Viertel 15-jahriges Bestehen. Die Anlaufstelle
fordert in Kooperation mit zahlreichen sozialen Tragern
wie dem Albatros e.V. die Verstandigung der Mieter*in-
nen untereinander als auch die Entwicklung guter nach-
barschaftlicher Beziehungen in unseren Bestanden.


https://www.gesobau.de/mieten/diskriminierungsbeauftragte/
https://fairmieten-fairwohnen.de/
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Nachhaltigkeit in Zahlen
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Nachhaltigkeit
in Zahlen

Dieses Kapitel beinhaltet die Leistungsindikatoren nach den
Standards des DNK mit den international anerkannten ,,Sus-
tainability Reporting Standards” (SRS) der Global Reporting
Initiative (GRI) und die umfassenden Kennzahlen nach dem
GdW-Leitfaden fur die Nachhaltigkeitsberichterstattung in
der Wohnungswirtschaft (Arbeitshilfe 73). Um den Lesefluss
in den Hauptkapiteln nicht zu storen, werden die Zahlen aus
den Jahren 2021 und 2022 hier gebindelt berichtet.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

© GESOBAU AG / Oliver Meibert: GESOBAU-Zentrale
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@ GRI 102-35: Vergutungspolitik @ GRI 102-38: Verhaltnis der Jahresgesamtvergutung
2022 2021 2022 2021 2020 2019
Jorg Christian Jorg Christian Verhaltnis der 50 4,9 50 50
inTé€ Franzen Wilkens Franzen Wilkens Jahresgesamtvergutung
Grundvergutung 201,3 181,3 190,0 170,0
Vorstand Die Jahresgesamtvergltung (inkl. fixer und variabler Gehaltsbestandteile) der Vorstands-

mitglieder der GESOBAU ist 5-mal so hoch wie das mittlere Niveau (Median) der Jahresge-

Vari.abl.e Verg.[Jtung.auf 65,0 65,0 63,0 63,0 samtvergltung aller Beschaftigten (ohne Vorstand).

Basis einer Zielvereinbarung

Leistungen der 30,2 27,2 28,5 25,5

Altersversorgung

Geldwerter Vorteil 5,9 6,2 5,9 6,1

aus Kiz-Nutzung @ G4-FS11: Finanzanlagen

Geldwerter Vorteil aus der 0,1 0,1 0,2 0,1

Gruppenunfallversicherung Mit Verweis auf die Branchenerganzung zum Deutschen Nachhaltigkeitskodex - Orientie-
Zuschuisse bzw. Arbeitgeber- 13 12,3 12,9 11,8 rungshilfe fir Wohnungsunternehmen (S. 20 f.) ist dieser Leistungsindikator fur ein landes-
anteile zu Sozialversicherungen eigenes Wohnungsunternehmen wie die GESOBAU in seiner Bedeutung fur soziale und

gesellschaftliche Auswirkungen nicht in hinreichendem Mal3e relevant.
SUMME 315,5 292,1 302,5 278,5
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@ GRI 301-1: Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder
Volumen

Mit Verweis auf die Branchenerganzung zum Deutschen Nachhaltigkeitskodex - Orientie-
rungshilfe fir Wohnungsunternehmen (S. 22 f.) wird dieser Leistungsindikator nicht berich-
tet, da dieser fur die GESOBAU als Wohnungsunternehmen aufgrund ihrer wesentlichen
Tatigkeit, der Dienstleistung zur Bereitstellung von Wohnraum, nicht relevant ist.

GRI 302-1: Energieverbrauch innerhalb

der Organisation
SW = Stiftsweqg 1, 13187 Berlin (Verwaltungssitz)

in MWh Energie Betriebsstatte 2022 2021
Warmeenergieverbrauch Fernwarme SW 463,00 562,00
Stromverbrauch SW 252,82 245,96

Energieverbrauch gesamt SW 715,82 807,96

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

@ GRI 302-4: Verringerung des Energieverbrauchs

2022 2021
Betriebsstatte SW SW
Gesamter Energieverbrauch (in MWh*) 715,82 807,96
Veranderung ggu. Vorjahr -11,4% -35,7%

* einbezogene Energiearten sind elektrischer Strom und Warme, Kraftstoff wird nicht erfasst.

@ GRI 303-3: Wasserentnahme

in m3 2022 2021
Wasserverbrauch 3.294.118,00 3.129.934,00
davon im Gebaudebestand 3.294.118,00 3.129.934,00
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@ GRI 306-3 (2020): Angefallener Abfall

2022 2021

Bestand Bestand

Betriebs- Neubau Betriebs- Neubau

Gesamt statte Modernisierung Gesamt statte Modernisierung

Abfall (in t) 25.072,84 22,64 25.050,21 5.580,83 k. A. 5.580,83

davon Hausmull (in t) 15.808,72 12,93 15.795,79 k. A. k. A. k. A.

davon Papier (in t) k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A.

davon Wertstoff (in t) 1.480,63 3,94 1.476,69 k. A. k. A. k. A.

davon Biomull (in t) 1.146,96 5,77 1.141,19 k. A. k. A. k. A.

davon gefahrliche 6.636,53 0 6.636,53 5.580,83 0 5.580,83
Abfalle (in t)

davon zur Wieder- 10,5 42,9 10,5 k. A. k. A. k. A.

verwendung/Recycling (in %)

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Die Entsorgung regelmal3ig anfallender haushaltsubli-
cher Abfalle (Restmdll, Biomdill, Leichtverpackung, Papier
und Pappe) ist Uber Rahmenvertrage mit den in Berlin
zustandigen Entsorgungsunternehmen geregelt. Eine
fach- und umweltgerechte Entsorgung wird so gewahr-
leistet. Die ben6tigten Rahmenbedingungen fur eine Er-
fassung dieser Daten in elektronischer Form lagen fur das
Jahr 2021 noch nicht vor und werden daher beginnend ab
dem Jahr 2022 berichtet.

Die Datenerfassung haushaltsublicher Abfalle erfolgt in
Form von den Entsorgern abgefahrenen Volumentonnen.
Das Volumen der abgefahrenen Mdullbehaltnisse wurde
anhand von branchenublichen Umrechnungsfaktoren
der Berliner Stadtreinigung in das vom DNK geforderte
Erfassungsformat Tonnen umgerechnet. Die angegebe-
nen Werte stellen somit eine Schatzung der tatsachlich
angefallenen Menge an Abfallen dar.
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@ GRI 305-1: Direkte THG-Emissionen (Scope 1)

Energie- Energie-

Heizungs- verbrauch 2022 Emissionen 2022 verbrauch 2021 Emissionen 2021
Heizungsart anlage (in MWh) (int CO,e) (in MWNh) (int COe)
Gas dezentral 89.548,68 18.894,77 94.156,55 19.867,03
Ol 0,00 0,00 0,00 0,00
Kohle 10.404,68 3.641,64 11.492,30 4.022,30
Gas zentral 48.358,04 10.203,55 49.563,65 10.457,93
Ol 9.859,10 2.622,52 11.443,22 3.043,90
BHKW 4.872,13 1.028,02 4.698,04 991,29
(Warmeerzegung)
GESAMT* 163.042,63 36.390,50 171.353,76 38.382,45

* Flr die Berechnung der Scope 1 Emissionen wurden die Emissionsfaktoren des BBU (Verband Berlin-Brandenburgischer

Wohnungsunternehmen e.V.) verwendet.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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@ GRI 305-2: Indirekte energiebezogene THG-Emissionen

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Bestandsgebaude 2022 2021

(Scope 2 marktbasiert) Heizenergie (in MWh) Fernwarme 90.937,60  80.938,55
Nahwame 4.690,62 4.690,62

Nahwame MV 70.137,84 71.230,24

Betriebsstatte 2022 2021 Emissionen (in t CO.e) Fernwarme 8.915,91 10.284,20
Heizenergie (in MWh) Stiftsweg 1 463,00 562,00 Nahwame 891,22 891,22
Emissionen (in t CO,e) 59,87 72,67 Nahwarme MV 0,00 0,00
Stromverbrauch (in MWh) Stiftsweg 1 252,82 245,96 Stromverbrauch (in MWh)* k. A. 10.103
davon Okostrom (in %) 100,00 100,00 davon Okostrom (in %) 100,00 100,00
Emissionen (in t CO,e) Stiftsweg 1 0,00 0,00 Emissionen (in t COe)** 0,00 0,00
Emissionen GESAMT 59,87 72,67 Emissionen GESAMT 9.807,12 11.175,42

Die GESOBAU kauft seit 2009 Oko-Strom fur ihre Hausversorgung ein und gewdhrleistet
damit eine atomstromfreie und klimaneutrale Stromversorgung.

* Die Angaben beziehen sich auf den allgemeinen Hausstrom (u. a. Beleuchtung der allge-
meinen Flachen sowie Stromversorgung der Heizungsanlagen), die Stromverbrauche der
Mieter*innen werden nicht erfasst.

** Die GESOBAU bezieht 100 % Okostom bei Hausstrom in den Bestandsgeb&uden.

FUr die Berechnung der Scope 2 Emissionen fur Fern- und Nahwarme in der Betriebsstatte sowie in den Bestandsgebduden wurden die Emissionsfaktoren des BBU verwendet. Es handelt sich hier-
bei um die marktbasierte Berechnungsmethode, da der BBU die Emissionsfaktoren des Energielieferanten Vattenfalls zugrundelegt, von dem die GESOBAU ihre Energie bezieht. Fur den Strom-
verbrauch wurden keine Emissionen bilanziert, da die GESOBAU in den Betriebsstatten sowie fur den Hausstrom in den Bestandsgeb&uden ausschlieBlich Okostrom bezieht.
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@ GRI 305-3: Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3)

Die ausgestolRenen CO,-Emissionen durch Dienstreisen mit dem PKW konnten bei der
GESOBAU als relevante Scope 3 Emissionen ermittelt werden. Fur weitere Scope 3 Katego-
rien liegen fur den Berichtszeitraum keine Daten vor, da diese nicht erhoben wurden.

2022 2021
Dienstreisen im GESOBAU-Konzern (in km) 35.291,10 37.358,90
Emissionen (in t CO,e)* 6,3 6,7

* Bei der Berechnung war die Aufschlisselung nach Kraftstoff (Diesel, Benzin, Hybrid, E)
nicht moglich. Aus diesem Grund wurde bei der Berechnung ein Anteil von jeweils 50 % fur
Diesel und Benzin zugrunde gelegt. Demnach wurde von einem durchschnittlichen Ver-
brauch von 7,4 1/100 km entsprechend der > Statista-Daten von 2021 ausgegangen.

FUr die Berechnung der Emissionen durch Dienstreisen wurden zudem die - DEFRA-Emis-
sionsfaktoren genutzt. Da die Aufschlusselung nach Kraftstoff bei der Berechnung nicht
mdoglich war, wurde mit einem Durchschnittswert von 2,41 kg CO,/I fir Benzin und Diesel
gerechnet. Die Zahlen beziehen sich auf den GESOBAU Konzern.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23


https://de.statista.com/statistik/daten/studie/484054/umfrage/durchschnittsverbrauch-pkw-in-privaten-haushalten-in-deutschland/
https://www.gov.uk/government/publications/greenhouse-gas-reporting-conversion-factors-2020
https://www.gov.uk/government/publications/greenhouse-gas-reporting-conversion-factors-2020
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@ GRI 305-5: Senkung der Treibhausgasemissionen

Emissionen Emissionen Senkung der
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Heizungs- 2022 2021 Emissionen *FUr die Berechnung der Heizemissionen in der Tabelle wurden die Emissionsfaktoren des
Heizungsart anlage (int CO.,e) (int CO,e) (int CO.,e) BBU verwendet.
Gas dezentral 18.894,77 19.867,03 972,26 Abweichung zu den Scope 1-3 Emissionen sind dadurch zu begrinden, dass es sich bei den
Ol 0,00 0,00 - Zahlen nur um die Emissionen des Wohnungsbestands ohne Zugange, d. h. ohne Neubau-

ten, handelt. Hierdurch wird der Einspareffekt durch die Bewirtschaftungsumstellung in
Kohle 3.641,64 4.022,30 -380,67 den Bestandsgebauden deutlich.
Strom 353,13 353,13 -
Gas zentral 10.203,55 10.457,93 -254,38
Ol 2.622,52 3.043,90 -421,38
BHKW 1.028,02 991,29 36,73
F 3 915,91 10.284,2 -1.368,2 . NG . 1: -
ernvarme 89159 0-284,20 568,29 GRI 403-4: Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und

Nahwérme 891,22 891,22 : Kommunikation zu Arbeitssicherheit und Gesund-
Nahwarme MV Bio 0,00 0,00 : heitsschutz
GESAMT* 46.550,75 49.910,99 -3.360,25 Informationen zu den oben genannten Themen sind im Kapitel & Unternehmenskultur

aufgefuhrt.



S| 116

Daten & Fakten > Nachhaltigkeit in Zahlen

@ GRI 403-9: Arbeitsbedingte Verletzungen*

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

2022 2021
Anzahl arbeitsbedingter Frauen 0 0
Verletzungen mit schweren Folgen
Manner 0 0
Anzahl geleistete Frauen 403.312 398.039
Arbeitsstunden
Manner 351.198 349.826
Gesamt 754.511 747.865

2022 2021

Meldepflichtige Frauen 1 7
Arbeitsunfalle

Manner 8 4

Gesamt 9 11
Meldepflichtige Frauen 1 2
Wegeunfalle

Manner 2 0

Gesamt 3 2
Unfallbedingte Frauen 32 276
Fehltage

Manner 158 129

Gesamt 190 405
Wichtige Arten Sturze Fahrradunfalle

. . R ¥
arbeitsbedingter %‘fﬁfﬁeﬁ.@s gzlrjc:fneschlag
Unfalle Schnitt Verbrennung
Verdrehung gestol3en

Anzahl der Todesfalle Frauen 0 0
aufgrund arbeitsbedingter

Manner 0 0

Verletzungen

GRI 403-10: Arbeitsbedingte

Erkrankungen

*Die Daten beziehen sich auf alle Angestellten der GESOBAU. Fur alle Mitarbeitenden, die kei-
ne Angestellten sind, deren Arbeit jedoch von der Organistion kontrolliert werden, sind keine
Aussagen moglich.

Uber arbeitsbedingte Erkrankungen der Mitarbeitenden liegen uns aus den Jahren 2021 und
2022 keine Kenntnisse bzw. Daten vor. Laut unseres Kenntnisstands konnten arbeitsbedingte
Verletzungen durch Behandlungen, Rehabilitationen und Kuren geheilt werden. Langzeit-
erkrankungen als Folge der arbeitsbedingten Verletzungen sind uns nicht bekannt.
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@ GRI 404-1: Durchschnittliche Stundenzahl fur Aus- und Weiterbildung pro Jahr und Angestellten

2022 2021
Anzahl Anzahl

Tatigkeit Mitarbeitende Stunden Mitarbeitende Stunden
Frauen 298 3.737 273 2.708
Abteilungsleiterin 5 40 6 0
Assistentin 25 103 24 245
Aushilfe 5 0 5 0
Auszubildende 26 55 22 47
Bereichsleiterin 2 32 2 16
Geschaftsfuhrerin 0 0 0 0
Gruppenleiterin 10 16 11 79
Hausbetreuerin 2 0 2 0
Sachbearbeiterin 200 3.397 183 2.306
Sekretarin 1 87 1 0
Technische 11 8 10 16
Mitarbeiterin
Ubrige Gewerbliche 11 0 7 0
Vorstandin 0 0 0 0

2022 2021
Anzahl Anzahl

Tatigkeit Mitarbeitende Stunden Mitarbeitende Stunden
Manner 251 703 247 566
Abteilungsleiter 11 32 11 55
Assistent 4 8 3 0
Aushilfe 8 0 7 0
Auszubildender 16 32 14 32
Bereichsleiter 0 0 0 0
Geschaftsfuhrer 1 0 2 0
Gruppenleiter 9 63 10 32
Hausbetreuer 9 16 9 47
Sachbearbeiter 84 498 83 384
Sekretar 0 0 0 0
Technischer 17 55 16 16
Mitarbeiter
Ubrige Gewerbliche 90 0 90 0
Vorstand 2 0 2 0
GESAMT 549 4.440 520 3.275
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GRI 405-1: Diversitat in Kontrollorganen und

unter Angeste"ten (1) Beschaftigte nach Arbeitsvertrag und Geschlecht

GESOBAU Konzern & Tochter

Kontrollorgane 2022 2021 2022 2021
Anzahl der Personen im Frauen 5 5 Anzahl Anteil Anzahl Anteil
Aufsichtsrat
Manner 4 4 Gesamtzahl Mitarbeiter*innen 498 100,0% 488 100,0%
zum 31. Dezember
Altersgruppen Aufsichtsrat <30 Jahre 0 0
davon Frauen 278 55,8% 258 52,9%
30-49 Jahre 2 2
davon Manner 220 44,2% 230 47,1%
> 50 Jahre 7 7
davon tariflich abgesichert 350 70,3% 336 68,9%
davon befristete 18 3,6% 14 2,9%

Arbeitsvertrage
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Beschaftigte nach Arbeitsvertrag und Geschlecht
GESOBAU Konzern & Tochter

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Anteil pro Anteil pro
Angestellten- Angesteliten-
Angestelltenkategorien 2022 kategorie 2021 kategorie
Frauen 278 258
Assistentin 22 88,0% 23 88,5%
Aushilfe 4 50,0% 2 25,0%
Auszubildende 24 61,5% 22 62,9%
Bereichsleiterin 3 30,0% 3 27,3%
Geschaftsfuhrerin 1 50,0% 1 50,0%
Tochterunternehmen
Gruppenleiterin 12 60,0% 12 60,0%
Hausbetreuerin 2 18,2% 2 18,2%
Sachbearbeiterin 189 71,6% 175 68,6%
Sekretarin 1 100,0% 1 100,0%
Technische Mitarbeiterin 10 38,5% 10 41,7%
Ubrige Gewerbliche 10 11,1% 7 7,5%
Vorstandin 0 0,0% 0 0,0%

Anteil pro Anteil pro
Angestellten- Angesteliten-
Angestelltenkategorien 2022 kategorie 2021 kategorie
Manner 220 230
Assistent 3 12,0% 3 11,5%
Aushilfe 4 50,0% 6 75,0%
Auszubildender 15 38,5% 13 37,1%
Bereichsleiter 7 70,0% 8 72,7%
Geschaftsfuhrer 1 50,0% 1 50,0%
Tochterunternehmen
Gruppenleiter 8 40,0% 8 40,0%
Hausbetreuer 9 81,8% 9 81,8%
Sachbearbeiter 75 28,4% 80 31,4%
Sekretar 0 0,0% 0 0,0%
Technischer Mitarbeiter 16 61,5% 14 58,3%
Ubrige Gewerbliche 80 88,9% 86 92,5%
Vorstand 2 100,0% 2 100,0%

Stand jeweils 31.12.
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Beschaftigte nach Alterskategorien
GESOBAU Konzern & Tochter

Beschaftigte nach Alterskategorien
GESOBAU Konzern & Tochter
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2022 2021 Anteil pro Anteil pro
Angestellten- Angesteliten-
<30 Jahre 17,7% 17,4% Angestelltenkategorien 2022 kategorie 2021 kategorie
davon Frauen 21,2% 20,2% < 30 Jahre 88 85
davon Manner 78,8% 79,8% Assistent*in 1 4,0% 2 7,7%
30 bis 50 Jahre 41,4% 41,6% Aushilfe 6 75,0% 6 75,0%
davon Frauen 41,7% 41,5% Auszubildende 39 100,0% 35 100,0%
davon Manner 58,3% 58,5% Bereichsleiter*in 0 0,0% 0 0,0%
> 50 Jahre 41,0% 41,0% Geschaftsfiihrer*in 0 0,0% 0 0,0%
(Tochterunternehmen)
davon Frauen 37,1% 38,4%
) Gruppenleiter*in 1 5,0% 1 5,0%
davon Manner 62,9% 61,6%
Stand jeweils 31.12. Hausbetreuer®in 0 0,0% 0 0,0%
Sachbearbeiter*in 41 15,5% 40 15,7%
Sekretar*in 0 0,0% 0 0,0%
Technische Mitarbeiter*in 0 0,0% 0 0,0%
Ubrige Gewerbliche 0 0,0% 1 1,1%
Vorstand 0 0,0% 0 0,0%
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Beschaftigte nach Alterskategorien
GESOBAU Konzern & Tochter
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Anteil pro Anteil pro Anteil pro Anteil pro
Angestellten- Angesteliten- Angestellten- Angesteliten-
Angestelltenkategorien 2022 kategorie 2021 kategorie Angestelltenkategorien 2022 kategorie 2021 kategorie
30 bis 50 Jahre 206 203 > 50 Jahre 204 200
Assistent*in 14 56,0% 15 57,7% Assistent*in 10 40,0% 9 34,6%
Aushilfe 0 0,0% 0 0,0% Aushilfe 2 25,0% 2 25,0%
Auszubildende 0 0,0% 0 0,0% Auszubildende 0 0,0% 0 0,0%
Bereichsleiter*in 4 40,0% 4 36,4% Bereichsleiter*in 6 60,0% 7 63,6%
GeschaftsfUhrer*in 1 50,0% 1 50,0% Geschaftsfuhrer*in 1 50,0% 1 50,0%
(Tochterunternehmen) (Tochterunternehmen)
Gruppenleiter*in 6 30,0% 8 40,0% Gruppenleiter*in 13 65,0% 11 55,0%
Hausbetreuer*in 0 0,0% 0 0,0% Hausbetreuer*in 11 100,0% 11 100,0%
Sachbearbeiter*in 126 47, 7% 120 47,1% Sachbearbeiter#in 97 36,7% 95 37,3%
Sekretar*in 1 100,0% 1 100,0% Sekretar*in 0 0,0% 0 0,0%
Technische Mitarbeiter*in 12 46,2% 11 45,8% Technische Mitarbeiter*in 14 53,8% 13 54,2%
Ubrige Gewerbliche 42 46,7% 43 46,2% Ubrige Gewerbliche 48 53,3% 49 52,7%
Vorstand 0 0,0% 0 0,0% Vorstand 2 100,0% 2 100,0%
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Gender Pay Gap 2022

Frauen Manner Gender Pay Gap
Anzahl Anteil @ Stundenlohn Anzahl Anteil @ Stundenlohn
Mitarbeiter*innen 250 55% 25,60 € 202 45% 22,68 € -2,92 € (-11%)
(ohne Auszubildende
und Aushilfen)
Fihrungsebene Erste Leitungsebene 0 0% - € 2 100% 94,61 € -
(Vorstand)
Zweite Leitungsebene  Stabsstellen- und 3 30% 48,24 € 7 70% 48,73 € 0,49 € (1%)
Bereichsleitung
Geschaftsfihrung 4 44% 39,14 € 5 56% 48,98 € 9,84 € (25%)
Tochterunternehmen
(haupt- und
nebenamtlich)*
Dritte Leitungsebene 12 60% 33,24 € 8 40% 37,39 € 4,15 € (12%)

(Gruppenleiter*innen)
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Gender Pay Gap 2021

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Frauen

Manner

Gender Pay Gap

Anzahl Anteil @ Stundenlohn Anzahl Anteil @ Stundenlohn
Mitarbeiter*innen 234 53% 24,79 € 211 47% 21,45 € -3,34 € (-13%)
(ohne Auszubildende
und Aushilfen)
Fihrungsebene Erste Leitungsebene 0 0% - € 2 100% 87,34 € -
(Vorstand)
Zweite Leitungsebene  Stabsstellen- und 3 27% 46,42 € 8 73% 46,68 € 0,26 € (1%)
Bereichsleitung
Geschaftsfihrung 4 44% 36,78 € 5 56% 46,10 € 9,32 € (25%)
Tochterunternehmen
(haupt- und
nebenamtlich)*
Dritte Leitungsebene 12 60% 31,65 € 8 40% 35,64 € 3,99 € (13%)

(Gruppenleiter*innen)

* ein hauptamtlicher Geschaftsfuhrer bei der berlinwohnen Hausmeister GmbH, die weiteren GeschaftsfUhrer*innen der Tochterunternehmen sind hauptamtlich bei der GESOBAU AG als

FUuhrungskrafte bzw. Angestellte beschaftigt



S| 124

Daten & Fakten > Nachhaltigkeit in Zahlen

@ GRI 406-1: Diskriminierungsvorfalle und
ergriffene AbhilffemalRnahmen

In 2021: Die Gesamtzahl der gerichtlich bestatigten Diskriminierungsfalle betrug 0. Insge-
samt gab es 14 Beschwerden mit Bezug zum AGG (ausschlieBlich im Zusammenhang mit
Wohnungsangelegenheiten).

In 2022: Die Gesamtzahl der gerichtlich bestatigten Diskriminierungsfalle betrug 0. Insge-
samt gab es 22 Beschwerden mit Bezug zum AGG (ausschlieBlich im Zusammenhang mit
Wohnungsangelegenheiten).

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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@ GRI 412-3: Erhebliche Investitionsvereinbarungen
und -vertrage, die Menschenrechtsklauseln
enthalten oder auf Menschenrechtsaspekte gepruft
wurden

Mit Verweis auf die Branchenerganzung zum Deutschen Nachhaltigkeitskodex - Orientie-
rungshilfe fir Wohnungsunternehmen (S. 40 f.) wird dieser Leistungsindikator nicht um-
fassend berichtet, da der alleinige Geschaftsstandort der GESOBAU in Berlin (Deutschland)
liegt. Bei der Vergabe von Auftragen werden die strengen Vorgaben der Gesetzgebung in
Deutschland und der EU, insbesondere des Vergaberechts bertcksichtigt. Im Rahmen der
Vergabe verpflichten sich die Bieter zur Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen und der Be-
stimmungen des Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetzes.

@ GRI 412-1: Betriebsstatten, an denen eine Prufung
auf die Einhaltung der Menschenrechte oder eine
menschenrechtliche Folgenabschatzung durchge-
fuhrt wurde

Mit Verweis auf die Branchenerganzung zum Deutschen Nachhaltigkeitskodex - Orientie-
rungshilfe fir Wohnungsunternehmen (S. 40 f.) wird dieser Leistungsindikator nicht um-
fassend berichtet, da die Geschaftstatigkeit der GESOBAU auf den Raum Berlin beschrankt
ist. Es gelten die nationalen Gesetze und Vorschriften in Bezug auf Menschenrechte. Die
GESOBAU pruft keine Betriebsstatten.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

@ GRI 414-1: Neue Lieferanten, die anhand von
sozialen Kriterien bewertet wurden

Mit Verweis auf die Branchenerganzung zum Deutschen Nachhaltigkeitskodex - Orientie-
rungshilfe fir Wohnungsunternehmen (S. 40 f.) wird dieser Leistungsindikator nicht um-
fassend berichtet, da unsere Geschaftsstandorte ausschliel3lich in Deutschland liegen. Eine
Rechtsanwaltskanzlei Gberprift im Auftrag der GESOBAU die Einhaltung der einschlagigen
Mindestlohnbestimmungen, der ILO-Kernarbeitsnormen sowie die Umsetzung der Frauen-
forderverordnung des Landes Berlin bei allen Lieferanten.

GRI 414-2: Negative soziale Auswirkungen in
der Lieferkette und ergriffene Ma3nahmen

Der Konzern ist ausschliel3lich in Berlin tatig. Die Einhaltung des Grundgesetzes und der
damit verbundene Schutz von Menschenrechten ist fur die GESOBAU selbstverstandlich. In
Ausschreibungsverfahren setzt die GESOBAU die Vorgaben des Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetzes um (stichprobenartige Kontrolle auf Einhaltung durch externe An-
waltskanzlei) und bezieht die ILO-Kernarbeitsnormen ein. Mit Vertragspartnern werden
Integritatsvereinbarungen getroffen (Prifung auf Einhaltung der Vorgaben durch externe
Anwaltskanzlei) und auf die Abgabe von Eigenerklarungen durch diese gesetzt.
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wirtschaftlicher Wert
Zahlen fur GESOBAU-Konzern

@ GRI 201-1: Unmittelbar erzeugter und ausgeschutteter

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

Okonomische Kennzahlen 2022 2021 Okonomische Kennzahlen 2022 2021
Umsatzerlose in Mio. € 332,9 316,8 Erlosschmalerungen im Verhaltnis in % 4,0 3,0
zu den Sollmieten
Verwaltete eigene Einheiten* Anzahl 61.045 59.063
Durchschnittliche Nettokaltmiete in €/m? 6,35 6,23
davon Wohneinheiten Anzahl 46.259 45.090 Wohnungen
Operatives Ergebnis (EBIT) in Mio. € 56,5 55,5 Leerstandsquote Wohnungen (31.12.) in % 2,7 1,9
EBITDA in Mio. € 116,5 11,2 Personalaufwand in Mio. € 30,7 28,6
Bilanzgewinn in Mio. € 20,7 41,6 Modernisierungs-/ in Mio. € 85,1 90,6
T Instandhaltungskosten (GuV)
Cashflow aus der laufenden in Mio. € 136,8 159,3
Geschaftstatigkeit Modernisierungs-/ in €/m? 27,44 30,00
) T Instandhaltungskosten (GuV)

Anlagevermadgen in Mio. € 2.869,7 2.702,9

. . . , Verschuldungsgrad** in % 356,2 344,3
Eigenkapital in Mio. € 663,0 637,7

, , , Anlagenintensitat*** N % 94,9 95,4
Eigenkapitalquote in % 21,9 22,5
Bilanzsumme in Mio. € 3.024,8 2.833,2 * inkl. Gewerbeimmobilien und sonstige Einheiten, zum Beispiel Stellplatze, Garagen und
Erlosschmalerungen absolut in Mio. € 9,7 7,0 Keller

** Fremdkapital im Verhaltnis zum Eigenkapital
*** Anlagevermogen im Verhaltnis zum durchschnittlichen Gesamtkapital

(Leerstand, Mietminderungen)
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© GRi1415-1: Parteispenden

In der GESOBAU-Satzung, 84 Grundlagen der Geschaftsfuhrung ist verankert, dass Spenden
und Sponsoring zugunsten politischer Parteien, ihren Mandatstragerinnen und Mandats-
tragern sowie sonstigen Mitgliedern ausgeschlossen ist. Im Jahr 2021 und 2022 gab es keine

Spenden oder Sponsoring zugunsten politischer Parteien, ihnren Mandatstragerinnen und
Mandatstragern sowie sonstigen Mitgliedern.

GRI 205-1: Betriebsstatten, die auf
Korruptionsrisiken gepruft wurden

Als Betriebsstatte der GESOBAU werden von uns alle Standorte der GESOBAU verstanden.
Die Korruptionspravention ist ein wichtiger Bestandteil des CMS (Compliance Management
System), das alle Geschaftseinheiten bzw. Standorte mit einbezieht. Nahere Informationen

sind im Kapitel > Die GESOBAU aufgefuhrt. Diese Angaben gelten fur das Berichtsjahr 2021
und 2022.

GRI 205-3: Bestatigte Korruptionsvorfalle und
ergriffene Mal3nahmen

Zum Zeitpunkt der Berichtserstattung waren der GESOBAU keine Falle von begangener Kor-
ruption im Unternehmen bekannt. Diese Angabe gilt fir das Berichtsjahr 2021 und 2022.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

@ GRI 419-1: Nichteinhaltung von Gesetzen und Vor-
schriften im sozialen und wirtschaftlichen Bereich

Zum Zeitpunkt der Berichtserstattung waren der GESOBAU keine Vorfadlle bekannt. Diese
Angabe gilt fur das Berichtsjahr 2021 und 2022.
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GdW-Kennzahlen (1)

MB1: Vermietete eigene Wohnungen
GESOBAU-Konzern

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

MB4: Durchschnittliche Bestandsmieten (inkl. Neuvertragsmieten und Neubau)
GESOBAU-Konzern

2022 2021

in € / m2 [ monatlich 6,35 6,23

MB5: Durchschnittsmiete bei Erstvermietung Neubauten (It. Definition GdW)
GESOBAU-Konzern

2022 2021

in Wohneinheiten 45.025 44.213
MB2: Marktanteil
GESOBAU-Konzern

2022 2021

in % k.A. 2,26

2022 2021

Berechnung basiert auf den Angaben zur Gesamtanzahl des Berliner Wohnungsbestandes
aus dem IBB Wohnungsmarktbericht 2022 (Zahlen fir 2021). Datengrundlage flr Berech-
nung der Zahlen fur 2022 zum Zeitpunkt der Vero6ffentlichung nicht vorhanden.

MB3: Vermietungsquote
GESOBAU-Konzern

2022 2021

in € / m? / monatlich 9,41 8,30

Vermietungsquote in % 97,3 98,1
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GdW-Kennzahlen (2)

MB6: Mietenstruktur
GESOBAU-Konzern

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

MB9: Mieterfluktuation
GESOBAU-Konzern

2022 2021
in % 4,9 50
BM1: Neubauquote
GESOBAU-Konzern
2022 2021
in % 2,5 1,6

2022 2021
unter 5,00 €/m? 3.323 3.541
5,00 bis 5,99 €/m? 14.900 16.596
6,00 bis 6,99 €/m? 17.424 15.462
7,00 bis 7,99 €/m? 5.565 5.282
8,00 bis 8,99 €/m? 2.156 2.045
9,00 bis 9,99 €/m? 1.344 1.144
Uber 10,00 €/m? 1.547 1.020
46.259 45.090

MB8: Durchschnittliche Miet- und Mitgliedervertragsdauer

GESOBAU-Konzern

2022 2021
in Jahren 12,98 13,21

Berechnungsgrundlage: Innerhalb der Berichtsperiode bezugsfertig neu errichtete

Wohnungen (eigene und fremde)

BM2: Modernisierungsintensitat
GESOBAU-Konzern

2022

2021

in €/m? pro Jahr* 18,85

18,40

*Wohnungen und Gewerbe
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GdW-Kennzahlen (3)

BM3: Anteil seit 1990 energetisch voll- oder teilmodernisierter Wohnungen
GESOBAU-Konzern

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

BM7: Anteil regenerativer Energietrager an der Warmeversorgung
GESOBAU-Konzern

2022 2021
in % 21,30 21,66
BM8/9: CO_-Intensitat im Gebaudebestand
GESOBAU-Konzern
2022 2021
in kg CO,/m? pro Jahr 12,91 14,19

2022 2021
in % 49,42 49,22
BM4: Instandhaltungsintensitat
GESOBAU-Konzern
2022 2021
in €/m? pro Jahr* 16,32 17,38
*Wohnungen und Gewerbe
BM5/6: Energieintensitat des Gebaudebestands
GESOBAU-Konzern
2022 2021
in kWh/m? pro Jahr (Wohnungsbestand) 91,39 93,54
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GdW-Kennzahlen (4)

BM10/11: Anteil barrierefreier/-armer Wohnungen im Bestand und im Neubau

GESOBAU-Konzern

PE4: Anteil der Mitarbeiter mit Behinderung
GESOBAU-Konzern

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23

2022 2021

Neubau Wohnungen (absolut) 1.811 1.168
Anteil in % 43,2 37,9

Bestand Wohnungen (absolut) 2.867 2.412
Anteil in % 6,8 5,7

Gesamt Wohnungen (absolut) 4.678 3.580
Anteil in % 10,1 7,9

2022 2021

Anteil in % 4,7 4,4
PE8/9: Auszubildende

GESOBAU-Konzern

2022 2021

Anzahl Absolventen 10 11

davon ubernommen 9 11

Ausbildungsquote (in %) 7,8 7,2

Ubernahmequote (in %) 90,0 100,0
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UBER DIESEN BERICHT

Mit unserem elften Nachhaltigkeitsbericht
informieren wir Uber unseren Beitrag zur
nachhaltigen Entwicklung der Stadt Berlin.
Wir berichten Uber unsere Ziele, Mal3nahmen
und erzielten Fortschritte in unserer Nachhal-
tigkeitsarbeit.

Im Jahr 2011 haben wir erstmals einen Nach-
haltigkeitsbericht veroffentlicht. Seit dem Be-
richtsjahr 2019/20 haben wir unsere Berichter-
stattung auf einen Doppelbericht umgestellt
und veroffentlichen nun zum zweiten Mal
gemald den Vorgaben des Deutschen Nach-
haltigkeitskodex (DNK). Darin berichten wir
die Leistungsindikatoren nach dem Standard
des DNK mit den international anerkannten
,Sustainability Reporting Standards” (SRS)
der Global Reporting Initiative (GRI) und dem
umfassenden Kennzahlen-Reporting nach
dem GdW-Leitfaden fur die Nachhaltigkeits-
berichterstattung in der Wohnungswirtschaft
(Arbeitshilfe 73).

Der Berichtszeitraum fur die Kennzahlen so-
wie fur die redaktionellen Inhalte umfasst
die Jahre 2021 bis 2022; Stichtag ist daher der
31.12.2021 ebenso wie der 31.12.2022. Redak-
tionsschluss fur die im Bericht beschriebenen
Aktivitaten war der 31.03.2023.

In diesem Doppelbericht legen wir fast alle
Kennzahlen fur beide Berichtsjahre offen -
und sofern vorhanden auch ein Vergleichsjahr.
Die Kennzahlenberechnung zum Energiever-
brauch und die daraus resultierenden Daten zu
CO,-Emissionen erfolgen auf Basis der Emissi-
onsfaktoren des Verbands Berlin-Brandenbur-
gischer Wohnungsunternehmen (BBU). Unse-
ren Marktanteil haben wir anhand der Daten
aus dem IBB Wohnungsmarktbericht 2022 der
Investitionsbank Berlin bestimmt. Wir arbeiten
daran, alle Datenlicken in der Nachhaltigkeits-
berichterstattung zu schlieen. Wo Angaben
nur geschatzt werden konnten, haben wir das
im Einzelnen vermerkt.

Die in diesem Bericht verdffentlichten Daten
gelten - sofern nicht anders benannt - stets
fur den gesamten GESOBAU Konzern. ,Wir"
und ,die GESOBAU" bedeutet der GESOBAU
Konzern.

Die Erhebung der Berichtsinhalte erfolgte in
Zusammenarbeit mit dem Nachhaltigkeits-
ausschuss der GESOBAU. Der Bericht wird in-
tern durch die Fachabteilungen gepruft und
vom Vorstand freigegeben. Fur externe In-
halte, auf die wir in diesem Bericht verweisen,
ubernehmen wir keine Verantwortung. Fur
die Inhalte auf den verlinkten fremden Web-
seiten sind ausschliel3lich deren Betreiber und
Diensteanbieter verantwortlich. Eine externe
Prafung der Berichtsinhalte durch einen un-
abhangigen Dritten ist nicht erfolgt.

GESOBAU Nachhaltigkeitsbericht 2022/23
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